
Wiesbadener Tagblstt .

ll,ooo Abonnenten . (SeaTÜttbßt 1852 . ~
Anzeigen :

i Erscheint täglich , außer Montags . ® « dnfralttge @«« . 0« ^ oder

Be -rnas - Breis -- ------------ deren Raum 15 Pfg . — Reclameu die

monatlich . Expedition : Lauggasse 27 . Holungen Preis - Ermäßigung .

J £ 169 . Mittwoch » den 23 . Juli 1890 .

Mr flr MW Mm , Plomhirtn A .

von

Jean Berthold , Kirchgasse 35
( nahe dem Nonnenhof ) .

■ Anfertigung aller zahntechnischen Arbeiten in

Gold und Kautschnck unter Garantie des

guten Passens u . naturgetreuen Aussehens
zu billigen Preisen . 13609

Beinerner & Berg ,
Auktionatoren und Taxatoren ,

Michelsberg 22 und Friedrichstraße 25 .

Wir empfehlen uns zum Abhalten von Versteigerungen und

Taxationen von Möbel - Waaren u . s . w .

Wir kaufen ganze Einrichtungen von Villen , Wohnungen , einzelne
/ Theile , Maaren u . s . w .

Gegenstände zum Mitversteigern können täglich zugebracht , auf
Verlangen auch abgeholt werden . 381

Strenge Diseretion . — Coulante Bedingungen .

Kaffee - Lager und Kaffee - Brennerei
Kirchgasse 49 . Ph . Schlick . Kirchgasse 49 .

Bester , billigster Bezug
für rohen Kaffee in reinschmeckenden , feinen und

feinsten Qualitäten per Pfund Mk . 1 .25 , 1 .30 , 1 .35 , 1 .40 ,
1 .45 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 ;

für gebrannten Kaffee in guten Qualitäten und feinen

Mischungen per Pfund Mk . 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 , 2 .00 ,
2 . 20 , ohne jeden Zusatz , nach bester Methode

und tadellos gebrannt . 12049

Holländische Cigarren - Niederlage .

Von einem der ersten Amsterdamer Fabrikgeschäfte mit dem

Commissionsverkauf zu Fabrikpreisen betraut ,

empfehle ich ächte holländische Cigarren nur vorzüglicher
Qualität zum Preise von Mk . 4 . 50 bis Mk . 15 — pro Hundert
und lade zur gefl . Entnahme von Proben freundlich ein .

H . SännililL 47
, Mauritiusplatz

( „ Württemberger Hof " ) . 8912

Cersetten .

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhr¬
federn , Geradehalter und Kinder - Corsetten , sowie eine

große Parthiezurückgesetzter Corsetten zu äußerst billigen
* Ki ' e " ' « . R . Engel , Corsetten - facbäft ,

Spiegelgasse 6 .

Anfertigung nach Maaß und Muster . Eigenes
Fabrikat . 2970

Berrenkragen und Manschetten
empfiehlt in grosser Auswahl

August Weygandt ,
Langgasse 8 . 11149

Gut passende

Schuht
für gesunde und empfindliche Füße werden auf ' s Eleganteste
und Solideste angefortigt bei

Jacob Kern » Schuhmachermeister ,

Nerostraße 39 . 4921

Apfelwein - Kelterei Friede . Groll ,

Adlerstraße 62 — Röderftraße 3 ,

empfiehlt la 1889er Apfelwein in Flaschen u . Gebinden . 8528

BersteigeimngAoeal
von

Wilhelm Kietz
,

8 Mauergafie 8 .

WM ßkMgW der Sollen Md WhMdmrdMf .

Taxationen und Versteigerung von Sachen unter

coulanten und billigen Bedingungen . Gegenstände

zum Versteigern können täglich zugebracht , auf

Wunsch auch abgeholt werden . Uebernahme ganzer

Einrichtungen , Nachlässe und Waarenlager auf
eigene Rechnung . ______ _ __________________

343

Gummi - Betteinhgen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten 9651

Mr . Kirs cSih © fer ,
Langgasse 32 , im „ Adler "

.

J
. KEUL

,

13 Ellenbogengasse 18 .

Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden

Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung .

Anerkannt billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins interessant unt

lohnend . WF ** Firma bitte zu beachten . 11863
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Bekanntmachung .
Die am 16 . d . M . stattgehabte Kehrichtversteigerung ist vom

Gemeinderath genehmigt worden , wovon die betr . Steigerer hier¬
mit in Kenntniß gesetzt werden .

Wiesbaden , den 21 . Juni 1890 . *
Die Bürgermeisterei ,

*

/ Bekanntmachung .
Mittwoch , den 23 . Juli , Nachmittags , soll die diesjährige Früh¬

kartoffelernte von co . 1 Morgen 30 Ruthen städtischem Ackerland
in 16 Abiheilungen öffentlich versteigert werden .

Sammelplatz Nachmittags 4 Uhr bei der Neumühle .
Wiesbaden , den 21 . Juli 1890 . *

_________
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .
Vom 1 . bis 30 . Juni 1890 sind im hiesigen Kurhause folgende

Gegenstände gefunden und bis heute noch nicht zurückgesordert
worden : 1 Arbeitstasche , 1 Vorstccknadel , 1 Sonnenschirm , IPaar
Handschuhe , 1 Nasenklemmer , 3 Taschentücher , 1 Armband ,1 Halstuch , 1 Kinderjacke , 1 Stock . Die bezeichneten Gegenstände
können von ben Eigenthümern gegen Quittung an der Tageskasse
des Kurhauses in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 18 . Juli 1890 . *
Der Kur - Direetor . F . Hehl .

Mxxxxxxxxrxxxxxxxxxx
H Meine anerkannt sehr seine , besonders M
fr wohl und kräftig schmeckende Special - Sorten W

x gebrannter Kaffee 8
x No . 10 candirt pro Pfd . Mk . 1 . 90

X " ® Nicht candirt . . . „ „ „ 1 . 90 S

8 " 1 ® Msttenkastee . . „ „ „ 1 . 90 Z
K 17 acht arab . Mocca „ „ „ 3 . 20 M
M empfehle als äußerst Vortheilhaft und billig für M

K Haushaltungen , Caft
'
s , Restaurants , Z

X Pensionate , Badehäuser , Hotels rc . M
X Bei größerer Abnahme Preisermäßigung . | |
8 Zocker 8
$ $ billigst in größter Auswahl . 12021 ft

8 A . L . ItinnenkohL X
8 erste und älteste Kaffee - Brennerei U
L Gegründet vermittelst Maschinenbetrieb , Televbon EE
x 1852 . 15 Ellenbogengasse 15 . Ä «

xxxxxxxxxxrxxxxxxxmm
Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , grauen ,
Reeonvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch
köstlicher Dessertwein . Preis per */i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
per f/r Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in
Wiesbaden nur allein in Nr . iLade ’ s Hofapotheke . 227

Bedrucktes ZeitungsMpier
P ?g . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgasse 27 .

VWIM Uerschiedrues WZM ■

Von der teejittgeteM
Dr , Proebsting .

G . Erdmenger ,

pr . Zahn - Arzt ,
UV " 38 Taunusstrasse 38 . - Wq

Sprechstunden von 9 bis 12 und 3 bis 6 Uhr .
Von 12 bis 1 Uhr findet zahnärztliche Klinik (Behandluns

Unbemittelter ) statt .                      3438"

Special - JEtablisseineiit
'

für Orthopädie , schwed . Heilgymnastik und Massage ,
Maschinengymnastik wie in Baden - Baden .

Wiesbaden , Große und Kleine Burgstraße 1 und 11 .

. Massage nach Nr . Mezger und Kellgren . Es stehe«
in einem luftigen Saal separirte , eomfortable eingerichtete Ab-
theilungen zur Massage und Heilgymnastik für Damen und Herren
zur Verfügung . Geöffnet von früh 8 bis 5 Uhr Nachm . 7721

Direction : C . A . Bode , Orthopad , und Eugen Müller .

Krankheiten und Schwäche :

EIWIP zustande beseitige durch rationelle
J Medicamente ( keine Geheimmittel ).

 Heyden , Chemiker , Hamburg .

Zur gefl . Beachtmstg .

3

Die vom gestrigen „ Tagblatt " gebrachte Notiz über den Kellner ,der aus dem Neroberg beschäftigt war , theilen wir mit , daß dieser
kein Kellner , sondern ein Kaufmann ist .

________________ Mehrere Kellner .
Wohne setzt .Mrckäässe 17 .

"

Wrau liiehma , Mäntelnäheri « ,

Hamburg - Amerika
.

Schnelldampfer : Augusta Victoria ,
Odumbia <ä& Mcrisaaimia ;

alleiniger Vertreter : 7761

Wilhelm Becker
, gmtgg . 33 ."

.
Ein Mann ( Wittwer ) sucht guten Privat - Mittag - und Abends

tych . Offerten mit Angabe des Preises unter G . G . 22 an
die Tagbl .- Exp . erbeten .

Schriftliche Arbeiten
sucht ein Lehrer zu übernehmen . Gefällige Offerten runter
8 . E . 8 befördert die Tagbl . - Exp .

________________
13948

i Oschle mich zum Unfertigen von H erren - und Knaben -
i a & jfr zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u .

| tadelloseArbeit . Reparaturen schnell u . billig . 2974 .
- ..

Schneidermeister , Kl , Kirchgasse 4 .

r ^ ^ bktüme von den einfachsten bis zu den elegantesten werde »
schön und billig verfertigt ( Preis 10 — 20 Mk .) bei

_ Fr . Klingel , Häfnergasse 10 , III .

. zum Waschen und Bügeln wird bestens be -
ß ° rgt und können gute Empfehlungen nachgewiesen werden . Näh .
Dotzheimerstraße 13 und Jahnstraße 2 . im Spezereiladen .
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Ein gut erhaltenes Coupe.1

13946
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Ein Paar blaue Mövcn - Taubeu
,

erben

Utter ,
siesel

unter
3948
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Näh .

4 - pserdig , liegend , billig zu verkaufen bei

Fr , Vetterling , Jahnstraße 8 , Wiesbaden .

Großer ResLaRraLionsherd
zu

! /s Neuwerth , gut erhalten , ausgezeichnet im Brand , wegen

Aufgabe des Geschäfts zu verkaufen . 13802

Jean Merz , Geisbergstraße 2 .

Hühnerhunde ,

4 Stück
'
leingetragene Rasse ) , 7 Monate alt ,

glatthaarig , auf Wunsch und Uebereinkommen

werden solche auch weiter geführt , sowie 1

auch 2 firm dressirte Jagdhunde , hasenrein auf Feldjagd , fehlerfrei ,

unter Garantie zu verkaufen bei

K . Kilian II . , Hessisch bei Wiesbaden .

Alles Nähere persönlich daselbst .
'

Ein schöner junger Hund zu verkaufen Mauergasse 3/5 , III ,

gy » KInder - Sittwaaen . größerer , zu verkaufen Taunus¬

straße 21 , Seitenbau links 11673

Gebrauchter Kinder - Sitz - und Liegewagen zu verkaufen

Schiersteinertbeg 7 . __________________
Gut erh . Kinderwagen zu verkaufen Adlerstraße 67 , I .

Gut erhaltene einzelne Möbelstücke billig zu üeriaufctt

untere Webergasse 3 , Parterre . __

Zu verkaufen sind drei Wirthstische . Näh . Schwalbacher -

straße 49 , Vorderhaus . _________________ ________
Eine Patent - Waschmaschine ( neu ) billig zn verkaufen .

Dieselbe wird Interessenten auch probeweise abgegeben . 13482

Wilhelm Dom , Schwalbacherstraße 3 .

7761

denist
8 an

19
’
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Verschiedene fast neue Wtöbel , Wetten u . dergl . billig zu

verkaufen . Näh . Hellmundstraße 43 , Hth . 1 St . rechts .

^ Ein gebr . Bett billig zu verkaufen Hellmundstraße 39 .
^

Ein einthüriger lackirter neuer Kleiderschrank und eine

Eichen - Schreibkommode , mit oder ohne Glasaufsatz , zu

verkaufen Moritzstraße 9 , im 2 . Hinterh . unterer Stock l . 13912

billig zu verkaufen im „ Römerbad " .

MerW - BeW . LÄLÜ8 . K L
' E

Lehrstr . 2 Bettfedern , Pannen u . Betten . Bill . Preis . 3938

Eine sehr gute Bioline ist Umstände halber billig zu ver¬

kaufen . . Näh . Göthestraße 30 , 3 Tr .

Ein gut erhaltener Flügel billig zu verkaufen Römerberg 23 .

3 Michelsberg 3

sind billig zu verkaufen : 1 Apfelmühle mit Kelter , 1 Thor ,

2 Rollläden mit Beschlag , 95 Cmtr . breit , 2,56 Mir . hoch ,

und verschiedene Gasarme . M . Kehrnidt . 13788

Nme Wafchdütte zu verkaufen Schwalbacherstr . 79 , Dachl .

Halbe Petroleum - Büttchen mit vier eisernen Reifen zu

jedem Gebrauch billig zu haben bei
Wolf Ackermaim in Bierstadt .

Eine Fingerpalme , Oleander und einige andere Pflanzen

billig abzugeben . Näh , in der Tagbl . - Exp . 13936

Reue Bleich - Anlage .

ZchierftemeVweg 3a (nahe an der Stadt )

________________
kann Nachts gebleicht werden .___________

13620
"

Eine bedrängte Familie bittet edle Menschen unter Discretion

nm ein Darlehen von 100 Mark . Wiedergabe nach

Vereinbarung . Gefl . Ost , unter C . A . 22 an die Tagbl . - Exp .
~

Wer leiht einer jungen gebildeten Dame 40 Mark ?

jeder Art werden billigst geflochten , reparirt und

polirt bei 1 ‘ h . Karb , Saalgasse 32 . 10361

'

M Mlkklb . » chnlstzn Wvllh - KlHsweld
mit Dampfbetrieb

ffietben jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche

vollständig von Staub und Mottenbrut gereinigt und

nif Wunsch unter Garantie aufbewahrt .

Bestellungen bei Fritz Steinmetz , Orarnenstraße 13 ,

erbeten . - 12291

Sprenger
’

s Latrinen - Abfnhr . I
Anmelde - Burean zur Abfuhr bei 3669 I

Herrn 3 ®
. Mata , Kirchgaffe 51 . |

kehe»
: AK-

erren
7721

er .

iche -

melli
ittel ),
g .

 Ä als : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke , i -------------- 7 ^
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape

' s , I

schlagen , m . abnehmbarem Verd . I Sprenger , Schterstemerweg . ------

Velociped - Rädern , einzelne Verd . , Rüder und Kapseln i

Dienstags u . I
Mrrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Part . 10941

tfrettagg wa >
Zimmerspäne sind zu haben Dotzheimerstraße 485 . B ^ -

den H-edern M . Dampfmaschine gereimgll 4 - >75 I
yteüurgen werden angenommen bei Herrn Zeiger , Ecke der

_______Chr . Gerhard , ^ .apeztrer , Webetgafse 54 . I
Schwalbacher - und Friedrichstraße . 13953

an . #            aaaamI Zu verkaufen 1 Pferd, . 1 Schlitten , 1 Landauer ,

T -LIIIHIIM 1 - und 2 - spännig , nebst Ein - und Zweispänner -Pferde -

. I Geschirr . Näh . Feldstraße 21 .

sind Schwalbacherstraße 25 , Bel - Etage , billig zu j Dompfaffen oder Blutfinken , aufgezogen , zum Lernen ,
verkaufen : 2 eomplette Betten mrt hohen Haupten , Distelfinken , Nachtigallen , Schwarzköpfe , Weiß - und
1 Spiegelschrank , 1 Wasch - Kommode nnt werßer Rothkehlchen , Singdrosseln ( Wildfänge ) empfiehlt die

Marmorplatte und Toilette , 2 Nachttische , 1 Dlvan , j Vogclhandlung h . Reith , Michelsberg 28 .
1 2 - thüriger Kleiderschrank , 1 Waschkommode nnt ------------ — : —

grauer Marmorplatte , 1 Secretär , innen eichen ,
1 Herren - Schreibbüreau , 1 Bücherschrank , 1 ovaler , . t •-

Tisch , 1 Antoinettentisch , 1 Ausziehtisch , 2 Spiegel , I Gewinn der hiesigen Geflügel - Ausstellung , sind zu verkaufen .

1 Console , 1 Kommode , 1 Berticow , 1 Büffet , | Näh . Langgasse 27 , Comptoir . _ *

12 Champagner - Gläser , 2 Regulateure , 1 Plüsch¬
garnitur (Söpha , 6 Sessel ) , 1 do . ( Sopha , 2 Sessel ) ,
1 Nähtisch , Nipptisch , Notenständer , Stühle , Teppiche ,

Borhänge , Oelgemälde u . dergl . 208
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Special - Geschäft
in

Fahrrädern
.

Grösstes Lager
in

Fahrrad - Utensilien .

Vernickelung .

A . Goutta
,

19 Kirchgasse 19 .

in

Eigene , 12203

besteingerichtete
Reparatur - Werkstatt

Emaillirung .

A . Goutta
,

19 Kirchgasse 19 .
A . Mollath , Samenhandlung ( früher Mauritiusplatz ) , kW -

'

jetzt -
gq Michelsbera 14 . 5U4

Mittwoch , den 23 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr :

Bibl . Besprechung Wer Joh . 3
,

1 — 8
,

_________
im Evangelischen Vereinshause . 13951

Prämiirimg in der Gewerbeschule .
Nächsten Sonntag , 27 . Jnli , Vormittags 11 Uhr ,

findet rm Vortragssaale des Gewerbeschulgebäudes eine
Prämiirung der besten Schülerleistungen in den oberen Classen
der Gewerbeschule , sowie der zu der im Mai d . I . stattgehabten
Ausstellung gelieferten besten practischen Lchrlingsarbeiten statt ,
wozu die Meister und Estern der Schüler , die Mitglieder und
Freunde des Vereins höflichst eingeladen werden .

Der Vorstand des Lokalgewerbevereins .
Oh . Gaab , Vorsitzender . 358

Mmim KrMkMlkiil (®. t ) .

Montag , den 28 . Juli , Abends 8 ^ Uhr :

Zweite ordentliche General - Versammlung
im oberen Lokal zur Mainzer Bierhalle , Mauergasse .
Tagesordnung : 1 . Bericht über den Stand der Kasse ;

2 . Bericht der Rechnungsprüfer ;
3 . Allgemeines .

Die von Mitgliedern in der General - Versammlung zu stellenden
Anträge müssen laut Kassenstalut ( § 37 ) dreimal 24 Stunden
vor der General - Versammlung schriftlich bei dem Director
Ph . Brodreeht , Marktstraße 12 , eingereicht werden . 73

________________ _______
Der Vorstand .

Vogel - Käfige
zu Mr . — . 50 , 1 — , 1 . 50 etc . offerirt als besonders
preiswerth 13949

Caspar Führer ’ s Bazar 1 Kirchgasse 2 .
(Inhaber : J . F . Führer ) , ) Langgasse 4 .

g

cv

*0
65-
« r
e *i-
PDrxrCZ2
O

3
s *
Q .
CD

vr
ca
CD

2
— . Se

L &

® §
ce £3 -

K
8

b
‘

™

r» Q
HD

OKGOOKOKKGKKOKOKG

G In unserem Ausverkauf K
befinden sich eine grössere Anzahl eleganter

W seidener W

f ! HP Umhänge , 3g V
theils kurze , theils längere Fagons . w

(® ) Wir sind in der Lage , dieselben derart billig (Ä

(E ) abzugeben , dass der fertige Umhang weniger zg
kostet , als der daran verwandte seidene Stoff (D

O werth ist .

W Gebrüdes * Rosenthal , H
(g )

39 JLanggasse 39 . 371

KKKKKGKKKKKKKKKGH

Vieior ’

sche
11,46

Kunstgewerbe - n . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . EfllSerstraSSC 34 . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
( einschl .

.
Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei ,

im Zeichnen und Malen , sowie anderen kunst¬
gewerblichen Techniken für den eigenen Gebrauch
oder zur beruflichen Ausbildung . Eintritt jederzeit . Nähere
Auskunft zu jeder Tageszeit durch die Vorsteherin Frl .
Julie Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte gratis .

________________ ______ __ _______
Moritz Vietor . a

Die weltberühmten

Drandes
'

scheu Cassaschranke ,
nach den neuesten verbesserten Patent - Systemen
prümiirt , Lieferant vieler hohen Behörden , Credit -
Vereine , Kaufleute : c. , in allen Größen vor -
räthig von Mk . 180 an , in eleganter und ge¬
diegener Arbeit . Neueste Patent - Thür -
drücker und Fensterbeschläge , nur solide
feste Arbeit , in allen Metallarten , auch mit HorN
verarbeitet , schon von Mk . 1 .70 per Paar ati .

Lager und Comptoir : Biebrich ,
Wiesbadenerstratze 47 . 13943

Mehrere Rock - Anzüge und einzelne Hosen ( für
groye schlanke tftgur ) , fast neu , billig zu verkaufen Hellmund¬
straße 43 , Hths . 1 St . rechts .

■
■
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Seidene

Wasch

Biousen
,

W
8

Farte

13611

S
. Hamburger s

Confectionshaus
,

Kiidnageo .

Grösstes Lager
am Platz .

Stets ca . 100 Stück .

Preise ( von Mk . 9 . 50

bis 150 Mk .) billiger
wie überall , weil ohne

15 Procent Aufschlag ,

vor der Fabrikanten -

Vereinigung abge¬
schlossen .

Auf Wunsch

Theilzahlungen .

Caspar Führer s Bazar ,

Kirchgasse 2 ,
12757

Filiale Langgasse 4 , nicht mehr Marktstr . 29 .

grosser Auswahl

fertig gestellt .

Satin - BIonsen
,

Batist - Blousen
,

Crepe- Blonsen
,

lousseline - Blonsen

Gloria - Blousen
,

Peddng - Blousen
,

seidene Blonsen
,

Tricot - Blonsen
sind in

im Ausverkauf zur Hälfte des W erthes

Gebrüder Rosenthal , ß
39 Langgasse 39 . 371 |

w * EntsehieeleiA ! !
billig und solid ist die

^
Mieter8 ---

mit effectvollem , nun doppelt vergoldetem Nickelgehäuse
mit Staubdeckel und patentirt genau reguhrtem VVerke .

Preis Mk . 12 .- . (£ • 8449 Z .) 11

G . Hoffmann , Uhrhandlung , St . Gallen .

vorn einfachsten bis feinsten Genre zu besonders

billigen Preisen .

Vorzügliche Stoffe . Beste Arbeit .

CorBstartira
17 Gr . Burgstrasse 17 . 13647

Im Ausverkauf 45 Kirchgasse 45
wird , um schnell zu räumen , eine Parthie

Import - und Havanna - Cigarren
zu und unter Fabrikpreis abgegeben .

________
Loewenthal & Co .

“
Ein Acker mit Korn und ein Acker mit Hafer auf

dem Halm zu verkaufen . Näh . Bleichstraße 2 , Part . 13955 ,
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Object sehr rentabel . 13725

o

12739

Eapitalien x« verleihen .

13814

« •

z
o
■V

❖

<»
♦
o

Die beauftragte Immobilien - Agentur
J . Meier , Taynusstrasse 18 .

Ein hochfeines Etagenhaus , feinste Lage , mit Vor - und
Hintergarten , ohne Unterhändler preiswürdig zu verkaufen .
Offerten unter M . 18 ® ö an die Tagbl . - Exp .

Ein größeres Bauterrain zu verkaufen . Off . u . R . 8 . 88
an die Tagbl . - Exp . erbeten .

300,000 Wik . , auch getheilt , auf Dezember zu 4 °/o auszu -
leihen . Näh , bei G . Walch , Kranzplatz 4 .

,
12 Zimmer ( schöner Garten ) , feine

> Lage , zu verkaufen . 3712
E . Weitz , Michelsberg 28 .

Äusser kleiner Wohnung über 5 °/o reut . ♦
Haus mit grosserem Hof — ca . 25 Ruth . — I
an einer verkehrreichen Hauptstrasse ,
nahe dem Stadtmittelpunkte , zum Preise
von 84,000 31k . unter günst . Bedingungen
zu verkaufen . Durch Umbau wird das

N | Hans mit gut . Wirthsch . zu verkaufen . Forderung
I | 35,00 ® Mk . , rentirt 48,000 Mk . , Anzahlung
fi I 3 — 5000 Mk . :

lSIZWI

| | Haus an d . ob . Röderstr . zu verk . Ford . 32,000 Mk . ,
| | rentirt 40,000 Mk . Dasselbe eignet sich für Schlosser ,

Spengler 2C. Näheres durch E . Winkler , Tannus -
g g straße 27 , 3 Tr . ; sich . Sprechz . v . 11 — 2 Vs Uhr . 13816

Landhaus

Goschaftslolrale etr .

Fanlbrnnnenstraße 10 ist ein schöner großer Laden auf
gleich oder 1 . October zu Derrn . Näh . Part . r . 12972

Laden ,
em großer , auch abgetheilt zu zwei , mit Wohnung auf gleich oder

spater zu vermiethen Saalgasse 4/6 . 12412

Grosser schöner Laden Wilhelm ^ e 2

n , T zu verm . ( 2Schau -
tenster , Ladenzimmer ) . Näh . Nicolasstrasse 5 , Part . 13918

Capitalien M leiherr gesucht .
Eine erste Hypothek von 15,000 Mk . auf eine neue Villa

gesucht durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .
1 2 ft ( 6 ( 1 ( ll ? # auf gute 2 . Hypothek zu leihen gesucht .

™ Y, . Näh . in der Tagbl .- Exp . 13736
© tn ^ ^ Eaufschilling von 20,000 Mk . , in 5 Jahren zahlbar ,mit Nachlaß zu cediren gesucht . Näh . bei

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

Immobilien r « verkaufen .

Herrschaftliches Besitzt !»
W verkaufen . Näh . d . E . Weitz , Michelsberg 28 . 7198

fast neu , prima Lage , 4 Wohnungen , Laden ,
Killte sür Spezerei - Geschäft auch sehr passend , für

52,000 Mk ., mit geringer Anzahlung zu ver¬
kaufen . Off . unter No . 4012 an die Tagbl . - Exp .

20 — 25,000 Mk . als 2 . Hypoth . ( mehr als doppelte Sicher¬
heit ) bis zum 1 . October oder früher gesucht . Näheres in
der Tagbl . - Exp . 13390

45 — 50,000 Mk . auf ein neues Haus , prima Object , Hälfte
der Taxe , zu 4 °/o als Hypothek gesucht durch 13872

Er . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

CaPitalmlagk
mit 10 °

/0 Gewitm .

Za einem Bauunternchmen im Centrum einer großen Bade -
stadt , in 2 Jahren durchführbar , durch die Entwickelung der
Stadt bedingt und ohne Rifico , ist Anlagecapital von
ca . © 00,000 Mark erforderlich . Solide Offerte »
auf die Cavitalisirung des Unternehmens werden unter
K . 48 ® W . an Haasenstein L Vogler , Ä . - G . ,
Wiesbaden , erbeten . ( H . 64933 ) 59

Capitai - Gcsuch .

Mk . 9000 werden auf 1 . Hypothek gegen doppelte Sicherheit
auf Haus und Grundstücke zu leihen gesucht per gleich oder
später . Offerten unter B . 8 . 189 befördert die Tagbl .-

• Exp . 13940
Zur Abfindung eines stillen Theilhabers werden 20 - bis

30,000 Mk . gesucht gegen genügende Sicherheit , in 5
oder 10 Jahren rückzahlbar , mit hoher Provision . Auch kann
eine jährliche Rückzahlung von 2 — 3000 Mk . stattfinden .
Discretion Ehrensache . Offerten unter Chiffre A . B . 109
an die Tagbl . - Exp .

17,000 Mark RestkanfschMng ä 4 ’/a ° /0 zu cediren .
MH . durch Er . Mierke , Kapellenstraße 10 , TT .

“ ir -sTt . ■o “ *“ “ '-'-“ , uiuucic ~ uyc vee « Illvl , IDIID zum1 . October zu mrethen gesucht . Gest . Offerten unter E . 100
an die rvagbl .- Exp . erbeten .

Geftcht
Zum October für eine einzelne ältere Dame eine Bel - Etage ,allenfalls aucy 2 . Mage , möglichst mit Balcon oder Gärtchen ,

3 Zimmer und Zubehör .
Preis 800 — 1100 Mark . Offerten unter B . P . 24 mt die
Tagbl . - Exp . erbeten . ^ 59

Ein bei Wiesbaden neu erbautes villenartiges
Haus mit großem Garten , Stallung , Wasch¬
küche , dicht an der Bahn - Station , ist preiswürdig

zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13939

Ein schönes Häuschen mit Frontspitze , Stallung und
großem Garten , am Exercierplatz , geeignet für Gärtner oder
Fuhrleute , sofort aus freier Hand zu verkaufen . Näh . in
der Tagbl . - Exp . 13964
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11493
Näh . in der 2 . Etage daselbst . 12072

Taunusstraße 7 , 3 St . hoch . 13626

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 1158g

Arbeiter können Kost und Logis erhalten Hochstätte 13 .

12146

ein sehr frenndl . möbl . Zimmer auf 1 . August oder später
13921zu vermiethen .

Fremden - Uenfton

heim , Heidelberg . (st '
, ext . 50/7 ) 10

Kleine einfach möblirte Wohnung ( für 1 — 2 Leute ) , Mk . 50 pro
Monat , auch einzeln zu verm . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13438

Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3 , II . 13446

Rl . Arb . erh . sch . Logis Marktstr . 12 , Hth . UI , Kleber . 13858

Ein bis zwei junge Leute erhalten schönes Logis mit oder ohne
Kost Römerberg 8 , Dachlogis .

Schön möbl . Zimmer zu verw .

Gr . Burgstraße 7 , II . 13922

Ein schönes Zimmer , möblirt , Hochparterre , an einen Herrn zu .

vermiethen Adolphstraße 4 , Parterre links .

Eine Engländerin , musikalisch , prot . , franz ,

sprechend ( Paris ) , sucht für Ang . u . Sept .

Aufnahme in geb . Familie ( ohne gegen¬

seitige Vergütung ) ; ginge auch mit auf Reisen .

Gefl . Off . an Miss Pensionat
BäieMes , Billa Germania , Neuen -

Wöblirte Wohnungen .

Mainzerstraße 24 , Landhaus , möbl . Hochpart . v . 5 Zimmern
mit Zubehör , Balkon und Gartenben . , event . auch 2 möbl .
Etagen zu verm . Näh . Philippsbergstraße 25 , Parterre . 8940

Friedrichstraße 10 , III . , ein möbl . Zimmer zu verm . 13424

Helenenstraße 2 , ll r . , ist ein möblirtes Zimmer an einen

anständigen Herrn zu vermiethen . 13815

Karlstraße 6 , 2 möbl . Zimmer ( separ . Eing ) zu verm . 11776

Lonisenstraße 16 verschiedene möbl . Zimmer zu verm . 10199

Manergasse 12 ein einfach möblirtes Zimmer mit Pension
billig zu vermiethen .

Michelsberg 9 , 2 St . l . , möblirtes Zimmer zu verm . 13796

Neroftraße 9 ein möbl . Zimmer ( mit oder ohne Pension ) zu
vermiethen . 13901

Schnlberg 13 , 2 St . , ist ein möblirtes Zimmer an ein ruhiges
Fräulein

'
preiswürdig zu vermiethen . 13947

Schwalbacherstraße ( freie Lage ) gut möbl . Eckzimmer
preisw . zu verm . Eingang Faulbrunnenstr . 12 , II 1 . 13958

Wellritzstraße 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Zu erfr . im 3 . Stock . 12944

Ans sofort möbl . Zimmer , Salon , Rheinstraße , Ecke der

Bahnhofstraße 1 , Part . 13797

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 4648

Mehrere möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 48 .

SEISZIEgg

Möblirte Zimmer .

Bleichstraße 8 , 1 St . , 2 möbl . Zimmer zu verm .

Dotzheimerstraße M

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Lang¬
gasse 19 , 2 . Etage . 12190

Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Langgasse 22 . 13930

Möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten Nerostraße 46 , 1 Tr .

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Schulberg 9 , 1 St . 13055

Ein schön möblirtes Zimmer ( Hochparterre , am Theaterplatz )
Webergasse 3 sofort zu vermiethen .

Ein freundl . möbl . Zimmer zu verm . Weilstraße 4 , II .

In der Nähe des Kgl . Schlosses und dem Rathhause ist ein

freundl . möbl . Zimmer an einen Herrn zu mäßigem Preise zu
vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13950

Zwei ordentliche Leute können ein Zimmer mit Kost erhalten
Schwalbacherstraße 33 , Hinterh . Pari . 13899

In der Nähe des Kurhauses sind 2 sehr schöne
neu eingerichtete möblirte Zimmer zu verm .
Kl . und Gr . Burgstraße 1 und 11 . 13020

Schwalbacherstraße 33 ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . 13603

Taunusstraße 16 ist die neu hergerichtete Frontspitze an

ruhige Leute zu vermiethen . 13527

Kleine Souterrain -Wohnung ist auf 1 . October

zu vermiethen . Näheres bei Frau 1L . Walther , Wwe . ,

sür Knaben jed . Alters . Eig . Haus m .
IvWSlvIml Garten . Eltville , käewie , Reall . 12300

I MWUrtes Zimmer
fchön , groß , auf sogleich zu verm . Näh . Kirchgasse 40 , III .

Hanoverian lady with highest references receives a few

young ladies . Great advantages for acquiring languages & c .

Prosp . through W . Roth ’
s Buchhandlung , Webergasse . 13966

Anst . j . Mann erh . b . Logis Bleichstr . 35 , Hth . 1 St . r . 13493
* “ - - ' ~ ~

       13589

Wohnungen .

Adlerstraße 13 2 Zimmer , Küche mit Glasabschluß auf

1 . October zu vermiethen . 12382

Adlerstraße 57 ist eine freundliche Dachwohnung an eine

kleine Familie auf 1 . October zu vermiethen . 13942

Albrechtstraße 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834

Aeldstraße 1 eine kleine Wohnung sofort zu vermiethen . 11825

Langgasse 45 eine Mansard - Wohnung zu vermiethen . 13512

Rheinstraße 31 ist die 1 . und 2 . Etage , bestehend aus je
10 Zimmern und Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen .

Wh . Rheinstraße 22 , Part . 13426

Römerberg 23 find 3 fchöne Wohnungen zu vermiethen .

Näh . int Hinterbau . 13221

Schillerplatz 4 ist die Bel - Etage mit Balcon , bestehend aus

einem Salon , 4 Zimmern nebst Zubehör , sowie die 2 . Etage

per 1 . October zu verm . Einzusehen zwischen 4 und 5 Uhr .

Zwei große , freundlich möblirte Zimmer ( Wohn -

und Schlafzimmer ) sind sofort preiswcrth zu
vermiethen Röderallee 14 , Bel - Etage . 11219

Salon , mtzMWmer ,
* “ "S

Schön möbl . Zimmer mit separatem Eingang zu

WWM '
vermiethen Häfnergasse 10 , III r .

Hübsches möbl . Zimmer sofort zu verm . Helenenstraße 5 . 13717

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 35 , 1 St . l .
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mittelb . P .

Möbl . Zimmer auf 1 . August Herrngartenstraße 14 , 2 Tr . 13423

Ein Parterrezimmer mit Kost zu vermiethen Hirschgraben 6 , Laden .

Feere Zimmer , Mansarden .

Langgasse 39 , Vorderhaus 1 . Stock , zwei unmöblirte Zimmer
■

zu vermiethen . 13852

Ein leeres Parterre - Zimmer im Hinterhaus zu vermiethen
Schwalbacherstraße 3 . 13483

Bleichstraße 10 ist eine Mansarde sofort zu verm . 13776

Remise « , Stallungen , Keller ete .

Stallung und Remise zu vermiethen Römerberg 8 .

Weinkeller in der Nicolasstraße
zu vermiethen . Näh . Albrechtstraße 5 , III .
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Seiden - Haus M
.

Marchand
,

Saison - Ausverkauf vom 15 — 31
. c

t '
oulards , neue Dessins , in grösster Auswahl .

»

» » »

Rohseide , Corah - Roben
, Blousen - Stoffe etc . mit grossem Rabatt .

13418

Mk . 1 . 65
früher 2 . 50

Mk . 1 . 75
früher 2 . 40 — 2 . 75

Mk . S . T5
früher 3 . —

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

l Reste ganz besonders billig , ß
x

ö 3
X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Surah raye , reine Seide , „

Sammlungen .

für

MM

UMU

Grosse Auswahl

von

garantirt ächten Briefmarken
,

Karten
,

Couverten
,

Sätzen und

Raritäten .

An - und Verkauf und Tausch
in dem neu etablirten Geschäfte

„
Zum Philatelisten,64

W * 6 Kleine Burgstrasse 6 . 13507

Ausverkauf .

Billigste Concarrenzpreise.

Von heute bis Ende August werden sämmtliche
Waaren zu und unter Selbstkostenpreis abgegeben ,
um Raum für die Herbstsachen zu bekommen . Die Preise sind
Netto und nur gegen Baar .

Bon keiner Concnmnz diese
Preisermäßigung .

Herren - u . KnaKerr - Kleidrr - KabriK

Ornstein & Schwarz
,

Karlsruhe . 37 Lauggasse 37 , Wiesbaden .

Ecke Goldgasse , vis - ä - vis dem
„

Adler "
.

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 3874

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstr aste 42 .

Für Hoteliers ! - MI
Sehr schöne wohlschmeckende junge Eßkartoffeln zum Preise

von 5 Mk . 50 Pf . per 100 Kilo abzugeben Tomaine Neuhof
bei Hattenheim .

Verantwortlich für die Redaction : I . V . : C . Rötherdt ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt in Wiesbaden
Rotationspresien -Druck und Verlag der L . Schcllenbcrg ' schen Hos - Buchdruckerei in Wiesbaden .
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jfä 169 . Mittwoch , den 23 . Juli 1890 .

Bestellungen auf das „ Miesbadener Tagdlatt "

für die Monate August und September werden hier int Verlag — Lauggasse 27 — auswärts von

unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesige « , besonders

kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten , z

auch das KremdenpuöüKum »

umfassenden Leserkreises von ft Off Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden . )

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Berlag .

DeMlithetoteigemg .

Heute
Mittwoch , den 23 . e . , Morgens 9 ' lz u . Nachmittags

gi/2 Uhr anfangend , versteigere ich in meinem Auctions - Lokale ,

8 Mauergasse 8 ,

weg . Abreise einer Herrschaft folgende , erst 6 Monate

int Gebrauch gewesene Gegenstände , als :

2 vollständige Nußb .- Betten , 1 Secretär , 1 Canape , 1 Aus¬

ziehtisch , 1 Spiegel , 6 Rohrstühle , 1 Küchenschrank , 2 Fenster

Vorhänge , 1 Teppich , sowie ferner eine sehr schöne ,

reich geschnitzte Schlafzimmer - Einrichtung , eine

gelbseidene gestickte Salon - Garnitur , mehrere

Salon - Garnituren in Plüsch - , Rips - und Phantasiestoff ,
1 Mah . - Büffet , 2 Mah .- Eckschränke , 1 compl . Bett mit hohem
Haupt , 1 Verticow , 2 Waschkommoden , ovale und Nacht¬

tische , 1 Divan , Salon - und andere Spiegel mit und ohne

Trumeau , Bilder , Polster - und Schaukelsessel , Chaise¬

longues , Hänge - , Zug - u . Stehlampen , 1 Obstpresse , 1 Geige ,

Teppiche , worunter Smyrna , Axminster , Läufer , Tischdecken ,

Möbelstoffe , eine für ein Kurzmaaren - Geschäft passende
Laden - Einrichtung , 1 Schneppkarren , Rothwein , Cognac ,
Rum , Äalaga , Meerschaumspitzen und Pfeisen , Hemden -

u . Betttuchleinen , Schürzenzeug , Bettmöbel , Kragen , Spitzen ,

Rüschen und noch vieles Andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . 344

Gegenstände zum Mitversteigern können täglich
zngebracht , auf Wunsch auch abgeholt werden .

Willi . Klotz ,
Auctionator und Taxator .

S£ Kgl . preutz . Loose .

Originale und kleinere Antheile zur Hauptziehung . 13544

F . de Fallois , 20 Langgasse 20 .

Merkel
’

sdie Kunstausstellung,

Neue Colonnade , Mittel - Pavillon .

Nur kurze Zeit ausgestellt : - Hy
Das berühmte

grosse Sensations - Gemälde

Die Slimep des Serails
von Paul Bouchard in Paris .

fly * Entree 50 Pfennig . - HAH
Täglich geöffnet von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr .

Hosenträger .

Großes Lager in allen Sorten Argosy - , Esmarch - , Potter - ,
Jäger - , sowie selbstverfertigter Hosenträger in nur guten
Qualitäten zu den billigsten Preisen . 13539

Schmitt
,

_____________
Langgasse 0 .

__________

Jos . Ensinger
’ s Speeial - Marke

Mk . 75 । « Mnhinnnn 8

per Mille La mUnibdlld , per Stuck

nnsortirte Havana - Cigarre ,

vorzüglichster Qualität , großes Format .

Alleiniger Inhaber dieser Marke

Jos . Ensinger , Wiesbaden , Taunnsstraße 2 ,
neben dem Kochbrunnen . (E . F . a 213 ) 175

Allgemein anerkannt das Beste für hohle Zähne ist : Apo -

thcker Heißbaner
' s schmerzstillender Zahnkitt

rum Selbstplombircn hohler Zähne . Preis per Schachtel
Mk . 1 , zu beziehen in den Apotheken . In Wiesbaden in

der „ Victoria - Apotheke
“ . (M . ä 3392 ) 10
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Grösstes Lager an hiesigem Platze . Z
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| Bestes Insectenpniver der Welt , j

7988
137725C Kohlen
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W - Schüler ,

Marktstrasse 26 .

ßnd

60 !

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne ,
nur beste Fabrikate , empfiehlt

Fr
H(
Tr
0 .

Fruchtreffe , Dreschflegel ,

SeusenwÄrfe , Heugabelr ;
empfiehlt 13588 '

H . Buschmann , Mauergasse 23 .

sowohl in Waggons wie in einzelnen Fuhren , empfiehlt billigst

Gastar Bickel
,

allein ächt zu haben :
In Wiesbaden bei Louis Schild , Droguerie ,

Langgasse 3 . ( Stg . 100/4 ) 10

R

$
3

* »

Eisschränke
,

eigenes Fabrikat , hochfein

In Folge neuer Abschlüsse bin ich in der Lage , Nußkohlen ,
Stückkohlen , mcl . Ofen - und Herdkohlen re . in nut
prima Qualitäten zu billigsten Preisen in jedem Quantum !
liefern zu können .

Prima gewaschene Nußkohlen I und gesiebte Stück¬
kohlen offerire ich bei Abnahme von ganzenWaggonladungen
( 200 Ctr . ) , worin sich auch mehrere Familien theilen können , <

Zu 230 Mk . franco an ' s Haus . Gewaschene titel .
Kohlen nnd mcl . Ofen - nnd Herdkohlen ebenfalls z«
entsprechend billigen Zechenpreisen .

' 13261

Untere AdAhaidstraße ,
Willi . LiüIlCnkoiil , Ellettbogengasse

am Rheinbahnhofe . Holz - und Kohlenhandlung . jy
1

in “ wurde auf der Jubiläums - Hunde - Ausstel -
111 lung in Cannstatt - Stuttgart 1889 prämiirt .

U
“ vernichtet augenblicklich Schwaben ,

Russen und Wanzen .
in “ tobtet sofort Flohe , Ameisen ,
111 Kopf - und Blattläuse .
in “ ist sicherster Schutz gegen Blotten und
111 Schaben in Pelz , Kleidern u . s . w .
in “ wird nur in Gläsern ä 30 Pf . , 60 Pf . ,
111 1 Mk . , 2 Mk . und 4 Mk . verkauft .
in “ wird am besten mit einer Patentspritze
111 ( ä 50 Pf .) angewendet .

!hnpmolin “ mu6 man verlangen , um das „ Aechte
1111 lllullil zu bekommen .

Kirchgasse 43 , «
ton 30 Mark « n 618 z » 400 Mark .

Gleichzeitig empfehle ich mich zu Anlagen von Kühl - O
kümmern aus verzinkten Eisenplatten ( speciell für M
Metzger und Restaurationen ) , sowie zum Anfertigen aller IT
Arten Eisschränke , Eisbüffets , Eiskisten und M
sämmtlicher in dieses Fach einschlagender Artikel unter 4 -
Garantie für gründliche Durchkühlung .

NB . Reparaturen , sowie Umänderungen in neu :rcs Z
System werden bestens besorgt . 11439 X

i
)>*

m

”
? i

”
i r

"
m

Mosqullo - Tinrlur
zur Verhütung von Schnaken - und Mückenstichen

empfiehlt die 13420
Löwen - Apotheke von Br . Kurz , Langgasse 31 ,

____________
gegenüber Hotel Adler .

Fussbodenlacke
in Oel und Älcohol , mit Farbe und naturell ,

V aselin - Theerseife
von

CARL WM & Co. , Berlin 1 und Cöln a . Rh .
erweicht durch ihre Milde alle unter der Haut ent¬
stehenden Ablagerungen , entfernt Hautausschläge und

selbst veraltete Gesichtsflecken ,
ä Stück 50 Pfg . zu haben bei

A . Fratz , Inh . Br . C . Cratz , Langgasse 29 .
0 . Brodt , Albrechtstrasse 17 a .
Theodor Reber , Saalgasse 2 .

Aecht persisches Insektenpulver ,

Fliegenleim und Miegenpapier
empfiehlt 13578

Ed . Wey ^
-andt , Kirchgasse 18 .

hochfein

in bei in X

Zi * Herman « Kaesebier, ’ läraor ’
*
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1734

ornbranntwein ,

1 .15

5191In Wiesbaden zu haben bei :

Siu

tze

i

täglich frisch , per Schoppen 5 Pf . , empfiehlt
ffiuulUlUlUn E . Bargstedt , Faulbrunnenstr . 7 . 12421

13772

1 .35

1 . 65

a
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*
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chlen ,
;ir nut
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ligst

raße

vtück - '

ingen
önnetii

utcl .
tlls P
13261

Loir :

engasse

F . Ä . Müller , Adelhaidstr . 28 ,
j . M . Roth , Kl . Burgstrasse 1 .

Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

C . Acker , Hoflieferant .
F . Blank , Bahnhofstr . 12 .
C . Brodt , Albrechtstrasse . .

Vertretung für Wiesbaden :

Carl Schultz , Frankfurt a . B . , Hermesweg 4 .

Obiges Fabrikat ist nicht nur als vorzügliches Frühstücks¬

getränk , sondern auch zum Einmachen von Früchten jeder
Art zu empfehlen an Stelle des theueren franz . Cognacs .

Sehr alter

Menescher a ._

ttfr Md yomeÄMlM , Control - Verschluß ,
2 Tresor , billig zu verkaufen . Nah . in der Tagbl . - Exp . 11652

*

reell gebrannt aus Gerstendarrmalz und Roggenkorn , dem

französischen Cogmic an Güte gleichstehend , von

Kl . M . Magrerffleiscli , Wismar a . d . Ostsee ,

eingeführt seit über 150 Jahren , zu haben bei den Herren
'

Georg Bücher , Wilhelmstr :

A . Schirg , Hoflieferant .
Adolf Wirth , Kirchgasse 1 .

!l -
ct .

Die sMWe . 7.

Hamburg — Wien ,

hat den Haupt - Flaschen verkauf ihrer hoch¬

feinen , alten , abgelagerten spanischen und

portugiesischen

Medicinalweine :

Malaga , Madeira , Sherry , Marsala , Portwein

für Wiesbaden der

„
Wilhelms - Apotheke

“
(Henn Br . Lenz ) ,

Nheinftraffe 10 , übergeben . 12641

Reinheit und Aechtheit der Weine garantirt .

Preis per 1/i Flasche M . 3 .— , h
'
s M . 1,50 .

M - Rothwei « e - d
Pb . Veit , 8 Tauunsftraste 8 .

ad
tu .

f -,

Apotheker ABbrecht ’
s Aepfelsäure - Pastlllen

. k hefte Erfrischunqsmittel gegen Durst und Trockenheit des Gaumens bei warmem Weiter , sowie als schleimlösendes Mittel
'

Unentbehrlich anstatt Trinkwasser für Reisende , Sportsleute und Militärs ec . Zu haben ä Schachtel zu

80 Pfg - in allen Apotheken und besseren Droguenhandlungen in Wiesbaden . ( E . F . a 266 ) 175

Etwas wirklich Rheingaucr Wein .

Gutes . vorzüglich . Wohlgeschmack

KpeüoM der Mduginti MmW - Mid nnh

Wm - tzmdlW nm

Martin Prinz in Schierstem
Zu haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen - , Delicateß -

Handluugen und Apotheken .

Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an . 7969

Die beste Tafelbutter ist unstreitig die Theebutter

der Höringhäuser Molkerei . Dieselbe kommt täglich frisch

an , ist stets zuverlässig fein im Geschmack und lange
haltbar . Preis Mk . 1,20 das Pfund . 13917

Verkaufsstelle der Höringhäuser Butter Schulgasse 5 .

Th
.
ee

,
ostlndisclwr — cMnesiselaer ,

garantirt reine beste billigste Waare ,

importirt durch

Georg F . AMch ,

Dotzheimerstrasse 35 .

Zu Originalpreisen gleichfalls zu haben bei 7433

A . Weltner , Delaspeestrasse 6 .

Th . Wachter , Webergasse 36 .

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .

Hch . Eifert , Neugasse 24 .

Theodor Leber , Saalgasse 2 .

C. W . Leber , Bahnhofstr . 8 .

Carlowitzer „ »
'Br . i « i . -

Schutzmarke « Rüster Ansbach , Med .- Wein 1 .80 1 .—

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor

$) r . B . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

schwächlichen Personen empfohlen .

la neue Grüuker «

empfiehlt A . II . Idniwnliolil ,
, Ellenbogengasse 15 . 13680

Fer Per

Weidig " Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .— 1 . 15

Tokayer „ 1876er . 2 .40

Tokayer Cabinet 1868er . Z .-

Alte gelbe Kartoffeln , per Kumpf 15 Pfg . , fortwährend

zu haben Feldstraße 10 , Laden ._________________________________
Gute alte Kartoffeln billig abzug . Herrngartenstr , 9 , H . 13553

Schöne Früh - Kartoffeln per Centner 3 Mark . 13919

— — _____
Friedrich Guttier , Wellritzstraße 20 .

Neue Kartoffeln empfiehlt 13657

_____ _________
H . Kimmel , Adelhaidftraße 71 .

Ein Baum mit Pflaumen , 2 Bäume mit Areifen epfeln
zu verkaufen Sedanstrahe 5 , II . 13938

Reue Kartoffeln 13847

zu haben bei H*h . A . Schmidt , Moritzstraße 5 .

Reue Kartoffeln
empfiehlt L . Wintermeyer , Adolphstr . 1 . 12820
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Tafchenfahrplan des „ Wiesbadener TagdLatt '
,

zu 10 Pfennig das Stück zu haben
im Verlag Langgasse 27 . *

Vor 7 Uhr Abends
a „ f

“
X « Anzeigen für die Kölnische Zeitunq

erscheinen am folgenden Tage . Billige Berechnung . Ernst Victor , Webergasse 3 . 97Z3

Zur Hauptziehung der

König ! . Preussischen ( lassen - Lotterie
,

BZW-
Hauptgewinne : 600,000 , 300,000 , 200,000 Mk . etc . ,

^ Wz
offeriren : Originalloose Vi 230 , 1/s 115 , V» 60 Mk . ; Antheile : 1/s 27 , Vie 14 , VZs 7 Mk . Hz

M . Meißner Äaehf . , Bank - und Lotterie - Geschäft , Berlin W . , Unter den Linden 16 .

Baby - Bazar
H . Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Kinderwagen .

Reparatur . — Miethe .

Einzelne Wagentheile .

Milch . ^ ICochapparat
n ach Prof . Dr . Soxhlet

Kinderstühle . Wärmflaschen . Wagendecken .
Laufstühle . Waschbecken . Wickel - Matratzen .
Badewannen . Bettkörbe . Milchflaschen .
Waschzuber . Matratzen . Schnellkocher .
Trockengestelle . Deckbetten . Nachtlichte .
Badeschwämme . Bett -Einlagen . Fertige Gardinen .

Baby - Waagen
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen . 9766

zur geneigten Besichtigung ausgestellt .

•L ?* — — —

Complete Musterküche

ftöSaSSEaMM

1 6HWJilllB

! rnW MWW

M

-MD

< - _ ±

-
.1Lry r -.? < v<$ |- _ . 1- ~

A . Hesse
,

vorm . A . Wilims , Hof - Lieferant ,

Eisen - und Metallwaaren - Handlung ,
Magazin für Haus - und Küchengeräthe ,

Telephon 78 . T Marktstrasse T ° 13028

W Blendend weissen Teint
erhält man schnell und sicher , 5178

RF *
Sommersprossen

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

Bergmann9 ® Lilienmilchseife ,
allein fabricirt von Bergmann & Co . in Dresden .

Verkauf ä Stück 50 Pf . bei E . Mobus , Taunusstrasse 25 .

Bettstelle , Sprungrahme , Roßhaarmatratze
und Kerl billig zu verkaufen Walramstraße 13 , Part . 12333

Fleischhackmaschinen ,
Brodschneideniaschinen ,
Reibemaschinen ,
Petroleumherde ,

Eisschränke ,

Fiiegenschränke ,
Eismaschinen ,

la emaillirte Blechwaaren ,
Holzwaaren , Lackirwaaren , sowie sämmtliche

Haus - und Küchengeräthe , 10935

Stifte u . Werkzeuge etc . für den Hausgebrauch ,
Kochherde , Oefen und Gartenmöbel .

Conrad Krell
,

Haus - u . Achengeriitbe - Magazill
38 Saalgasie 38 ,

neben Herrn August Engel ,
empfiehlt :

KühlapparatC ) 1 vw vivtmmvi w ,
Kaffee - n . Theemaschinen , Einmachgläser ,

Fr . Becker , Mechaniker .
® ® ® @ ® ® KGTTT ® ® ® @ @ @ ® O ® ® ® GGGGKGGT

i Obst - Einko » kessel \
| in Kupfer und Messing |
W Zu den billigsten Preisen in jeder Größe bei @

| Ed . Meyer ,
i

® Herzog ! . Nass . Hof - Kupferschmied , ®
© 10 Häfnergasse 10 . «
® Fernsprechanschluh No . 126 . 11612 ®

KGOGO ® GOKG ® KO ® K ® ® O ® GGKGGKGGGG ®
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Grosses Waldfest

Es ladet freundlichst ein

395Programm .

Adler :

Braunschweig .

Fr .

Alleesaal :

Reinen
,

alten Kornbranntwein
Per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 2972

Strater , Kfm . m .
Brandt , Rent .

Berlin .
Berlin .

Aachen .
Sulzbach .

Düsseldorf .

London ,
New - York .

Chicago .

Wolf m . Sohn .
Hendrichs .
Matthey , Fr .
v . Borries .
Peisker m . Fr .

New -York .
Frankfurt .

Hanau .
Frankfurt .

Barmen .

Osnabrück .
Hückeswagen .
Hückeswagen .

Hoheneiche .
Berlin .

Frankfurt .
Ottensen .
Lissabon .

Brohl .
Amsterdam .

Berlin .

New -York ,
Altenessen .

Hannover ,
Hof :

Domäne „ Armada "

bei Schierstein -

Gesellschaft
„

Fidelio “

197
Der Vorstand .

Reiss , Landger .- Rath . Bamberg .
Moritz , Kfm . Berlin .

Restaurant Schützenhaus .

A 8 Minuten von der Dampfbahn . Schönster . und

angenehmster Punkt Wiesbadens . Verzapfe das so
beliebte Bier der Wiesbadener Brauerei -

Gesellschaft , Wein , Apfelwein . Kaffee , kalte und

warme Speisen zu jeder Tageszeit . Es ladet ergebenst
ein 8937

Telephon No . 113 . H . Schreiner .

Gesellschaft
„

Fraternitas “

Bromberg .
Burg .

Pirmasens .

Hannover .
Rohrsheim .

Eisleben .
Eisleben .

Altenessen .
Schalke .

Stuttgart .
Berlin .

Metz .
World m . Fr .
Möller , Frl .
Schmitt , Kfm . m . Fr .
Mayer , Kfm .
Wildförster .
Kuhweide .

Hartmann , Esqu .
Adams , Dr .
Coltris , Dr .

Eichelbaum , Kfm .
Pingel , Kfm .
Leyser , Kfm .
Tietz , Kfm .
Ferbeck , Kfm .

Rodina , Direct . m . Fam . Berlin .
Duintjer , Fbkb . m . Fam . Holland .

Levysohn m . Fr .
Stohwasser , Apoth .
Feldheim , Kfm .

Cölnischer

Fuchs m . Fam .
Schapper , Hptm .

I Bruch .

Schrader m . Fr .
Schliephake m . Fr .
Lindner , Kfm .
Kleeblatt , Kfm .
Stohwasser , Apoth .
Obladen .
Wolf .
Kaufmann , Kfm .
v . Lauer , General .

Lecca , Fr .
Lahovary .

Zwei
Dünweg .
Graeve , Kfm .
Zoch m . Fr .

Geschenheimer , Kfm .
Stock , Kfm . m . Fr .
Stock , Kfm .
Woge , Kfm .
Kruymel , Fr . m . T .

auf „ SpeierskopF4 .

Ausschank des Bieres der „ Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden “
,

Goldener Brunnen :
Drüzemüller . Berlin .
Marx , Lehrer m . Fr . Alsheim .

Central - Hotel :

---------- Barmen .
Kur - Anstalt Dietenmühle :

Angekominene Freunde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 22 . Juli .)

Schlüter , Senats - Präsid . Hamm .
Albers , 2 Frl . Lengerich ,
v . Arnim , Hptm . Thorn .
Scheller . Domäne Elingen .
v . Doemming,Officier . Neu - Ruppin .

Hotel Deutsches Reich :

Mainzer Bierhalle , © T ®
nächst dem neuen Rathhause . 12055

Empfehle mein großes schönes Local nebst schattigen Garten ;

Ausschank des beliebten und vorzüglichen Mainzer Actien -

Biers , reichhaltige Speisenkarte in kalten und warmen Speisen ,

vorzüglicher bürgerlicher Mittagstisch zu 50 und 80 Pfg . von

♦ Frisches Reh - Ragout ,
12 bis 2 Uhr . ♦ Goulasch und Nieren

Achtungsvoll Carl Soult .
----------- -— — ------- --

Bären :
v . d . Hellen , Oberförster . Binnen .
Muetzell , Pr .- Lt . m . Fr . Berlin .
Ulrich, . Amtmann . Wattenscheid .
Bork . Berlin ,
v . Spitz , Lieut . Cassel .
Frhr . v . Recum , Lieut . Königsberg .
Oidtmann , Kfm . Berlin .

Belle vue :

Pilsener Salon - Flaschenbier
aus dem Bürgerlichen Brauhause versenden täglich frisch ,

Füllung nach strengster Vorschrift der Hygiene , franco Haus
Otto Siebert & Co . , 13531

Droguerie , Marktstraste 12 , am Nathhaus .

Sonntag , den 3 . August :

Ausflug nach dem Niederwald
( Rheinfahrt mit Musik )

Rüdesheim — Assmannsliausen — Bingen
mit dem festlich beflaggten Extra -Dampfböot

Alexander ,
Fürst von Bulgarien .

W “ Fahrpreis pro Person 1. 20 Mk .

Listen zum Einzeichnen liegen auf bei den Herren :

M . Candidus ,
"
Webergasse 37 (Stadt Frankfurt ) ,

Chr . Dankoif , Goldgasse 15 , und

G . Treitler , Faulbrunnenstrasse 3 ,
sowie bei unserem Präsidenten , Herrn Karl Muller ,
Metzgergasse 2 . Der Vorstand .

NB . Jeder Theilnehmer erhält ein ausführliches

Mauritiusplatz 4/5 .

Empfehle einen feinen Mittagstisch zu 50 — 80 Pfg . und

höher , ff , Biere , reine Weine , warmes Frühstück von

20 Pfg . an , Nachtessen 30 Pfg . , billige Logirzimmer .

gjy * Galante Bedienung .

Achtungsvoll 13742

Ang . Mauser , Koch .

Vier Marmortische ,

18 neue Rohrstühle , 2 Eisschränke , sowie die ganze Einrichtung

m . Wirthschaft wegen Aufgabe des Geschäfts zum 1 . August c .

zu verkaufen . 13801

Jean Merz , Geisbergstraße 2 .

Bukarest .
Bukarest .

Böcke :
Neumagen .

Hagen .
Heiligenwald .

Sonntag , den IO . August 1890 :

Rheinfahrt mit Musik
( Extra - Dampfboot „ Alexander " )

nach

RMeÄM - AWMNhMsen - MederVllld - Mllgm
( Besichtigung des National - Denkmals ) .

Preis der Karten 1 Mk . 50 Ps . pro Person .

Listen zum Einzeichnen liegen auf bei den Herren : Jean

Führer , Kirchgasse 8 , Georg Hollingshaus , Ellen¬

bogengasse 11 , Jean Hahn , Kirchgasse 51 . 395

Mer Vorstand .

Zither - Verein .

jföchsten Sonntag , den 27 . d . M . , Nachmittags ,
bei günstiger Witterung :
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Einhorn :
Blasberg , Kto . Remscheid .
Goldstein , Fr . m . K . Kaiserslautern .
Sass . Köln .
Hess , Kto .
Schlesinger , Kfm .
Luther .
Weckbäcker , Kfm .
Goldschmidt , Kfm .
Baergmann , Rent .
Puckhaben , Rent .
Normann , Kfm .
Frohwein m . Fr .

Dresden .
Elberfeld .

Aschersleben .
Brüssel .

Stuttgart .
Charleston .
Charleston .
Frankfurt .

Remscheid .
Meile , Fr . Direct . m . Tocht , Berlin .
Wende , Pfarrer m . Fr . Bonn ,
v . Lessel m . Fr . Magdeburg ,
von Lessel , Fr . Oberstlieut . Erfurt
Cain , Kfm , Geldern .
Jotte . Kreussen .
Reuter m . Fr . Usingen .
Louvens . Cochem .
Müller , Kfm . Massenheim .
Hess , Kfm . Frankfurt .
Müller . Schwulbach .
Kohler m . Tocht , Erfurt .
Drinhausen , Kfm . Düsseldorf .

Eisenbahn - Hotel :
Max , Kfm . Leipzig .
Fleck , Kfm . Leipzig .
Heinemann , Dr . m . Fr . Hamburg .
Stromer , Redacte ur . Berlin .
Loewe , Assessor Dr . Giessen .
Fleck , Rent . Aachen .
Wallmann , Kfm . Stekrade .
Geisler m . Fr .

'
Oldenburg .

Gross m . Fr . Düsseldorf .

Plauen .
Berlin .

Hersfeld .

Günther , Prof . m . Fr .
Hirschley -Wolfredt , Fr .
Auel m . Fr .

Volkes , Fr .
Setzky , Fr .
Schwarz , FrL
Brover , Fr .
Gazin , Kfm .
Weder , Kfm .
Wollar , Kfm .
Jollmann , Kfm .

Engel

Hamburg .
Hamburg .
Hamburg .
Hamburg .

Erfurt .
St . Gallen .

Prag .
Köln .

Voigt m . Farn . Weimar
Militzer , Rechtsanwalt . Hof
v . Grossmann . Liegnitz .
Wehr . Andernach .
Rosenberg m . Fr . Breslau .
Toepfer , Fr . m . Tocht . Breslau .
Landsberg , Kfm . Oberlahnstein .

Englischer Hof :
Bergner . New -York ,
Brandt . New - York .
Knotb .
Feldscher .
Fleddermann .
Schulz .
Geiger .
Bösch .
Auer .
Ahders m . Fr .
Henrichs , Fr .
Lederhaus , Frl .
Ahereus .
Sieburg m . Fr .
Greff , Frl .
Meersse m . Fr ,
Hartung .
Speckmann .
Herrell m . Fr .
Ensner .
Greff .
Luck m . Farn .
Hackländer , Fr .
Kühnen , Fr .
Jansen , Fr .
Breidenstein , Fr .
Jidy m . Fr .

New - York .
New - York .
New - York .
New -York .
New - York .
New - York .
New - York .
New -York .
New - York .
New - York .
New -York .
New -York .
New - York .
New - York .
New - York .
New - York ,
New -York .
New - York .
New - York .
New -York .
Dortmund .
Dortmund .
Dortmund .
Dortmund .

London .

Europäischer Hof :
Konnefeld , Fr . Detroit .
Hansen , Frl . * Detroit .
Wagner , Fr . m . Tocht . London .
Hugger , Brauereibes . Posen .
Schmidt . Schwelm .
Krumb , Fr . m . T . Rappoltsweiler .

Stadt Eisenach :
Barth . Neuwied .
Naheng , Kfm , Bremen .

Zum Erbprinz :
Hirsch , Kfm . m . Fr . Berlin .
Hilter , Post - Assistent . Dresden .
Liebmann , Kfm . Heddersheim .
Hartmann . Diez ,
Herz , kgl . Hof - Solosäng . München .
Merten . Ludwigshafen .
Rupp , Kfm . Mainz .
Roth , Fabrikbes . Idstein .
Wolf , Kfm . Frankfurt .
Mayer , Kfm . Mannheim .

Grüner Wald :
Braun . Hannover .
Engeltre , Kfm . Hannover .
Pieckau , Rent . Leicester .
Pickard , Rent . „ Leicester .
Voigt , Fr . Dresden .
Voigt , Frl . Dresden
Richter . Hannover .
Heilemann , Kfm . Köln .
Michaelis , Reut , m . Fr . Mohndorf .
Schönberger . Düsseldorf .
Conradi , Kfm . Hamburg .
Heilmann , Kfm . Baden - Baden .
Heufemann m . Farn . Kattowitz .
Christ , Stud . Gotha .
Meyer , Stud . Gotha ,
de Bruyer , Stud . Lille ,
van Ovenchaeten , Stud . Lille .
Somergart , Kfm . in . Fr . Hesingen .
Draesek , Componist , Dresden .
Pfeifer , Fbkb . Diez .
Muth , Bergwerksbes . Limburg .
Lyon , Rent . Amerika .
Weikart , Zahnkstl . m . Fr . Berlin !
Gakoffsky m . Fr . Strassburg .
Benitez , Rent . Dr , Mexico .
Müller , Fabrikdirector . Otfresen .
Sommer , Kfm . Leipzig .
Lafoud m . Fr . Paris .
Hartwig , Kfm . Landsberg .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Cabalzar , Frl . Lehrerin . Steglitz .
Hillerkus m . Fr , Rausdorf .
Pregel , Ingen , m . Fr ; Chemnitz .
Schmilch , Frl . Langensee .

Hamburger Hof :
Florin , Kfm . Schweden .
Lange , Fr . m . Tochter . Berlin .
Wüster , Fr . m . Begl . Elberfeld .

Vier Jahreszeiten :
Champin , Fr .
Hutchinson m . Fr .
Grant , Fr .
Patterson , Fr . m . T .
Reymu , Frl .
Rabbitt , Dr . m . Fr .
Chase , Fr .
Chase .
Patterson , Fr .
Patterson .
Duff , Frl .
Sulivan m . Farn .
Chamberlin m . Fr .
Chamberlin , Frl .
Orr m . Fr .
Hutchinson m . Fr .
Reyuvaan m , T .
Korn m . Fr .

Pittsburg .
Pittsburg .
Pittsburg .
Pittsburg .
Pittsburg .
Vermont .
Vermont .
Vermont .
Brooklyn .
Brooklyn .
Brooklyn .

New - Jersey .
Chicago .
Chicago .
Chicago .

Darlington .
Amsterdam .

New - York .
Norton , Fr . m . Tochter . Kent .
Cass m . Farn . Chicago .
Geyser , Frl . Chicago .
Landau , Assessor . Bonn .
Baensch m . Farn . Magdeburg .
Koeffles , Rent . Chicago .
Fuller m . Nichte . London .
Rahusen , Kfm . Amsterdam .
Hooglandt , Kfm . Amsterdam .

Richter , Fr .
Bergeat , Kfm .
Greth , Fr .
Wolf , Fr .
Grossmann , Frl .
Haag , Fr .

Frankfurt .
Ludwigshafen .

Katzenbach .
Finkenbach .
Laurenburg .

Frankfurt .

Goldene Kette :

Goldenes Kreuz :
Uly . Hamm .
Volz . Hamm .
Lösche , Oberlehrer . Stollberg .
Becker . Schellweiler .
Wirth , Frl . Honsdorf .
Schirmer , Gymu .-Lehr . Eisenberg .
Sandmann , Fr . Butzbach .

Goldene Krone :
Hagedorn u> Sohn . Philadelphia .
Hirschfeld , Kto . m . Fr . Loebau .
Gabali , Kfm . Stettin .
Vilinski , Kto . Metz .
Abraham , Kfm . Bendorf .
Steinecke , Kto , Angermünde .
Burger , Kfm . Sulzbürg .
Burger , Fr . m . Bed . Sulzbürg .
Liwsehütz,Fr . m .Nichte .Warschau .
Basseches , Fr . Wien .
Rautzman , Kfm . Warschau .

Weisse Lilien :
Weber , Kfm . m . Fr . Rhoden .
Wwrede , Musik -Dir . Frankfurt .

Kur - Anstalt Lindenhof :
Ehrlich , Kto . Danzig .
Ehrlich , Fr . Danzig .
Avern . London .

Nassauer Hof :
Winnertz . Crefeld .
Glaschow m . ‘ Fr , Glasgow ,
Lernen , Fr . New -York .
Lernen , 3 Frl . New -York .
Petty . Buenos -Aires /
von Proet . Buenos - Aires .
Wätgen , Officier . Schlesien ,
von Cohn , Baron m . Bed . Berlin ,
Schwarz . New - Orleans .
Marx . New - Orleans .
Ephraimsohn m . Fr . Berlin .
Kühner , Chefredacteur . Berlin .

Hotel du Nord :
Brune , Kfm . San Francisco .
Mohr , Frl . Sacramento .
Weaver m Fr . Tennesee .
Horse m . Fr . Philadelphia .
Borgesius . Haag .

Nonnenhof :
Roeder m . Fr . u . Schwäg . München .
Jung , Kfm . Cassel .
Hess , Kto . Anweiler .
Fischer . Kfm . m . Fr . Stuttgart .
Hennecke , Apotheker . Waren .
Kemper , Fr . Rent . Vreisen .
Crefeld , Fr . Rent . , Essen .
Schumacher , Fr . Rent . Essen .
Klein , Brauereib . m . Fr . Hainchen .
Schmidt , Oberlandmesser . Hamm .
Flatan , Kto . Schlesien .
Fürst , Kfm . Berlin .
Gemm . Danzig .
Orgmann , Kfm . Augsburg .
Beyele , Kto . Berlin .
Fröling , Kfm . m . Fr . Braunschweig .
Loevenstein , Kto . Berlin .
Kohl , Notar m . Fr . Ditam .
Welleneid , Kfm . Ditam .
Brüggemann , Kto . Düsseldorf .
Müller , Kfm . Düsseldorf .
Bessery m . Tocht . Würzburg .
H . Schmitz , Kfm . m . Fr . Köln .
W . Schmitz , Kfm . m . Fr . Köln .
Beck , Kfm . m . Fr . Köln .
Bärwolf , Kfm . Zürich .

« Pariser Hof :
Ahrendt . Hamburg .

Hotel St . Petersburg :
Morosoff , Rent . _ Moskau .
Macrai , Oberst m . Fr . Edinburg .
Sevaschoff , Comtesse . Petersburg .
Widinsky , Frl . Rent . Petersburg ,
Bohne , Kfm . Petersburg .
Steiuart , Rent . Petersburg .
Chaillet m . Er . Doetinchen .
Briel , Fr . Marburg .
Klingelhofer , Fr . Marburg .
Metz , Fr . Baltimore .
Chaillet , 2 Frl . Doetinchen .

Dr . Pagenstecher
’
s

Augenklinik :
Lee . London .
Lee , Fr . London .
Bissinger , Fr . Hanau .
Bissinger , Frl . Hanau .
Martin . England ,
Leyborne , Frl . England .
Hammacher . Ruhrort

Pfälzer Hof :
Lucas . Bonn ,
Lechner , Kfm . m . Fr . Biebrich .
Lemp , Rentmstr . m . Fr . Usingen .
Schockt , Fr . Leipzig .
Köhler , Frl . Frankfurt ,
Maesser . Stud . Leipzig .
Reinhardt m . Tocht . Coblenz .
Markerlz m . Fr . Karlsruhe .
Klinlips , Kfm , m . Fr . New - York .
Löw , Fr . Villmar .
Meienhard , Kfm . m . Fr . Köln .

Hotel Prince of Wales :
Zang . New -York .
Panzer , 2 Frl , New -York .
Wesener , Fr . Crefeld .
Christ , Fr . Bergr . m . Tocht . Bonn .

Quellenhof :
Lange , Fr . m . Tocht . Magdeburg ,
Thies , Fr . m . Tocht . Burg .
Verner , Bürgermstr . Stendal .
Rhein - Hotel & Dependance :
Meyer , Rechtsanw ., Dr . Berlin ,
van der Mühl , Frl . Basel .
Strang , Kto . Glasgow .
Grifün , Rent . m . Fr . London .
Joseph , Kfm . m . Fr . Pforzheim .
Wise , Kfm . m . Farn . Croydon .
Matzvary , Kfm . Berlin .
Pattack , Dr . med . Forbach .
Nieh ols , Rent . Boston .
Myles , Rent . Edinburg .
Buchanan m . Fr . New -York .
Mac Williams . Brooklyn .
Mac Kerness . Trust - Gate .
Schneider m . Fr Detroit .
Jausegers , Fr . m . Sohn . Antwerpen .
Müller , Kfm . m . Fr . Görlitz .
Brandmiller m . Fam . Celle .
Thomson , Fr . Hamburg .
Stritt , Frl . Cincinnati .
Walmot m . Fam . New - York .
Kruse , Frl . Hamburg .
Müllensiefen m . Fr . Crengeldanz .
Poths - Wegner . Baden - Baden .
Fedeheimer , Frl . Cincinnati .

Hotel Rheinfels :
Eichler . Neu Grave .
Klein , Kfm . Frankfurt .
Schmidt m . 2 Töcht . Steinwerder .
Franzen , Fr . Saarbrücken .
Willems , Frl . Saarbrücken .
Brettes , Reg .- Ref . Hannover .
David , Kfm . Berlin
Brinkmann m . Fr . Hamburg .
Brinkmann . Hamburg .
Brinkmann , Frl . Hamburg .
User , Frl . Gössitz .
Nau , Lehrer . Cassel .
Lohse , Oberlehrer . Annaberg .
Lang , Kfm Lauterbach .

Rheinstein :
Bücking , Fr .
Bücking , Candidat ,
Funk , Fr . Dr .
Anders . Frl .
Ufer , Frl .

Ritter ’
s Hotel

de Vlaming m . Er .
von Pruzsinsky , Dr .
Feisinger .

Siegen .
Siegen .
Thorn .
Thorn .
Capitz .

garni :
Hartem .

Budapest .
New - York .

Römerbad :
Weigel , Landg .- Rath . Heilbronn .
Eder . Chicago .
Schummert , Fr . Leipzig .
Heinemann , Frl . Leipzig .
Kutschmann , Kfm . m . 8 . Leipzig .
Hoffmann , Kfm m . Fr . Berlin .
Werner , Bürgermeister . Stendal .
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Taunus - Hotel :

8 . Peters m . Fam u . B .
Krämer m . Er . u . Bed . Darmstadt .

Schützenhof
Höxter .

Wormsthal .

m . Fr .
Weisser Schwan : Zunn , Kfm . Düsseldorf .

Osnabrück .

Targoni , Rent . m . Fam .Barth .Berg .
Isack .

Saalfeld .Heimbach m . Fr .
Löwenthal m . Sohn . Hamburg .
Brumme m . Fr . Friedrichswerk .

Wilhelmstrasse 38 :

GeLiekt rmd verloren

Roman Von W . H . Araüdon .( 13 . Forts .)

Gera .
Gotha .

Holland .
Holland .
Brython .
London .

Amerika .
Amerika .

Dublin .

Breslau .
Breslau .

Bonn .
Prag .

Paris .
Paris .
Berlin .

Pinkus , Fr . Rent .
Pinkus .

Sallstöm , Fr .
Sallström , Frl .
Ficker .

Schaeffer , Rendant .
Fischer , Fr .
Fürst , Kfm .
Stiglitz , Fr .

Dresden .
Köln .

Brüssel .

Brighton .
Neunkirch .
Vallendar .
Gussfurth .
Elberfeld .
Temesvar .

Crefeld .
Bassenheim .

Calau !
Cal au .
Brake .

New -York .
Dordrecht .

London .
Melbourne .
Melbourne .
New -York .
New -York ,

Celle .
Celle .
Celle .
Bonn .

Amsterdam .
Crefeld .

Neu -Ruppin .
Offenbach .

Dorst , Fr . Dr .
Hegels , Frl .
Wensten , Frl . Rent .

Bücker , Fr . Rent .
Dorst , Frl . Rent .

Leyden .
Haag .

DordrechtJ
Cassel ,

Dortmund .
Dortmund .
Nürnberg .
Nürnberg .

de Vries m . Fr .
Westhoff , Fr . Major .
Boucan , Frl .
Dubro .

Bianchi . Rent . m . Fr . Rotterdam .
Staub , Frl . _ Trier .

Odessa .
Erlangen .

Köln .
Köln .
Köln .

Mülheim .
Hagen .
Hagen .

Hotel Victoria :
Graf v . Lüttichau m . B . Darmstadt .
Frhr .v . Leonhardim . B . Darmstadt .

Rückerwangen .
Barmen . Helsingfprs .'

Helsingfors .
Cannstatt ,

Rashleigh - Gray , Dr .
Mante , Dr . med .
Hasenclever , Pfarrer .
Raab -Naben m . Fr .

Curtis , Student .
Kirchner , Rent .
Sturm m . Fr .
Schlegel m . Fr .
Enke , Kfm .
Meissner , Kfm .
Kopp , Architect .
Remalt , Kfm .
Schindler , Kfm .
Rosenthal , Kfm .

Erie .
Christiania .
Schottland .

Paris .
Rastatt .

Babenhausen .
Petersburg .
Charleston .
New - York .

Marburg .

Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .

Berlin .
Solingen .
Solingen .

Magdeburg .
Magdeburg .
Magdeburg .

Hamburg .
Barmen .

Cöslin .
Büsgen , Kfm . Audenschmiede .

Hotel Weins :

Köln .
Berlin .

Amsterdam .
Fürth .
Berlin .

Wien .
Petersburg .

Crefeld .

Berlin .
Berlin .

Dürkheim .
Bologna .

Leipzig .
Milwaukee .
Milwaukee .

Neuwied .
Brevillier m . Fam .
Reinhardt m . Fr .
Burn m . Fr .
de la Torre .
Höfer .
Wilms , Officier .
Milutin .
Jewey , Frl .
Laigbt , Frl .
Wallhausen , Prof .

Satzberger m Fr .
Gottwald , Kfm . m . Fr .
Schnitzler , Kfm .

Elberfeld .
Elberfeld .

Heidelberg .
Heidelberg .
Heidelberg .

Berlin .

Rath , Fr .
Thies , Fr .
Döbke , Frl .
Schüinlan , Stud .
Brouwer , Stud .
GiriSes , Fr .

„ Wenn ihre Nerven stärker sind .
"

Das nächste Mal brachte er einen Band von Milton mit , aber

schon nach der ersten Seite des „ verlorenen Paradieses " wurde
Loo müde und konnte ihre Gleichgiltigkeit nicht verhehlen .

So schritt ihre Erziehung mit dem Bilde fort . Mr . Leyburne
ließ ihr die Bücher , damit sie dieselben in ihren wenigen freien
Stunden behaglich durchlesen könne und Loo las oft noch bis nach
Mitternacht und verbrannte zum großen Mißvergnügen der Groß¬
mutter ein ganzes Talglicht bei ihrem Lesen .

Eine Erziehung , wie diese , übte eine schnelle und seltsame
Umwandlung auf des Mädchens heiße und leidenschaftliche Natur .
Putz , Vergnügen , Gesellschaft hatten keinen Reiz mehr für sie .
Ihr Geist war ein noch unbebauter Acker , welcher die eingestreute
Saat gierig aufnahm — die Saat der großen Gedanken und

wohltönenden Verse , welche sofort tiefe Wurzeln schlug . Shake¬
speare und Byron würden zu wenig anderen 19 - jährigen Mädchen
mit einem so nachhaltigen Erfolge gesprochen haben , als zu Luisa
Gurner . Von der Natur hatte sie so wenig wie möglich Kenntnisse .
Bei einer Schulabfütterung hatte sie einen Nachmittag in Hamp -

stead - Heath zugebracht , aber dieser Sonnenblick in ihrem Leben

lag bereits weit zurück , und die Erinnerung an ihn war größten -

theils verwischt durch die trüben Nebel der späteren Jahre .
Es gab Tage , an welchen der junge Mann keine Lust und

Laune für das -Lamia - Gemälde empfand , wie dies bei einem so
reichen jungen Menschen ja wohl zu entschuldigen war . An diesen
müßigen Tagen pflegte er sein geduldiges Modell in neue Stellungen
zu bringen , um gleichsam das lebende Bild einer geschichtlichen

Braun , Kfm . m . Fr .
Vormhold m . Fam .
Zittmann , Kfm .
Müller , Kfm .
Schiffler , Kfm .
v . Loewenthal m . Fr .

Ellenbeck , Frl .
Adams , Fr .
Siegert , Fr .
Siegert , Frl .
Siassen .
Ellinghausen m . Fr .
van Stockum , Dr .
Walken , Frl .
Harrison , Fr .
Harrison , 3 Frl .
Mortin , Fr .
Mortin , Frl .

Reschop , Frl .
Höh , Frl .
Kahlenbeck , Frl .

Bowker , Student .
Knight , Student .
Marston , Student .
Clare , Student .

Steinmetz , Kfm .
Ley , 8 Frl .
Seupen , stud . phil .
Looch , stud . phil .
Rössler , cand . jur .
Heintze , Dr . m

'
ed .

Fitz , Gutsbes .
Gottwald , Kfm .
Schmitt , Buchh . m .
Külpper , Fr . Rent .
Külpper , Frl .
Zur Megede m . Fr .
Cremerz , Rent . m . Fr . Amsterdam .

Frankfurt .

Wessel , Kfm .

Spiegel :

Werther , Frl .
Norrenberg . Kfm . m . Fr .
Seelund . Director m . Fr .

Buchholtz , Buchhändler .
Jacob m . Fam . Kaiserslautern .

v . Lehmann , Baronesse . Darmstadt .
de Montbel , Graf m . B .
de Belocea , Fr .

Mayer , Frl .
Voigt , Fr . m . T .
Schäfer , Fr . m . Nichte .

Er las und recitirte abwechselnd den größten Th eil des

„ Giaur "
, ohne ein Wort der Kritik hinzuzufügen . Er legte ein

Meisterstück des Vortrags in jeden Vers . Wenn er so bewegungs¬
los dastand , die Augen auf den Boden gerichtet , und die feurigen
Worte von seinen Lippen fließend , dann brach des Mädchens Be¬

geisterung in stilles Schluchzen zusammen .

„ Das ist nicht Shakespeare, "
sagte sie . ,

„ Nein . "

„ Auch nicht Keats . "

„ Nein . Es freut mich , daß Sie die Verschiedenheit des Styls
erkannt haben .

"

„ Ich habe nie geglaubt , daß man so schreiben kann . Wer

ist der Mann , welcher über Leila schrieb . "

„ Weshalb fragen Sie das ? "

„ Weil ich zu ihm gehen und vor ihm niederknieen und ihn
anbeten möchte,

" antwortete das Mädchen .

„ Selbst wenn er noch lebte , wäre das ein thörichtes Beginnen, "

antwortete Mr . Leyburne , „ aber Sie können sein Grab verehren .
Er ist tobt .

"

Loo brach in Thränen aus , denn der Gedanke , daß der

Schöpfer dieser göttlichen Verse nun Staub sei , erschütterte sie bis
in ' s Tiefste der Seele .

„ Ich werde Ihnen nie wieder von Lord Byron vorlesen, "

sagte Walter ernst .

„ Hat er denn noch mehr geschrieben ? "

„ Noch weit mehr . "

„ Dann werden Sie mir das u - brige auch noch vorlesen .
"

In Privathäusern :

Park -Villa :
Lampson , Lady . Niederlahnstein .
Hecht , Frl . Niederlahnstein .
Ehricht . Fr . Lieut . Ehrenbreitstein .

Pension Internationale :
Steiger , Fr . m . Tocht . Meissen .
Helm , Frl . Meissen .
Munro , Stud . Rhode Island .

Pension Mon -Repos .
Rumbauer , Fr . m . Bed . Berlin .
Bürger , Frl . Berlin .
Kersten, .Fr . m . Sohn u . B . Mainz .

Privat - Hotel Russischer Hof :
Ihm , Oberpostsecret . m . Fr . Halle ,

Taunusstrasse 53 :
Mahlo , Commissionar . m . Fr .Berlin ,
von Kaffka , Fr . Berlin .

Villa Germania :
van Bleysuit Ris m . Fr . Haag .
Buys , Fr . m . Sohn . Haag ;
Kastor . Solingen .

Villa Sara :

Hetlinger , Kfm . m . Fr . Zeitz .
Stoerl , Director m . Fr . Leipzig .
Lichte , Post - Secretär . Rheydt .

Hotel Vogel :
Allen , Lehrer .
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Rose :
Boogaerot m . Fr .
Heyn « m . Fr .
Smith , Fr .
Bassell , Oberst m . Fr .
Moore , Frl .
Clerk , Fr . m . Fam .
Clore m . Fam . u . Bed .

Lingenberg , Kfm
Miller , Gutsbes . m . Fr . Marenborn .
Alsen , Baron .
Werther m . Fr .

Wegner m . Fr .
Ronow , Dr . m . Fr . ---------
Kettmann , Kfm . m . Fr . MeinpHu .

Weisses Ross :
Riemann , Fr .

’
Hötensleben .

Eissenbeiss m . Fr . Leisnig .
Baus , Fr . Berlin .
Broble , Dr . Leipzig -Reudnitz .
Bertram , Ober -Steuerinsp . Gera .
Klarner , Fr . Leipzig .
Weiss , Landbaumeister .
Luhmann , Zahnarzt .

Wolf .
Tannhäuser :



Sette 16

Person , wie zum Beispiel Imogen , oder Oliva , oder Julia , oder
Dorothea von Cervantes , oder die Jungfrau von Orleans dar -

pustellen .
Es ist möglich , daß Mrs . © unter ihrer Großtochter nicht so

viel freie Zeit zu den Sitzungen und Frühstücken bewilligt haben
würde , wenn diese letzteren nicht auch der Frauen Mittagsbrod
gewesen und wenn Mr . Jarred nicht auch sein erkleckliches Baares
von Mr . Leyburne bezogen hätte .

„ Er ist der beste Kunde , den ich je gehabt habe, "
sagte näm¬

lich Mr . Jarred , „ deshalb bitte ich mir aus , daß Dn höflich gegen
ihn bist , Mutter . Ich glaube überhaupt , daß ihm Loo ein bischen
den Kopf verdreht hat . Man kann nicht wissen , wie Alles kommt .
Die Herzen der Männer sind veränderlich , sonst würden nicht so
viele getrennte Verlobungen in den Zeitungen stehen .

"

„ Gewöhnlich sind aber die Brecher die Männer, "
seufzte

Mrs . © unter , „ und zwar , um für ein armes ein reiches Mädchen
zu nehmen . Ich habe noch niemals den Fall prlebt , daß ein
reiches Mädchen um eines armen Willen aufgegeben worden wäre .
Wie dem auch sei , Jarred , ich würde Mr . Leyburne unter keinen

Umständen erlauben , so oft hierher zu kommen , wenn ich nicht die

Ueberzeugung gewonnen hätte , daß er unschuldiger sei , wie ein

neugeborenes Kind .
"

Dieses übertriebene Lob war in .Mrs . Gurner vielleicht von
dem Gedanken erzeugt worden , daß der junge Maler ihr einmal
ein Goldstück zu einem neuen Kleide schenken werde .

Dasselbe hoffte fie vielleicht auch für Luisa ; aber der berech¬
nende Jarred machte mit den Hoffnungen kurzen Prozeß , und gab
seiner Tochter Geld , um sich etwas Neues zn kaufen , das noch Nie¬
mand auf dem Leibe gehabt .

Das ließ sich das Mädchen natürlich nicht zweimal sagen ,
sondern rannte sofort zu Peter Robinson , und kaufte ein hellblaues
Merinokleid , das sie unter den empörten Augen der Großmutter
noch an demselben Abende zuschnitt und halb fertig machte .

„ Wenn Du Geld auszugeben hast , Luisa , so sollte ich denken ,
daß Du es in der Familie lassen müßtest . Ich hätte Dir ein
bedeutend besseres Kleid für den vierten Theil gegeben . Bet dem
braunen Popelinkleide hätte ich Dir z . B . vor allen Andern das

Vorkaufsrecht gelassen . "

„ Das ganze Vorderblatt ist aber voller Weinflecken , Großmama ,
und der linke Aerinel hat eine Menge Brandlöcher , wahrscheinlich
von einer Cigarre .

"

„ Wenn Du das Kleid nicht gekauft hast , darfst Du es auch
nicht schlecht machen .

"

„ Papa hat mir aber gesagt , daß ich mir ein neues kaufen
soll , und damit ist die Sache nun gut,

"
brach Loo die Unter¬

haltung ab .
Das Studium Shakespeare ' s hatte aus die Familienunter¬

haltung noch keinen großen Einfluß gehabt .
Bei seinem nächsten Besuche war Mr . Leyburne nicht wenig

erstaunt über Loo ' s Erscheinung in dem glänzenden blauen Kleide .
Nachdem er einen Blick auf dasselbe geworfen , begann er eifriger
als sonst zu malen .

Luisa war enttäuscht . Sie harte erwartet , daß er ihr neues
Kleid loben werde , denn es war doch immerhin ein Ereigniß ,
namentlich für sie , das wenigstens eine Beachtung verdiente . Sie

nahm die angegebene Stellung ein , aber ihre Unterlippe zitterte ,
wie ein kleines Mädchen , das gerne meinen möchte .

Walter war eifrig an die Arbeit gegangen , warf dann plötz¬
lich den Pinsel fort , als wenn er einem aufsteigenden Unwillen

nicht zu gebieten vermöchte .

„ Ich kann Sie in dem häßlichen blauen Dinge nicht malen, "

rief er ungeduldig . „ Da ist ja nicht ein Zoll Fleisch sichtbar .
Ich muß klassische Draperie haben , die man leicht von einem

Theater - Garderobier bekommen kann .
"

„ Lieben Sie nicht blau ? "
sagte Luisa mit zitternder Stimme .

„ Für manche Hautfarben , ja , nicht für die Ihrige . Weshalb
haben Sie das heute angezogen ? "

„ Es ist ein ganz neues ; mein Vater hat es mir geschenkt . Ich
glaubte , Sie mögen es lieber nehmen , als das alte fadenscheinige ,
das ich immer getragen . Ich habe seit zwei Jahren kein neues
gehabt .

"

Nach diesen Worten löste sich Luisa ' s Schmerz in Thränen
auf . Das wunderschöne blaue Kleid , an dem sie oft bis tief in
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die Nacht hinein gearbeitet , auf das sie so große Stücke gehalten
'

so hohe Hoffnungen gesetzt , wurde nun von dem Manne , des
allein sie darin gefallen wollte , verhöhnt , und ein häßliches blaues
Ding genannt , und sie hatte geglaubt , daß sie ihm schön darin
erscheinen werde , wie ein Schmetterling , der einer häßlichen Raupe
entkrochen .

Das kindliche Schluchzen , die gerötheten Augen rührten
Walter ' s weiches Herz . Er ging zu ihr , tröstete sie mit wohl¬
meinenden Worten und zog sie an sich, wie es ein liebevoller
Bruder gethan haben würde .

„ Mein liebes Kind, "
sagte er , „ das Kleid an und für sich

ist ja ganz hübsch , aber es tobtet Ihre Gesichtsfarbe . Die blasse
Olivenfarbe Ihrer Haut wird durch den bläulichen Schein zu stark
beeinträchtigt . Weshalb sagten Sie mir nicht , daß Sie eines
neuen Kleides bedurften . Lassen Sie mich für Sie wählen . Ich
will aber lieber gleich das ganze Lamiagewand für Sie unfertigen
lassen . Sie müssen das alte griechische Gewand von weißem
Cachemir tragen . Rund herum mit Scharlach besetzt , das ist die
richtige Farbe , ein bleiches Antlitz zu heben und gegen die Eben -
holzschwärze des Haares einen lebhaften Gegensatz zu bilden .

Sie war zwar getröstet , doch er noch immer traurig , sie ver¬
letzt zu haben . Bis jetzt war er immer von dem Gedanken zu -
rückgeschreckt , ihr etwas anzubieten . Selbst seine Bücher hatte er
ihr nur geliehen . Am Tage nach diesem Vorgang aber sandte er
ihr ein Stück purpurrothes Seidenzeug und Spitzen zum Besetzen ,
welche denen von Brüssel und Mecheln nichts nachgaben . Es war
jedenfalls das ungeeignetste Kleid , was der junge Maler zum
täglichen Gebrauch ihr schenken konnte , denn in einem Chambertin -
Seidenkleide pflegt man nicht Bier und Käse zu holen . Nachdem
Mr . Leyburne sie jedoch verletzt , kam es ihm nur darauf an , durch
etwas in die Augen Springendes das betrübte Gemüth wieder zu
versöhnen .

„ Meine liebe Miß Gurner,
"

schrieb er in dem kurzen Briefe ,
der das Packet begleitet , „ ich sende Ihnen ein Kleid , das Ihnen
hoffentlich besser gefallen wird , als das blaue . Nehmen Sie es
freundlich an , und vergeben Sie mir meine Rückhaltlosigkeit . Das
Lamiagewand habe ich ebenfalls bestellt und sie werden mich sehr
verbinden , wenn Sie zu Mercer ' s nach der Bow - Strect gehen und
es anprobiren wollten . Sie erwartet

Ganz der Ihre
Walter Leyburne .

"

Mr .s Gurner begleitete die Besichtigung des Stoffes mit
manchen weisen Bemerkungen .

„ Davon muß die Elle mindestens 10 Schillinge gekostet haben ;
15 Ellen sind es , macht 7 Pfund und 10 Schillinge , und 6 Ellen
Spitzen zu 15 Schilling macht 4 Pfund und 10 Schillinge ,
13 Pfund für ein Kleid , das man höchstens Sonntag - Nachmittag
tragen kann und selbst damit auffällt und giftige Bemerkungen
wachruft , scheint mir nicht richtig angebracht . Wenn er ihr doch
lieber das Geld dafür gegeben hätte .

"

„ Glaubst Du vielleicht , daß ich Geld von ihm genommen
hätte , Großmama ? " rief Loo erröthend . „ Ich werde vielleicht das
Kleid niemals anziehen : aber ich bin stolz darauf , daß er es für
mich gewählt , wie für eine Lady . "

Jarred war mit dem Geschenk nur einverstanden .
„ Bravo ! " jagte er , „ nur immer den Kopf hochgehalten ,

Mädchen . Wer weiß , wie das noch Alles kommen tarnt . Ich
möchte wohl die vornehme Miß am Fitzroy - Sguare kennen lernen ,
ob sie so gut aussieht , wie unsere Loo , nachdem sie sich ordentlich
das Haar gemacht .

"

Anstatt ihrem Vater für die Höflichkeit dankbar zu sein ,
flammte das Mädchen voller Empörung auf .

„ Du hast kein Recht , über das junge Mädchen zu sprechen ,
das Mr . Leyburne heirathen will . Ich bin ihm sehr dankbar
dafür , daß er mich glauben machen will , ich sei eine Lady . Ich
weiß aber dennoch sehr wohl , daß er mich damit nur täuschen
will , und daß ich nicht besser für ihn bin , als der Schmutz zu
feinen Füßen .

"

„ Sieb mir den Tabakskasten und rede nicht solchen Unsinn ,
Loo, " sagte Jarred . „ Verlaß Dich darauf , das beste Pferd wird
gewinnen .

"

( Fortsetzung folgt .)

Mkesvadrner Tagblatt .
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Neues Mainzer Sauerkraut Holl . BollMMge
„ & n Superior ..... p ° r Stuck 15 P. per Stück 15 Pfg ^
empfiehlt

12j c Keiper ,
It ffft

ff

KiMO 32 . J . C . Keiper , KirchMr 32 .

1890 .
*

prima la .

feinste Matjes

Unserer geehrten Kundschaft , sowie einem verehrlichen Publikum machen wir hierdurch
die ergebene Mittheilung , daß wir durch die seit geraumer Zeit eingetretenen überaus hohen
Biehpreise in Verbindung mit den hierorts bestehenden direkten und indirekten abnormen

Kosten genöthigt sind , die Fleischpreise bis auf Weiteres nachfolgend festzusetzen :

Karl Benlter .
Clir . Richter .
Ph . Kies .
Theodor Rossbach .
N . Salomon .
F . Schäfer .
L . Scheuermann .
Fr . Schipper .
Heinrich 5 ) 1 . Schmidt .
Louis Schmidt .
Peter Schmidt .
Carl Schramm .
Louis Schramm .

Georg Schwab .
Ph . Schweisguth .
K . Seilberger .
Carl Sohngen .
W . Theis .
Th . Tomas .
Th . Wagner .
Jean Weidmann .
Ph . Wink .
Karl Witt .

B . Baer .

Joseph Baum .

Seligm . Baum .
F . Berberich .
Heh . Beyer .
Jacob Blum .
Adam Bommhardt .
Peter Bub .
Chr . Bücher .
Jean Burkhard .
Daniel Christ .
Frits Cron .
Albr . Dapperich .
A . Dingeldey .
E . Dinges .
Willi . Dorr .
A . Edingshaus .
Franz Edingshaus .
Jonas Erkel .
Ph . Fey .
P . Flory .
K . Frankenbach .
Job . Gilb .

♦ • n

empfiehltGrasnaL - Butter
von fr . Sahne , 8 Pfd . 7 Mk ., versendet frco . unter Nachnahme

Aug . Beriinski , Miedrichsbof (Ostpr .) .

Kirchgasse
32 .

Die übrigen Fleischsorten , sowie die Wurst jeder Art erfahren dementsprechende Erhöhung
Preise .

Wiesbaden , den 19 . Juli 1890 .

Hochachtend
Die Metzgermeister .

W . Harth .
Hartmann <& Glücklich .
W . Hasenkamp .
Fritz Hassler .
Emil Hees .
Louis Hees .
Heb . Herrmann .
W . Hetzel .
Jakob Hey mann .

Leop . Kahn .
Fr . Klink .
Chr . Kohl .

August Krug .
Joh . Lauer .

Aug . Lendle .
J . Löwenstein .
Fr . Malkomesius .
Friedrich Maurer .
Heinr . Mayer .

Georg Menges .
Jean Michelbach .
H . Mondei .
Nie . Müller .

20 „
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Die Aetzfel vsm 15 BäumeZz
( darunter Früh - Aepfel ) sind zu verk . Pagenstecherstraße 1 , 2 1t ,

121
Der Vorstand .

Drexler .

Me
Kirchgasse 3 c . 13966

Arwerrverem .
Durch Herrn von Kirsch aus einem schiedsmännischen Ver .

gleiche Mk . 10 , aus desgleichen Mk . 1 .50 , durch Herrn Schmidt
Casella aus einem schiedsmännischen Vergleiche Mk . 3 erhalten
bescheinigt verbindlichst dankend '

Bekanntmachung .

Samstag , den 20 . Juli 1890 , Vor¬

mittags 19 Uhr , werden in dem

Nomer - Semle ,

Dotzheimerftraße 15 , dahier :
1 Garnitur Polstermöbel , bestehend in 1 Sopha
und 4 Sesseln , 1 Spieaelschrank , I Schreibtisch ,
1 dreitheil . Weißzeugschrank , 1 Kleiderschrank ,
1 Sopha , 1 Kommode , 1 Schrank , 2 Sessel ,
3 Console , 1 Waschtisch , 1 Nähtisch , 1 Gesinde¬
bett , 1 Regulator , 1 Standuhr , 2 Etageren ,
2 Spiegel , 7 verschiedene Bilder , 9 Oelgemälde ,
1 Teppich , 2 Vorlagen , 2 silb . - vergold . Hals¬
ketten , vergold . Kreuz , 5 silb . - vergold . Brachen ,
1 gold . Ring , 3 silb . Trinkbecher , 1 filb . Torten¬
schaufel , Ifilb . Theeseihe,L silb . Tranchirbesteck ,
29 silb . Messer , 1 ? silb . Gabeln , 1 silb . Ser¬
viettenring , 1 Bowle mit 12 Gläsern , 1 Parthie
Weißzeug , als : Tisch - , Bett - und Handtücher ,
Servretten und bergt mehr

öffentlich zwangsweise versteigert .

Wiesbaden , den 22 . Juli 1890 .

_________________ Gerichtsvollzieher . 194

Neu und praotisoh !

McherheltsWW
Zum sichersten , den Nachtriegel übertreffenden Verschluß
Corridor - und Zimmerthüren , empfiehlt

mittags 10 Uhr , werden in dem Hanse
Röderstratze 12 dahier :

4 vollst . Betten , 2 Kleiderschränke , 2 Kom -
5 - ode - ' ' Sopha u . 2 Sessel , 1 Schaukelftuhl ,1 Nähmaschine , 1 Clavrsrstuhl , 1 Blumentisch ,
1 ovaler Tisch , Nachttischchen , 1 Kücheuschran ?

1 Wurrchte , 1 Küchenbank ,
1 Badewanne , verschiedene Küchen - und Haus -
gerathe , Tepprche , Koffer , Tisch - und Bett¬
decken « . bergt mehr

und die darauffolgenden Tage verkaufe ich in meinen
Lokalitäten Kirchgasse 21 » nachverzeichnete
neue best gearbeitete Möbel und Polfterarbeiteu wegen
Mangel an Raum zu ganz außergewöhnlich billigen Preisen .

U . A . : 2 1 - thür . lackirte Kleiderschränke Mk . 20 , große
4 - schubl . Kommode Mk . 25 , 1 viereckiger Auszugtisch mit
eichener Platte Mk . 44 , 1 Waschkommode Mk . 22 , 1 do . in
Nußbaum mit Marmor Mk . 45 , 2 Waschconsole ä Mk . 20
4 2 - thür . schön lackirte massive Kleiderschränke ä Mk . 3ö

'

1 Herren - Schreibtisch Mk . 25 , 1 schöner Damen - Schreibtisch
Mk . 50 , 2 egale Bücherschränke Mk . 46 , 10 eleg . Verticow ' s
von Mk . 42 an , 1 schöner Nußbaum - Kleiderschrank mit Auf¬
satz Mk . 48 , 15 2 - thür . Küchenschränke ä Mk . 30 , 1 schöner
eingelegter Schreib - Sekretär Mk . 90 , ovale Tische Mk . 20
1 achteckiger Tisch Mk . 65 , 1 Nußbaum - Vorplatz - Toilette
Mk . 38 , 2 große do . in Eichen Mk . 70 , 2 Nußb .- Servir -
tische Mk . 15 ; ferner 1 einzelnes massives ganz franz . Bett
mit 3 - theil . la Roßhaarmatratzen und Keil Mk . 130 , 1 - und
2 - fchläfige la Betten mit 3 - theil . Seegrasmatratzen Mk . 65 ,
schöne einzelne Sopha

' s Mk . 38 , 1 elegantes la gearbeitete ?,
Kameltaschen - Sopha Mk . 120 , 1 schöner Divan Mk . 80 ,
Chaise -longues von Mk . 45 an und noch vieles Andere

'

E ' erd . Marx STachf . , Auctionator und Taxator ,
Möbel - und Betten - Fabrik und Lager ,

Kirchgasse 2 b .
'
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öffenLlich freiwillig versteigert .

WiesbadeN , den 22 . Juli 1890 .

Gerichtsvollzieher

2 . Rechnungsablage ;
3 . Wahl der Rechnungsprüfungs- Commission ;
4 . Neuwahl des Vorstandes ;
5 . Vereins - Angelegenheiten .

WMWrWiWni
Kreisverein des Verbandes Deutscher

Handlnngsgehülfen zu Leipzig .
Mittwoch , SO . Juli c . , Abends 9 Uhr ,

findet in der „ Kaiserhalle “ unsere diesjährige
ordentliche Generalversammlung statt .

Wir laden unsere verehrt . Mitglieder hierzu höflichst ein und
erwarten , daß sie recht zahlreich erscheinen .

Hochachtungsvoll
Der Vorstand .

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht ;

- Saudkartvsteln , neue , Kumpf 25 Pf . , Zwiebeln 1 © Pf . ,Eier , frische , 5 Pf . , Schwalbacherstraße 71 .

DMM Verschiedenes tesaü
*r " ....... "" ~ ~ ........ . ■ ' । ■! 6

® ’
.
e Angelegenheit Fischer <& Comp . ( Krüger )

betheüigtcn Interessenten werden zur Besprechung auf

heute Mittwoch Abend 9 Nhr
in den Saal der „ Stadt Frankfurt " ergebenst eingeladen .

_ ________ _ __
Die Commission .

■
.
® - ^ r

; phit , exact . Naturwiss . u . Geograph , m . d . neuesten
Litterat . bek . , erbietet sich zur Mitarbeit b . wiss . Arbeiten . Off -
unter Dr . N . postlagernd .

___________

Mineral - und Süßwasser - Büder
'

? on Psg - an nach jeder beliebigen Wohnung
pünktlich geliefert .

--- - ----------- Gustav Bree , Adlerstraste 27 , _
« « « ^ ^ dermacheritt empfiehlt sich in und außer dein

Hau >e . Mrchelsbcrg 11 , Part .
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Eine gebrauchte r zu
13981MH . in der Tagbl . - Exp ,

Mk . 120 .
Friedl1 . Kohr , Taunusstraße 16

Gewehr ,
2 Sessel ,

Mal -
, Zeichen - nid Kimstgewerbe - Schule ,

Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747

H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

.............11111...... ..................

Plüschgarnituren , WLW
Kommoden , lackirte ein - und zweithürige Schränke ,

Canapes , Chaise - longues , Divan , große u . kleine

Spiegel , Schreibtische , 4 Berticows , Büffets , Bor -

DKRksagMTg .

Allen Denen , welche unseren nun in Gott ruhenden Gatten ,

Vater und Bruder , Isaae Baer , zur letzten Ruhestätte

geleiteten , sagen wir unseren herzlichen Dank . 13705

Die trauernden HinterbUsbenen .

Wollmatratzen , Oelgemälde u . Glasbilder , einzelne

Sessel , 4 Mtr . hoher Spiegel , 2 leere hochhäuptrge

Bettstellen in Nußbaumholz , sehr gute Teppiche ,

Standuhren , Silbersachen , Krystall , r51

Boryänge und Halter , Chaise - longue .

Geldeassette mit Einsätzen , 1 Sopha ,

Stühle , Küchentisch mit harter Platte , Roßhaar¬

matratzen , Anrichte , 2 zweithürige Kleider,chranke ,
3 Gartenseffel , 1 Papagei mit Käsig werden zu

jedem Preis abgegeben Mainzerstr . 54 , Part . 13974

"
Gin Mädchen sucht noch Wasch - und Putzkunden . Näh . Karl -

sttaße 13 , Hinterh . 2 St .
"

Ein tüchtiges Bügelmädcheu sucht noch einige Kunden .

MH . Webergasse 35 .

"
Ein gebrauchtes , aber noch gut erhaltenes Zweirad für einen

kräftigen Herrn zu kaufen gesucht . Preis und Angabe der Con -

struction unter P . B . 22 an die Tagbl . - Exp . 13969
"

Eine gebrauchte Laden - Theke mit Marmorplatte
wird zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

i . 8 . 190 an die Tagbl . - Exp .

Todes - AKzeigK .

Gestern Morgen 3 Uhr entschlief sanft mein theurer
Mann , unser lieber Vater , Schwiegervater , Großvater
Und Bruder , Herr

HmmMiWklMW
aus Hamburg ,

im eben vollendeten 76 . Lebensjahre .

Die trauernden Hinterbliebene » .

Die Beisetzung findet in Hamburg statt .

Wiesbaden , den 22 . Juli 1890 .

französischer Unterricht wird erth . N . Tagbl .- Exp . 3038

Clavier - Unterricht gründlich , billigst . N . Tagbl . - Exp . 3037

Biolin - Uttterricht ertheilt billigst
~ "

V . zram Busch , Dotzheimerstraße 6 .

Zwei hochelegante Herrschastsbetten mit 3 - theiligen

Roßhaarmatratzen Mk . 340 , 1 Spiegelschrank Mk . 80 ,
1 Herren - Güreau mit Actenzügen Mk . 140 , 1 Eichen -

Borplatz - Toilette mit 2 altdeutschen Stühlen

TodesMNzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche g
Mittheilung , daß es dem lieben Gott gefallen hat , unser |
einziges liebes Söhnchen und Brüderchen im Alter von ö

| 21li Jahren nach kurzem , schwerem Leiden am Montag |
| Nachmittag 3 Uhr zu sich zu rusen .

| Die tiefbetrübten Eltern :

Karl Kramer , Schuhmacherartikel - Händler , K

| Margaretha Krämer , geb . Inng . g
N Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag |
i 3 Uhr vom Leichen !; ause aus statt . y A

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch einige Privat -

fiunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 5 <63

Ein Student erth . Privatstunden . MH . Goldg . 10 . 13970

Dr . Hamilton Wilhelmsplatz
” 3'1

_______
8817

English JLessons by an English Lady . Apply to

Messrs . Feller L Geeks , 49 Langgasse . 13941
"

Französisch , Grammatik und Conversation , per

Stunde 60 Pfg . Saalgasse 16 , 2 St . rechts .

Eine gold . Broche ( Schlüssel ) verloren . Abzugeben gegen

Belohnung bei Frl . Knss , Kl . Burgstraße 9 .
Berloren

ein Zwanzig -Markstück von der Albrechtstraße nach der

Herrngartenstraße über die Adolphsallee bis zur Ecke an der

Moritzstraße . Der ehrliche Finder wird gebeten , solches gegen

gute Belohnung Albrechtstraße 15a , Leitend . Part , abzugeben .

6 Mk . Belohnung dem Bringer einer kleinen silbernen

Uhr mit Kette und Anhängsel , verloren zwischen Rambach

und Kronenbräu . Abzugeben Kirchgasse 32 , 3 St . 13962

ein Ring . Zu erfragen

WEsIMMU Louisenstraße 3 , 1 . St .

Ein junges graues Kätzchen , schwarz , wenig gestumpft , ent¬

laufen . Wiederbringer Belohnung Helenenstraße 16 . 13973

Angemeldet bei der König ! . Uolilei - Mreetisn .

Verloren r 1 Ohrring , 1 Armband , 800 Mk . in Banknoten , 1 Uhr ,
1 Notizbuch , 1 Portemonnaie nnt Inhalt , 1 Broche , 1 Fernglas , 1 ^ tock ,
1 Uhr , baares Geld , 1 Medaillon . , „ ,

Gefunden r 1 Ring , 1 Rechen , 1 Armband , 1 Portemonnaie mit Inhalt ,
1 Kindermütze , 1 Paar schwarze Glacöhandschuhe , 1 Pelzkragen , 1 Trau¬

ring , 1 Plaid , 1 Shawl , 1 Regen - Gummimantel .
I Zngeflogen : 1 Vogel . "

l Kaufgesuche
■

MZ7W aiygisi
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^ WMU Miettzgechchr
Kinderloses gebildetes Ehepaar sucht eine Wohnung von 2 bis

3 Zimmern , Küche , in Frankfurt a . M . oder hier . Schöne
Aussicht . Wäre auch nicht abgeneigt , mit einer alleinstehenden
achtbaren Dame eine Wohnung zu theilen . Offerten mit Preis¬
angabe unter O . Li . ML postlagernd .

Eine Wohnung von 8 — 12 Zimmern und Mansarden oder kleine
\ Billa in bester Lage des Kurviertels wird für sofort oder

später gesucht . Offerten erbeten Rheinstraße 7 , I . 13960
Für einen jungen Mann ( Techniker ) wird volle Pension in gutem
■ Haufe gesucht . Offerten mit Preisangabe unter B . 12 an
; die Tagbl . - Exp . erbeten .

Urrmirthungen üH
Mahnungen .

Taunusstraste 17 ist der 2 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern
Küche und Zubehör , zu vermiethen . 13967

--- ■■■ ....... — .......... ■ — ■- ..........

Möblirte Zimmer .

MM . Dachzimmer zu vermiethen Neugasse 4 , Hth . II I .
Reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Mauergasse 11 .
Arbeiter erh . Kost und Logis Schulgasse 9 , 2 St . l .
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Schwalbacherstr . 37 , H . 13977

» Arbeitsmarkt st
MoeSoilder -Ausgabe des Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich
Sääfaa 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle DienAgejuche
Uno Sfeyiangrtote , welche in der nächfterscheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagblatt "

f zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Lauspreis 5 Psg .)

Weibliche Per Ionen , die Stellung finden .

Gesucht eine deutsche

Erzieherin
gesetzten Alters , welche der ftanzösischen und englischen Con -

versatio » mächtig ist und auch Clavier -Unterricht er -

theilt . Alleinstehende Damen ( Waise ) oder Solche , welche keine

Familie hier haben , werden vorgezogen ) . Zeugnisse sind erforder¬

lich . Nur solche Damen , welche obige Bedingungen erfüllen
können , mögen sich melden .

Adresse : „ Taunus - Hotel "
, Zimmer No . 92 .

Eine gewandte Verkäuferin für Wäsche
und Weißwaaren sucht 13743

Carl Claes , Wiesbaden .
Gesucht Ladenmädchen für Metzger - Geschäfte , Haus - und Küchen -

, mädchen und solche , welche gut bürgerlich kochen können , durch
Frau Schug , Webergasse 46 .

Ein zu jeder Arbeit williges , junges Mädchen zur Beihülfe im

Laden gesucht Kirchgasse 15 , Metzgerladen . 13751

Eine Kleidermacherin ges . Helenenstraße 16 bei Michel .

Rähmädche »
gesucht zum sofortigen Eintritt Langgasse 8 , Schirmgeschäft .

Eine tüchtige Weißzeugnäherin dauernd gesucht Emserstraße 19 .

Ein Lehrmädchen , welches schon in Handarbeiten etwas geübt ist ,

gesucht bei 13979

Jakob Walter , Schaften - Fabrik , Langgasse 22 .
Eine Waschfrau wird gesucht Adlerstraße 26 .
Sauberes Monatsmädchen sofort gesucht Albrechtstraße 37 a , II r .
Ein junges Monatsmädchen für den ganzen Tag gesucht

Ecke Louisen - und Bahnhofstraße , im Hutladen .
Ein treues Monatsmädchen gesucht Louisenstraße 36 , II . 13965

Eine Frau zum Wecktragen gesucht Taunusstraße 17 .
Ein Laufmädchen sofort gesucht Marktstraße 29 , Butterladen .

Lanfmädchen gesucht Taunusstraße 8 , Blumenladen . 13757

Gesucht eine tüchtige Köchin , ein Mädchen , welches etwas kochen
kann , auf gleich durch Bureau Kogler , Friedlichste 36 ,

Gesucht eine Herrschaftsköchin , zwei bürgerliche Köchinnen , ein
Fräulein zur Stütze der Hausfrau , Kinderfräulein , Haushälterin ,
mehrere Alleinmädchen durch Bür . Victoria , Nerostraße 5 .

Gesucht eine Hotelköchin , ein Hausmädchen , drei Mädchen als allein ,
vier Küchenmädchen durch A . Eichhorn , Herrnmühlgaffe b

'

Ein junges einfaches Mädchen vom Lande für Hausarbeit aus
gleich gesucht Taunusstraße 19 . H . Glaeser . 13952

Ein tücht . Hausmädchen wird sofort gesucht Langgasse 84 . 13954
Ein tüchtiges Mädchen sof . gesucht Bleichstraße 21 , 1 St . 13586
W * Ein in der Küche nnd Hausarbeit erfahrenes

Mädchen in einen kl . Haushalt per 1 . August ge¬
sucht . Näh . Friedrichstraste 41 , 2 . Etage r . 13911

Ein Mädchen gesucht Hartingstraße 4 , Part . 13839
Gesucht zum 1 . August ein erfahrenes Kindermädchen zu

einem 6 Monate alten Kinde . Näh . Kirchgasse 45 . 13927
Ein anständiges Mädchen wird auf gleich gesucht

Adlerstraste 71 , Part .
Ein Mädchen , welches gut kochen kann und Hausarbeit versteht ,

sowie ein junges Mädchen zu Kindern und für Hausarbeit gesucht .
Näh . Dotzheimerstraße 22 . 13719

Ein zuverlässiges junges Mädchen gesucht Sedan -
MWiF straße 5 , 3 St . l . 13759
Albrechtstraße 11 ein einfaches Mädchen gesucht . 13662
Bess . ges . Mädch . , z . j . Arb . willig , ges . Rheinstr . 60 , I . 13800
Ein solides , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Augusta¬

straße 6 , Wirthschaft „ Schöne Aussicht "
.

Ein ordentl . tücht . Mädchen ges . Adolphstraße 5 , Seitenb . 13944

tt iwts Wem auch solches .
welches noch

nicht gedient , sofort gesucht Albrechtstr . 37 a , 2 Tr . links .

Mädchen gesucht Emserstraße 31 . 13956
Gesucht eine ältere Frau für eine kleine Haushaltung . Näheres

Mittags zwischen 12 und 1 Uhr beim

Gastwirth Huber , Adlerstraße , Ecke Kellerstraße .
Ein älteres zuverlässiges Kindermädchen mit
guten Zeugnissen wird auf sofort nach auswärts
gesucht . Näh . zu erfragen Gartenstraße 10 .
® n iun9eS Mädchen , welches zu Hause schlafen
kann , zu einem Kinde gesucht . Näh . in der

Milchhandlung Kleine Schwalbacherstraße 16 . 13961
Ein einfaches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird

gesucht Taunusstraße 17 . 13963
Ein ordentliches Dienstmädchen , welches
kochen kann und sämmtliche Hausarbeit versteht ,

wird gesucht Nerothal 17 . -

Gesucht ein Kindermädchen Mauergasse 9 , 1 St .
Querstraße 2 wird ein braves fleißiges Mädchen gesucht . 13972

Gesucht ein Fräulein zur Stütze der Hausfrau ,
eine Köchin in Pension , ein tücht . Hotel - Zimmer «

mädchen für gleich , ein nettes Kindermädchen ,
eine Weistzeug - Beschlietzerin mit guten Attesten ,
eine französische Bonne , zwei fein bürgerliche
Köchinnen und zwei Mädchen vom Lande .

Bürean Germania
, WsnergO 5 .

Ein ordentliches Mädchen den Tag über einige Stunden gesucht
Näh . Hellmundstraße 22 , Hinlerhaus 2 . Et . l .

Hausmädchen , sowie tüchtige Alleinmädchen sucht
Wintermeyer ’ s Bureau , Häfnergasse la .

Weibliche Versauen , die Stellung suchen .

Eine kinderlose junge Wittwe sucht Stelle als

Verkäuferin
in einem Schuh - oder Weistwaaren - Geschäft : event .
würde dieselbe auch einen Posten als Beschliesterin oder

dergleichen übernehmen . Off . unter D . 357 an Haasen -

stein & Vogler , A . - G . , in Mainz erb . ( H . 64983 ) 59

Perfeete Weistzeugnäherin , im Feinstopfen und Ausbessern
sehr tüchtig , sucht Beschäftigung . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13945
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13489

13840

Tüchtige

13913

L >. llansohn , Helenenstraße 13 .
Willi . Schütz , Nerostraße 28 .

Friseur -Lehrling gesucht . 11038
51 . Giirth , Kgl . Theater - Friseur , Goldgasse 9 .

Ein tüchtiger Kutscher gesucht Helenenstraße 16 .

Hausbursche gesucht Kirchgasse 22 .

gleich Stelle durch Frau Müller . Schwatbacherstraße 55 .

Herrschaftsköchin empfiehlt Büreau Germania .
Eine selbstständige Köchin aus guter Familie sucht Stelle in

einem Herrschaftshaus . Näh . Mädchenheim , Jahnstraße 14 .
Eine Köchin sucht Aushülfsstelle . Näh . Adlerstraße 24 , Parterre .
Eine per ^ cte Köchin , welche gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle .

Näh . Helenenstraße 15 , 2 Tr . h .

Herrschaftsköchin , perseet , mit prima längs . Zeug » ,
aus fernen Häusern , sowie ein gebild . gesetztes
Fräulein , welches große Liebe zu Kindern hat
und Vorzug ! . Zeugn . besitzt , zur Stütze oder als

Repräsentantin empf . Wintermeyer ’ s Büreau .
Ein junges nettes Mädchen wünscht Stelle als Hausmädchen oder

zu größeren Kindern . Näh . Stiftstraße 40 , Hth . Part .
Ein Fräulein sucht Stellung als Stütze der Hausfrau bei einem

älteren Ehepaar oder einer einzelnen Dame . Die besten
Zeugnissen stehen zur Seite . Gest . Offerten unter T . 753

an die Tagbl .- Exp . erbeten .
Ein starkes Küchenmädchen , welches sich jeder Hausarbeit unter¬

zieht , sucht sogleich Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 . St .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches bürgerl . kochen kann ,

sucht gleich Stelle durch Frau Müller , Schwalbacherstr . 55 .
Ein solides Mädchen sucht Stelle als feineres Hausmädchen

oder als Mädchen allein in einem ruhigen Haushalt . Näh .
Dotzheimerstraße 2 , 1 St . h .

Ein gebildetes Fräulein , bisher als Kammerjungfer 17 Jahre in

Paris thätig , wünscht ähnliche Stelle ; würde auch Hausarbeit
übernehmen . Näh . Helenenstraße 22 .

Ein anständiges Mädchen , welches in der Hausarbeit bewandert
ist, . sucht auf gleich oder zum 1 . August Stelle als Mädchen
allein . Näh . Kirchgasse 28 .

Ein anst . Mädchen , welches gut nähen kann , serviren und Haus¬
arbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 6 , Part .

Herrerr - Schnewer
finden auf Damen - Jaquettes dauernde Jahres -

Beschäftigung gegen höchsten Lohn bei 13971

G . August ,
Wilhelmstraße 38 . H

Ein tüchtiger Gärtnergchülse , flotter Rosenveredler , gesucht .
Carl Bäppler jun . , (

Lg . - Schwalbach . <

Gesucht sofort ein tüchtiger Chef und zwei nette Restaurations¬
kellner durch Börner ’ s Büreau , Herrnmühlgasse 7 .

Gesucht sofort ein tüchtiger Chef de cnisine durch
Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Gesucht ein Nestaurationskellner . Näh . durch
Slüller ’ s Büreau , Schwalbacherstraße 55 .

Einen soliden Kutscher nach ausw . , einen Hotel - Chef , jüngere
Restauratious - und Saalkelluer , mehr . Hausburschen
sucht Grünberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Ein Junge mit guten Schulzeugnissen kann als

Ketzerlehrling
etntreien in die *

L . Schellenberg ’sche Hof - Buclidruckerei .

| Besseres Mädchen ( katholisch ) , noch nie in Stelle ,
I empfiehlt zum Äug . Stern ’s Bur . , Nerostr . 10 .

gine tüchtige erste Taillen - Arbeiterin , augenblicklich noch in | Stellen suchen mehrere nette Mädchen nach auswärts , Hannover

ungekündigter Stellung , sucht als zweite Directrice Veränderung I oder Frankfurt . Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

. halber per 1 . October anderweitig Engagement . Offerten unter Gesetztes Kindermädchen , perfect englisch sprechend , empf .

K . E . 4 befördert die Tagbl . - Exp . | zu Säuglingen Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Zwei Schwestern , j Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen , welches fein bürger -

hie eine Kleidermacherin und in jeder feineren Hausarbeit erfahren , j lich kochen kann und jede Hausarbeit gründlich versteht , sucht
. die andere Büglerin und in der feineren Küche bewandert , ] sofort Stelle durch D3rner ’ s Büreau , Herrnmühlgasse 7 .

i suchen , womöglich in einem Hause , zum 1 . oder 15 . August I --- ----- - --- — — — — ------ — — — — ----- '

Stelle . Näh . Häfnergasse 10 , Hinterhaus . | Männliche Versone « , die Stellung finde « .

Eine tüchtige Büglerin sucht noch 1 — 2 Tage in der Woche J rwn 'f
"

. i . .

zu besetzen . Webergasse 54 . WllÖIÖCttv
fßei-f . Büglerin sucht Beschäftig . Näh . Kellerstraße 3 , 1 St . r . I

Eine tüchtige Person empfiehlt sich zum Waschen und Putzen . I Suche für sofort einen tüchtigen Negativ - und Positiv -

Näh . Adlerstrabe 24 , Parterre . j Retoucheur , prima Kraft . 13957

Ein ordentliches Mädchen sucht Beschäftigung in einer Wäscherei I ■ f
oder Monatsstelle . Näh . Hermannstraße 12 , 3 St . I — 7 ;

'
, „

” ®
\ r

Eine Frau sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen . Näh . I Ein Schmied und vier Schlossergesellen gegen hohen Lohn gesucht .

Rheinstraße 55 , Seitenb . I Georg Andre , Schlossermeister , Mainz , Wemthorstr . 4 .

Ein j . Mädchen s . Monatsstelle . Näh . Steingasse 26 , Hth . Part . I
O «Toi

Eine Frau sucht Monatsstelle . Näh . Kirchgasse 37 , 3 St . xLHUlllÖC IllL
Zunge Frau sucht Monatsstelle . Kl . Dotzheimerstraße 5 , Stb . I / _ , , , ,

ö J
Eine gut empf . Frau sucht Monatsstelle . Feldstraße 3 , 2 St . r . | C/e SllCllBlCF ? AnsllltlailONs - tÄ ^ chllsl ,
Eine Frau sucht Monatsstelle . Näh . Goldgasse 8 , Hth . 3 Tr . I Friedrichstraße 46 . 13980

Ein besseres Mädchen , bisher Jungfer , welches englisch spricht I Schreinergehülfe , tüchtiger selbstständiger Bankarbeiter , auf
und gute Zeugnisse besitzt , wünscht als Pflegerin bei einer I dauernd gesucht bei

| Dame oder ähnliche Stellung . Näheres Bleichstraße 9 bei I

Klein . I Schreiner gesucht . mun .
Stellen suchen etliche fein bürgerliche Köchinnen , verschiedene I Glasergehülfe gesucht Friedrichstraße 19 .

j Alleinmüdchen , welche kochen können , Hausmädchen mit 3 - jähr . Glaser - Gehülfe gesucht Louisenstraße 16 .
! Zeugnissen , Fräulein zur Stütze der Hausftau , Kinderfräulein , Ein nüchterner tüchtiger Küferbursche , der selbstständig

geprüfte Erzieherinnen , Haushält . d . Bür . Victoria , Nerostr . 5 . arbeiten kann , Keller - und Holzarbeit versteht , von einer

Ein tüchtige Köchin sucht wegen Abreise der Herrschaft bis I Weinhandlung gesucht . Schriftliche Offerten uuter
1 . August Stelle zur Aushülfe . Näh . Grubweg 10 . I X . 999 an die Tagbl . - Exp .

Perfekte Herrschaftsköchin für fof . , Aushülfsköchin Tapezirer - Gehülfe ges . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13924

z . 1 . August empf . Stern ’ s Bür . , Nerostraße 10 . Lackirergehülfe und ein - Lehrling gesucht Röderstraße 16 .

Tüchtige selbstständige Restaurationsköchin empfiehlt
1

sofort oder späier Stern ’s Büreau , Nerostraße 10 .
Eine fein bürgerliche Köchin mit guten Empfehlungen sucht auf

-
AS . M
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Tin kräftiger Bursche mit guten Zeugnissen wird zur Bedienung
und zum Ausfahren eines kranken Herrn gesucht ; auch muß
derselbe etwas Gartenarbeit übern . Näh . Bierstadterstraße 10 .

Ein braver Junge von 14 Jahren als

Ü ® 8* Austräger
gesucht von 13907

Heinrich Wolff ,
Musikalienhandlung , Wilhelmstraße 30 .

Zwei Fuhrknechte sofort gesucht . Näh . Geisbergstraße 46 .
Ein Taglöhner für Feldarbeit gesucht Adelhaidstraße 71 . 13795
Ein Knecht gesucht Steingasse 32 , 1 St . hoch . 13536
Ein Schweizer gesucht Moritzstratze 5 . 13848

Männliche Uerfsnen , dir SkrUnng suchen .

W ** Ein junger Mann mit schöner Handschrift
und Einjähr . - Zeugniß sucht Schreibstelle . Gefl .
Offerten sub L . St . an die Tagbl . - Exp .

Amerika .
Ein tüchtiger erster Zuschneider mit la Referenzen wünscht

Stellung nach Amerika anzunehmen . Gefl . Offerten unter
jL . A . 64 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Ein braver junger Mann sucht Stelle als angehender Diener .
Näh . in der Tagbl . - Exp . 13978

Sonnenberg .

( Original - Feuilleton für das „ Wiesbadener Tagblatt " .)
Von tz . Spiekmaun .

( Schluß .)

Der Eppensteiner stutzte , als er den jungen Grafen wehrhaft
sah . Gleichwohl wandte er sich an Ludwig und wollte anfangen
zu sprechen . Der Sonnenberger aber ließ ihn nicht zum Worte
kommen , sondern erklärte finster , daß er bereits wisse , weshalb
der Graf erschienen sei , in doppelter Absicht , deren einen Theil
er ja eben in hinterlistiger Weise kundgegeben habe .

Graf Sifrid biß sich auf die Lippen . „ Ihr seid ein hitziger
und sonderlicher Brautwerber, " tönte es ihm weiter aus dem
Munde des Alten entgegen . „ Wisset aber , daß die Art nicht
höfisch genug ist , gar zu plump , um eines Anderen Braut ihrem
Verlobten abspenstig zu machen . Oder sollte Euch nicht bekannt
sein , daß des Königs Tochter schon lange dem Pfalzgrafen Rudolf
zugesagt ist ? "

„ Die Zusage ist nicht bindend . Ich weiß , daß meine Base
von Kind auf mir gewogen war , ihrem Gespielen . König Adolf
ist tobt ; das Verlöbniß ist noch nicht geschlossen, " sagte der Eppen¬
steiner , zitternd vor Aerger und Erregung .

„ Seid Ihr dessen gewiß , Graf , daß meine Schwester Euch
so gewogen ist ? Traun , ich erinnere mich noch sehr genau , daß
sie oft von Euch weglief beim Spiel und Eure Hand stets mied ,
wenn wir Kinder den Ringeltanz aufführten . Ich kann Euch ver¬
sichern , ihre Gesinnung ist nicht anders geworden seitdem .

"

„ Ich will sie sehen und sprechen . "

„ Daraus wird nichts, " fiel der Vogt barsch ein . „ Außerdem
hat Graf Gerlach die Antwort seiner Schwester für Euch . "

„ Ja , Graf Sifrid . Meine Schwester läßt Euch sagen , daß
die Verlobte eines Pfalzgrafen bei Rhein , die Tochter eines
deutschen Königs , nicht die Gattin eines Grafen von Eppeustein
werden könne .

"

Mit einer wilden Bewegung fuhr der Eppensteiner an den
Schwertgriff . „ Das heißt Beleidigung , die nur durch Schwert -
Hiebe gesühnt werden kann . Welchen Stolz dieses Gezücht eines
geächteten , gebannten , von Gott geschlagenen Fürsten zeigt ! Hütet
Euch ! Mit meiner Geduld und mit der meines Oheims ist es
zu Ende . Gebt die Burg heraus und die Jungfrau , oder , bei
Gott , es soll kein Stein von diesem Neste auf dem andern
bleiben , und das Geschlecht Adolfs fall vertilgt werden vom Erd¬
boden ! "

„ Dem Himmel wißt es Dartk , daß Ihr ein Verwandter dZ
Nassauer Hauses seid und die Ahnen mit ihm gemein hattet i «
Grafengeschlecht des GaueS Kunigessundra ! Sonst hätte ich Euch
mit dem Kreuzgriffe meines Schwertes das Gesicht gezeichnet
Ihr wollt die Burg ? Sonnenberg , die Nassauer Warte , soll eppen -
steinisch werden ? Nur in Trümmern ! Schaut hinauf zum Thurme
dort lest Ihr meine Antwort : der goldne Königslöwe weht gegen
den rothen Grafenlöwen ! "

An der Flaggenstange hoch auf dem Bergfried entfaltete
sich blähend das Banner des Königs Adolf , und rasselnd ging
die Zugbrücke empor . „ Jetzt heißt es , im Sinne des Königs
kämpfen bis zum Tode, " murmelte der Alte im Zurückgchen .

Voll Ingrimm langte der Eppensteiner bei seinen Leuten an .
Der Gedanke an die erlittene Schmach ließ ihn alle Besonnenheit
vergessen . Augenblicks befahl er seinen Mannen , sich zum Sturme
zu rüsten . Vergebens machte ihn der Herr Specht von Buben¬
heim darauf aufmerksam , daß es gewagt sei , mit den leichten
Truppen den Ansturm zu wagen ohne weiteres Belagerungsgeräth
als einige Leitern . Der Hitzige wollte von Aufschub nichts wissen .
So fingen die Eppensteiner an , Sturm zu laufen . Aber sie wurden
übel empfangen . Mit Geschossen aller Art , mit Steinen , Spitz¬
balken überschüttet , wichen sie zwei Mal zurück , setzten zwei Mal
wieder an und hefteten endlich einige Leitern an die Mauer . Da
aber drängten alle Vertheidiger nach der bedrohten Stelle . Auf
der Zinne , bis zu welcher die Feinde vorgedrungen waren , ent¬
stand ein kurzes , erbittertes Handgemenge , dessen Ausgang nicht
zweifelhaft sein konnte . Die Andringenden wurden mit Gewalt
hinabgestoßen ; sie stürzten sammt den Leitern in den tiefen Burg -
graben . Da ließen die Eppensteiner vom Kampfe ab und
schleppten ihre Todten und Verwundeten , vierzig an der Zahl ,
zurück , verfolgt von den Geschossen und dem Hohn der Nassauer ,
die nur einige Verwundete hatten . In den Wiesen nach Wies¬
baden zu lagerten sich die Geschlagenen . Mittlerweile war die
Dämmerung hereingebrochen .

Der treue Burgmann hatte mit Freuden zugesehen , wie der
junge Graf so wacker unter den Verthcidigern mitgefochten hatte .
Aber trotz des Sieges konnte der Alte eine geheime Unruhe nicht
ganz unterdrücken . Der Graf Sifrid hatte vom Zorne des
Mainzer Erzbischofs gesprochen . Sicherlich ließ Gerhard von
Eppenstein seinen Neffen nicht allein gegen den Sonnenberg
ziehen ; er kam ihm jedenfalls mit Heeresmacht zu Hilfe . Und
wie dann , wenn die Feinde die Feste umlagerten und eng ein «
schlossen ? Die Lebensmittel waren bald aufgezehrt , und dann
zwang der Hunger zur — der Alte knirschte , um das Wort nicht
auszusprechen . „ Nein, " sagte er bei sich-, „ nichts davon ! Nur
in Trümmern sollen sie den Sonnenberg bekommen , die Wölfe ,
ich hab ' s geschworen . Aber wie soll ich des Vorwurfs ledig
werden , die Kinder meines Königs geopfert zu haben . Denn ent¬
weder müssen sie sterben , oder sie werden den Feinden aus¬
geliefert . Und wollte ich nicht den edlen Rupert dem Mainzer
abjagen , anstatt ihm seine Geschwister in die Gefangenschaft zu¬
zusenden ? Was würde die Herrin auf der Weilburg dazu
sagen ? Nein , nimmer ! " — Er überlegte lange hin und her ;
endlich schien er es gefunden zu haben , was er wollte .

Gerlach und Mechtild saßen im oberen Thurmzimmer . Im
Saale des Palas versammelte Ludwig den größten Theil seiner
Mannen und fragte abermals , wer mit ihm fechten und —

sterben wollte . Da meldeten sich Alle ; er aber erklärte , er sei
nur eines Dutzend Tapferer benöthigt . Die andern sollten gerettet
werden . Als ihn die Krieger fast beschämt ansahen , sagte er ,
daß sie Ursache hätten , sich für die Nachkommen deS Königs zu
erhalten und sie zu schützen . Nun wählte er sich die zwölf
Wackersten aus und sandte sie zum Dienste nach der vom Feinde
bedrohten Seite der Burg ; die übrigen erhielten Befehl, ' sich in

ihrer Rüstung auf dem Hofe zu versammeln und dort zu harren .
Dann begab sich der Vogt zu den Königskindern , hinauf .

Beide erschraken über die ernste Miene und das bleiche Ge¬
sicht des alten Helden und Gerlach fragte : „ Was ist geschehen ,
Later Ludwig ? Droht uns stärkere Gefahr ? "

„ Mir schwant , der Mainzer Erzbischof lasse seinen Neffen
nicht ununterstützt , und gegen eine größere Uebermacht kann M
der Sonnenberg nicht halten . Wenn sie uns aushungern , muß

“
die Burg fallen .

"
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angetreten . ----

So verwebt sich Sage und Geschichte . Soll rch Dir , lieber

Leser , die Marke angeben , die beide scheidet ? Ich könnte es ;

aber ich will es nicht . Wandle fürder in fröhlichem Genuß der

landschaftlichen Reize hinaus nach unserm Nachbardorfe , raste
sinnend auf der Bank unter der Eiche und betritt mit Ehrfurcht
die Stätte , an der Adolf , der Held , gern weilte , an der sein treuer

Burgmann hauste . Laß Dich anwehen von dem Geiste der Vor¬

mund was wird dann aus uns ? " fragte Mechtild ängstlich .

Der Vogt überhörte das . „ Aber, " sagte er , „ ich habe ge¬

schworen , daß ich ihnen die Feste nur in Trümmern überliefern
will .

"

„ Recht , Vater,
" rief Gerlach , unter den Trümmern lassen

wir uns begraben " — er hielt inne und blickte auf die Schwester .

„ Junger Herr , Ihr redet das so eifrig und dabei so gelassen ,
als ob es so sein müßte . Und doch habe ich Euch gesagt , daß

auf Euren Schultern Nassaus Zukunft ruhe . Ihr und Eure

Schwester , die dazu bestimmt ist , die Mutter des Pfalzgrafen -

hauseS zu werden , Ihr müßt erhalten bleiben . An mir liegt

nichts mehr . Ich bin alt , ohne Erben , freudlos und friedlos ,
und so lange der Eppensteiner drüben zu Eltville sitzt , läßt er

mir gleich einem Geächteten keine Ruhe . Mich gelüstet es , den

ehrlichen Vasallentod zu sterben , treu meinem Könige , als der letzte

Verfechter seiner Königsmacht . Danach verlange ich , nach nichts

Schlechterem . Und an Euch richte ich nur die einzige Bitte :

„ Laßt mich begraben werden im Kloster Clarenthal , das ich in

diesem Jahre mit begründete im Namen deS Königs , Eures

Vaters .
"

„ Ihr wollet Euch von uns trennen , Vater ! Niemals ! " rief
Gerlach , indem er sich an den Hals des Alten warf . „ Was

sollten wir ohne Euch beginnen ? " Doch der treue Burgmann

machte sich schnell los . „ Fliehen sollt Ihr und Euch erhalten ;

Ihr habt Pflichten gegen Euer Geschlecht , und Ihr habt geschworen ,

sie zu erfüllen .
" Damit schlug er alle Widerrede nieder .

Gerlach und Mechtild mußten sich zur Flucht bereiten . Sie

traten , in Mäntel gehüllt , hinaus in den Burghof , wo im Dunkel

der Nacht die lautlose Schaar der Getreuen stand . Der Mond

verbarg sein Antlitz hinter den stürmenden Wolken , schwarz zog
ein Wetter vom Rhein her durch die Thalspalte . Ludwig von

Sonnenberg hatte einen großen Korb , der im Thurmverließ stand
und als Aufzug diente , herbeischaffen lassen , dazu das Wellen¬

gerüst . Mit möglichst wenig Geräusch wurde die Maschine auf
die Nordseite der Mauer geschafft ; die Balken wurden über die

Zinne geschoben , der Korb langsam am Seil über die Welle ge¬

lassen . Vier der muthigsten Knappen stiegen in das schwankende

Bchältniß und wurden zuerst hinabgesenkt . Sie kamen glücklich
drunten an , und der Korb ging nach einiger Zeit wieder in die

Höhe ; ein Helm lag darin , das verabredete Zeichen , daß nichts

Gefährliches bemerkt worden sei . Nun folgten die andern bis auf
Gerlach , Mechtild und zwei Männer , die noch zurück blieben .

„ Graf Gerlach und Ihr , edles Jungfräulein , möge Euch Gott

gnädig fein auf Eurer Fahrt . Von hier aus eilt so schnell Ihr
könnt

'
über Rambach und über den Berg nach dem Jdsteinischcn .

Benützt die Nacht ! Habt Ihr die Idsteiner Udenburg erreicht , so

seid Ihr sicher ; denn dort waltet der tapfere Burgmann Kunrad

von Lindau . Laßt von da Eilboten zu Euren Vettern Emich von

Hadamar und Heinrich von Dillenburg abgehen , daß sie Hilfe
über die Lahn setzen . Ich halte die Eppensteiner auf , so lange
ich vermag . Vielleicht genügt auch mein Opfer für Eure Ruhe .

"

So sprechend drängte der Vogt die vier Letzten in den Korb

und ließ ihn selbst mit Hilfe zweier Männer über die Mauer

hinab . Rasch wurde dann das Behältniß wieder aufgewunden . —

Drüben im Eppensteiner Lager wurde es lebendig . Von

unzähligen Fackeln erhellte sich die Nacht , und der ganze Wiesen¬
grund erschien wie ein Flammenmeer . Die Mainzer Hilfsschaaren
waren angekommen , und bald tönten die Heerhörner zum Aufbruch ,
und die Masse wälzte sich unter wildem Kriegsgeschrei heran .

Denen auf der Mauer schlug das Herz gewaltig , als sie die

feindliche Macht von drei Seiten anrücken sahen . Ludwig aber

mahnte sie , ruhig auf ihren Posten zu bleiben und ihr Leben so
theuer als möglich zu verkaufen . Es galt , den Feind so lange
als es ging aufzuhalten . Wieder begann der Ansturm an der

Südseite der Burg . Der kleine Zwinger mußte aufgegeben werden .
Mit eigener Hand warfen die Vertheidiger die Brandfackel in die

Wirthschaftsgebäude, so daß sie hell aufflammten . Aber durch
den Rauch und die flackernde Lohe drangen die stürmenden Scharen
gegen die eigentliche Burgmauer vor .

Mehrere Stunden dauerte der Kampf . Einer nach dem , — . . . _ ■- - ■ . , t , L . . ■ . , .x .
andern von Ludwig

' s Leuten fiel ; zuletzt war nur noch der Greis zeit , der aussteigt au § den Rmnen und betrachte insonderheit den

übrig . Da schleuderte er auch den Feuerbrand auf das Dach des ' alten ragenden Thurm , das Sinnbild unerschütterlicher Treue ,

Palas und rettete sich in den Bergfried , dessen Thüre er ver - : die wir allzeit halten sollen , wem wir sie gelobt , bis in den fcobj

rammelte . Kurze Zeit darauf drangen die Stürmenden auf drei

Seiten zugleich in die Burg ein .
Erstaunt suchten sie nach den Vertheidigern ; nur allmählich

kamen sie näher durch die Rauchwirbel und die Flammen , die

nun auch aus den Thurmfenstern und - luken hervorschlugen
und an dem Gebäude emporleckten . Tageshelle war ringsum

verbreitet .
Hoch zu Roß , in stahlschimmerndem Gewände , darüber das

Scapulier , das Schwert an der Seite und die Faust auf die

Hüfte gestützt , hielt der grimme Landverderber , Erzbischof Ger - ,
Hard , auf dem Burghofe und blickte hinauf nach der Zinne des

Bergfriedes .
Da droben erschien unter dem wallenden Königsbanner , eine

Fackel in der Hand , der greise Vogt . Wie eine überirdische Er¬

scheinung stand er da , und wie eine Weissagung klangen die Worte ,
die er sprach , den Umstehenden in die Ohren :

„ Erzbischof Gerhard , Du Wolf , der in des Nachbarn Stall

einbricht , Deine Absicht hast Du nicht erreicht . Längst sind , die

Du suchst , in Sicherheit . König Adolfs Geschlecht soll nicht unter¬

gehen ; es wird blühen und glänzen , lange noch , nachdem das

Deinige in Schmach und Schande verdorben ist . . Deine Sünde

bringt es dahin , daß kein Eppsteiner je mehr mit Ruhm und

Achtung genannt wird . Und Du selbst wirst Deine Macht nicht

festigen . Dem Du die Krone mit List und Gewalt zugebracht
hast , er wird Dich demüthigen , und Du wirst daran zu Grunde

gehen . Dies Haus aber , das nun in Trümmer zerfällt und

König Adolfs letzten Burgmann begräbt , es wird wieder neu

erstehen als Hort des mächtigen nassauischen Grafengeschlcchtes .

Heil Nassau für immer ! König Adolf empfange Deinen Diener ! "

Ein donnerndes Getöse erscholl im Innern des Thurmes

eine feurige funkenstiebende Lohe schlug hoch auf zum Himmel —

das Banner versank . Mit gesenktem Haupte ritt der Erzbischof ,

zurück über die Zugbrücke , und ihm folgte der Haufe seiner Krieger .

Hinter ihnen leuchtete die Brandfackel des Sonnenbergs , die Opfern
flamme des treuen Burgmannes . t

*
*

*

Man schrieb das Jahr 1305 . Gerhard von Eppenstein hatte

seinen Groll gegen das Nassauer Haus vergessen . Graf Rupert
war längst freigelassen worden und nach Böhmen seinem Schwieger¬

vater , König Wenzel , zu Hilfe gezogen gegen König Albrecht . Dort

ereilte ihn ein jäher Tod . Albrecht hatte sich aber auch mit dem

Mainzer veruneinigt und ihn bekämpft , den Rheingau verwüstet .

Da verschwor sich der Erzbischof mit vielen rheinischen Fürsten

gegen ihn . Zu Eltville gab er ein glänzendes Fest und war so
heiterer Laune und so sicheren Sinnes , daß er sich rühmte „ noch

manchen König aus seinem Jagdhorn blasen zu können . " Eben

hatte er sich in starker Erregung von der Tafel erhoben und -

wollte , den Pokal in der Hand , einen Trinkspruch auf den neuen

König im Voraus ausbringen , als ein Dechant auf ihn zutrat

und ihm einige Worte zuflüsterte . Da bedeckte plötzlich Leichen¬
blässe das Gesicht des Mächtigen; der Pokal entfiel seiner Hand ,
und der starke Mann sank mit dumpfen Schrei auf den Estrich .

Papst Clemens hatte sich mit König Albrecht ausgesöhnt , und dem

stolzen Kirchenfürsten drohte Acht und Bann , wenn er sich nicht

unterwarf . Das ertrug er nicht — der Schlagfluß tödtete ihn ,
den letzten Starken derer von Eppenstein .

Graf Gerlach aber , als er achtzig Jahre alt , lebensmüde und

ruhmbekränzt in ' s Grab stieg , sah drei seiner ritterlichen Söhne
als Grafen im Nassauer Lande , zu Weilburg , Idstein und Sonnen¬

berg und den vierten als Kurfürst - Erzbischof auf dem Stuhle zu

Mainz — Nassau hatte die Erbschaft der Eppensteiner Macht
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Mittwoch , den 33 . Inti 1890 .

Fahrten - Ulane .

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

5iof 620f 7 740t 8 * 9f 10 ' 0*

1035t 1141t 1211 1t 150* 235t
250* (nur an Sonn - und Feiertagen )
350f 450* 530f 620 ß58f 710*
740 823f 9f 924 * 1020f 11 *
(nur an Sonn - und Feiertagen ).

* Nur dis Castei .
t Verbindung nach Soden .

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725t 755t 851t 920 956 *

114t 11 « 1222 * 1257t 126
235* (nur an Sonn - und Feiertagen )
254t 336 * 438t 528t ßlO 657*
728-j- 826 * 848t 930t 104 * (nur an
Sonn . u . Feiertagen ) 1Q17 1Q301145t• Nur von Castel.

t Verbindung von Soden .

Rheinbah » .

Abfahrt von Wiesbaden :
5 71 840 855t 1046 1115 1232t

f8 Z15* (nur an Sonn - und Feier¬
tagen ) 230 414 510 655 1015 *

* Nur bis Rüdesheim .
t Nur bis Aßmannshausen . I

Ankunft in Wiesbaden :
633 * 915 1115 1153 * 1232 249

43t 554 720 754t 845 918* (nur
an Sonn - und Feiertagen ) 935 1Q35* Nur von Rüdesheim .

t Nur von Aßmannshausen .

Bahn Wiesbadcn -Schwalbach .
( Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : ! Ankunft th Wiesbaden »
653 942 140 325 718 940 | 539 831 1014 11 53 820

( An Sonn - und Feiertagen , fowie Montags und Mittwochs 758 Abends
Langcnfchwalbach - Wiesbaden .)

Hessische Ludnrigsbahn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : 1 Ankunft in Wiesbaden :
Ö9 710 7 ° 9 1125 257 648 | 659 IQ 129 486 84 912

Nheitt - D ampsschifffahrt .
„ , Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .
Abfahrten von Biebrich : Dlorgens 7 - /«, 91/ « ( „Deutscher Kaiser » und

„ Wilhelm , Kaiser und König
"

) , 93/4 ( „Humboldt " und „Friede ") , 10 ' /«
und 1 Uhr bis Köln : Nachmittags 3 ' h Uhr bis Coblenz ; Abends
6 ' / - Uhr bis Bingen ; Dlittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 101/ « Uhr
bis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 8 ' /« Uhr . Billets und nähere
Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . . 182

Tages - UerartstaUurrgen .
Kurhaus zu Mesvaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert
Kochhrunu - n u . Aukageu an der Mkkelmstraße . 6 ' / - Uhr : Morgen - Musik .
Alte Kolonnade ( Ml . Pavillon ) . AbVorm . 10 Uhr : Kunst - Glas -BIäserei .
ZSangewerKen -^ erein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .

fWiker
' scher Ktenographen -Werein . Abends von 8— 10 Uhr : Uebung .

» öelsöerger Stenographen - Merein . 8 Uhr : Uebungs - Wend .
Stolze ' scher Stenographen -Werein . 8 ' / - Uhr : Uebungs - Abend .
Stenoaraphen - Ierein „ Arends " . Abends 8 ' / - Uhr : Uebungsstunde .
Stenotachugraphen - Werein . Abends 8 ' /- Uhr : Unterrichts - Kursus .
Dramatischer Merein „ Hhalia " . Abends 8 ' /- Uhr : Probe im Römer - Saal .
Krieger - n . Militär -Merei « . Abends 8 ' /=Uhr : Uebung d . Sanitätscolonnc .
Heselkschast Saronia . Vereins -Abend .
Kesellschast „ Mcloria " . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im „ Mohren "

.
ZSiesöadener Aadsahr -Dcrcin . 9 Uhr : Vereins -Abend .
Jecht - ßlnö . Abends von 8— 10 Uhr : Fechten .
Hnrn -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege ,

Jlänner

- Tnrnvcrein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .
urn - Kesslkschatt . Abends von 9 ' / - —lO ' /a Uhr : Gcsangprobe .
llustkalischer tzluö . Abends : Probe .
vangel . Kirchen -Oesangvcrein . Abends 8 Uhr : Probe .

Männer - Huartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Hesangverein „ Jiriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Meteorologische Keovacht « « grn .

Vormittags etwas Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reduciri .

Wiesbaden , 21 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

755,1
12,5

8,9
83

N .W .
schwach ,

bedeckt .

756,2
14,9
10,0

80
N .W .
mäßig ,

bedeckt .

757,0
14,7
10,1

82 '

N .W .
schwach ,

bedeckt .

0,5

756,1
"

14,2
9,7
82

E t . Wetter - Airsstchte « (Nachvruck 6et66ten .)
öitf Grund der täglich veröffentlichten Witternngs -Thaticstände

„ , „ m . der deutschen Seewarte in Hamburg .
34 . Juli : Meist heiter , warm , wolkig , auffrischender Wind , im Süden

Gewitterregen . _ _ _ _ __ _ _

Rffeinwassiee - Märmr : 16 Grad Reaumur .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sohe Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gailerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr mit Ausnahme des Samstags .

Königliche Landes - Bibliothek ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Termine .
Vormittags 9 ' h Uhr : Versteigerung von Mobilien im Auctions -

lokale Mauergasse 8 . ( S . Tgbl . 168 .)

Geld . Wechsel .
M . 16 .18 - 16 .22

16 .18 - 16 .22

Corrrse .
Frankfurt , den 21 . Juli .

20 Franken . . .
20 Franken in 1h
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
Enal . Sovereigns
Gold al marco p .K .
Ganzf . Scheideg . „
Hochh . © über „
Oesterr . Silber .

Amsterdam (fl . 100 ) M . 168 .90 - 95 bz .
Antw .-Brüss .( Fr . lOO ) M . 80 .95 bz .
Italien ( Lire 100 ) M . 79 .90 bz .
London ( Lstr . l ) M . 20 .43 bz .
Madrid ( Pes . 100 ) M . --
New - Uork ( D . lOO ) M . --
Paris (Fr .100 ) M . M .90 - 95 -90 bz .
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . --
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .70 -75 - 70 bz .
Triest (fl . 100 ) M . — —
Wien ( fl . 100 ) M . 175 .30 -40 bz .

, 9 .50 — 9 .54
, 9 .55 — 9 .60
, 20 .35 — 20 .39
, 2787 - 2794
, 0000 — 2804
,147 .30 — 149 .30

000 — 000
Ruff . Imperiales

"
16 .65 — 16 .70 _____ v]1. ____ _ ___ __ __

Reichsbank -Disconto 4 °/o. - Frankfurter Bank -Disconto 4 % .

Homberg , Regierungs -
vtttw . Maurer David

A « s ; rrg aus de « Mrrsbaderrer Eivrlstaudsregifteru .
Gekoren : 15 . Juli : Dem Lackirergehülfen Georg Friedrich Wilhelm

Kaumann e. T „ Johanna Emilie Elije . - 17 . Juli : Dem Lohngärtner
Adam Wcstenberger e. © :, Adam Martin . — 19 . Juli : Dem Schlosser -
gehülfen Friedrich Lutz e. S ., Carl Wilhelm Walter Rudolf .

Aufgeboten : Schreiner Jacob Fürst aus Branders , Kreis 5 >ünfeld ,
wohnh . hier , und Anna Elisabeth Pfeiffer aus Homberg , Regkerungs -
bezirks Cassel , wohnh . zu Homberg . — Verwlttw . Maurer David
Appelshaufer aus Pfiffligheim , Kreis Worms , wohnh . zu Pfiffligheim ,
und Barbara Deis ans Osthofen , Kreis Worms , wohnh . zu Pfiffligheim .
— Schutzmann Heinrich Benno August Kiesert aus Schweidnitz ,
Regierungsbezirks Breslau , wohnh . hier , und Rosalie Ludwina Schwing
aus Krumbach , Amts Mosbach im Großherzogthum Baden , wohnh .
hier , vorher zu Berlin wohiih . — Landgerichts - Canzleigehülfe Friedrich
Carl Petersohn aus Falkenberg bei Dommitzsch , Kreis Torgau , wohnh .
hier , und Anna Marie Fein von hier , wohnh . zu Eilenberg an der Mnlde ,
Provinz Sachsen , vorher hier wohnh . — Vergoldergehülfe Carl Paul
Senkpiel ans Danzig , wohnh . hier , und Marie Elisabeth Exner von
hier , wohnh . hier . — Taglöhner Johann Friedrich Enders aus Strinz -
Margaretha im Untertauuuskreis , wohnh . hier , und Caroline Sophie
Horlacher aus Heilbronn im Königreich Württemberg , wohnh . hier .

Verehelicht : 19 . Juli : Büreaugehülfe Heinrich Stein von hier , wohnh .
hier , und Catharine Henriette Louise Emilie Schäfer von hier , bisher
hier wohnh . — Schreiuergehülfe Carl Hermann Blümcl aus Altfriedland
bei Friedland , Kreis Waldenburg , wohnh . hier , und Maria Anna Pabst
aus Oberseltcrs , Kreis Limburg , bisher hier wohnh .

Gestorben : 19 . Juli : Paul Willy Hugo , S . des Eisenbahn - Canzlisten
Erdmann Saffran , 4 M . 7 T . — 20 . Juli : Susanne Franziska , T .
des Fuhrmanns Johann Höfner , 3 I . 4 M . 26 T . — Catharine Louise ,
geb . Heiler , Wittwe des Kutschers Wilhelm Dönges , 69 I . 8 M . 26 T .
— Susanne Elisabeth , geb . van Basthuißen , Ehefrau des Kgl . Eisenbahn -
Betriebs - Secretärs Philipp Christian von der Heydt , 42 I . 5 M . 27 T .
— Privatier Moriz Cosman aus Hamburg , 72 I . 2 M 14 T . —
21 . Juli : Friedrich Jacob , S . des Laglöhners Georg Bachert , 8 M -
20 T . — Margarethe Elisabeth , geb . Stnbcr , Wittwe des Metzgers
Johann Wilhelm Cron , 79 I . 11 Pt . 27 T .
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

"
enthält heute

in der 1 . Beilage : © « liebt und verloren . Roman von M .
E . Braddon . ( 13 . Fortsetzung .)

in der 2 . Beilage : Sonnenberg . Von C . Spielmann . ( Schluß .)

inder Tretbrilage : Metter - Prophezeiungen . Von Dr . E -

Lindenberg .

Kseales und Vrovinzielles .

= Ke . Hoheit Prinz Albert von Sachsen - Altenburg , Herzog
zu Sachsen , Kaiser ! . Nuss . General -Major der Suite beg . Kaiser ? und

König ! . Preuß . General - Major ä la suite der Armee , ist mit Dienerschaft
von Berlin hier eingetroffen und hat im Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten
Wohnung genommen .

— Kurhaus . Bei dem großen Gartenfeste , welches morgen
Donnerstag , den 21 . Juli , stattfindet , dürfte sich das Haupt - Interesse auf
die Luftballon - Auffahrt des „ Vereins zur Förderung der Luft¬
schifffahrt

" in Köln , unter Leitung seines Capitäns Maxim . Wolff
concentriren . Es ist dies derselbe Aeronaut , welcher am 6 . d . M . die

tollkühne Auffahrt trotz drohenden Unwetters in Begleitung von zwei
Passagieren von Köln aus unternahm , worüber ja in allen Blättern be¬

uchtet wurde . Der neue Ballon „ Stellwerk " des Herrn Wolff faßt
1000 Cnbikmeter Gas , während der größte Ballon , welcher bis jetzt vom

Kurgartcn aufstieg , nicht über 800 Cnbikmeter enthielt . Der Ballon ist
Idaher wohl sähig zur Mitnahme eines Passagiers und Meldungen
Werben gerne entgegengenommen . Das Gartenfest beginnt bereits um
2 Uhr , die Auffahrt wird circa 5 ' / - Uhr stattfinden . Hoffentlich tft dies¬
mal der Himmel dem Feste recht geneigt . — Samstag dieser Woche findet

( eine Reunion dansante im Kurhause statt .
L = Fünfzig Mitglieder des Nem - Uorlrer C - ntral - Schutz - n -

Cvrps , welche an dem 10 . Deutschen Bundesschreßen m Berlin Theil
genommen hatten , waren am Samstag Abend um halb acht
Uhr , mit ihren Damen , zunächst von Heidelberg und der Berg¬
straße kommend , hier eingetroffen , hatten im „ Englischen Hof
Wohnung genommen , von hier aus AuSstüge auf den Neroberg , die

Platte , nach Schlangenbad und dem Niederwalde gemacht , sind gestern
früh von hier abgereist und fahren mit dem Dampfboote von Biebrich
nach Coblenz , wo sie im „ Hotel Bellevue " Wohnung nehmen , um später
über Hamburg nach New -Uork zurückzukehren .

, = ■ Begnadigung . Die feiner Zeit von uns gemeldete Duell -

Affaire des Dr . med . Fr ., Ass .-Arzt I . Kl . der Reserve zu Wiesbaden ,
hat einen bemerkenswertheil Abschluß gefunden . Durch die Gnade des

Kaisers ist der zu 3 Monaten Festung verurthciltc Dr . Fr . mit 8 Tagen
Stubenarrest begnadigt worden , noch vor Antritt seiner Strafe — kurz
nach VerküudigMig des kriegsgerichtlichen Urtheils , was sonst nicht üblich
ist. Unsere Leser werden sich erinnern , daß Dr . Fr . mit dem Referendar S .
m Wiesbaden ein Pistoleu - Dnell hatte wegen einer beleidigenden Aeußerung
des Letzteren , und verwundet wurde .

- o - Selbstmord . Gestern Nachmittag hat sich der 39 Jahre alte

Dr . phil . Adolf Schmidt - Mülheim , Schriftsteller und Nedacteur des

»Archivs für animalische Nahrungsmittelkunde
"

, in feinem im Hause

Nicolasstraße 9 belegeneil Comptoir erschossen . Das Motiv der That soll
in langjährigen körperlichen Leiden liegen .

- o - Einen schrecklichen Selbstmordversuch machte gestern nach
l Uhr Mittags der Röderstraße 28 wohnhafte Schuhmacher Philipp
Etz , iudem er sich mit einem Schuhmachermesser am Halse schnitt . Er
batte sich schon eine etwa fingerlange Wunde beigebracht , als auf das

Angstgcschreider kranken Frau des E . und feines Kindes die Hausbewohner
und schließlich auch ein Schutzmann von der nahegelegenen Revierwache
herbeieilten und den Lebensmüden von seinem schrecklichen Vorhaben mit
Gewalt abhielten . Etz wehrte Kh aber hiergegen so hartnäckig , daß er
an Händen und Füßen gebunden werden mußte . Die Wunde , welche er
sich beigebracht , ist zwar an sich nicht lebensgefährlich , hatte aber einen starken
Blutverlust zur Folge . Der Lebensmüde wurde in das städtische Kranken¬
haus gebracht . Man vermuthet , daß Etz , der an Epilepsie leidet , aus
Schwermuth Hand an sich gelegt hat .

= Gegen Einbruch . Zn ganz besonderen Vorsichtsmaßregeln
beim Verschluß der Thüren eignet fick, ein im Handel befindlicher und
im Anzeigentheil unseres Blattes empfohlener Sicherheitshaken gegen Ein¬
bruch . Läßt man den Schlüsse ! stecken , so kann er von der Außenseite
vermittelst eines Feilklobens oder einer Beißzange herumgedreht , oder aus
dem Schloß gespielt werden ; zieht man ihn ab , so hat der Dieb mit
einem Nachschlüssel ober Dieterich leichtes Spiel . , Dagegen Hilst nun mit
positiver Sicherheit ber oben angeführte „ Sichcrheitshaken gegen Einbruch

"
.

Derselbe ist höchst einfach , überall anwendbar und zwar , ohne daß man
etwas zu schrauben oder zu nageln hätte und dabei so billig , daß Jeder¬
mann seine sämmtlichen , mindeltens aber die nach dem Vorplatz führen¬
den Thüren damit versehen sollte ; besonders werthvoll ist derselbe auch ,
auf Reisen und in fremden Häusern , Hotels , Privatlogis , allein gelegenen
Villen , in Bädern rc . wohnenden Personen .

= Kohuenliebhaber thuu wohl , sich für den Herbstbedarf im Juli
noch ein ober mehrere Beete Bohnen anszusähen . Es ist das umsomehr
zu empfehlen , als ziemlich viele Beete mit Frühgemüse schon abgeerntet
sind und so nochmals ausgenützt werden können . Für derartig späte Aus¬

saaten wird die Buschbohne allgemein vorgezogen .
- o - Unglücksfail . Das siebenjährige Töchterchen des Metzger -

meisters Hechmann , Römerberg 39 , hat gestern Nachmittag aus Versehen
Vitriol getrunken und ist infolge dessen so erkrankt , daß man um
die Erhaltung seines Lebens ernstlich besorgt ist .

— Kleine Notizen . Der , wie gemeldet , mit 20 Mk . flüchtig gegan¬
gene Aushilfskellner hat außerdem für feinen früheren Prinzipal einen
Wechsel im Betrage von8SMk . einkassirt und das Geld sinters chlagen .
— Montag Abend °/i6 Uhr prügelten sich drei hiesige bekannte Per¬
sönlichkeiten in der kleinen Schwalbacherstraße regelrecht durch . Als die

Polizei einschritt , entkam Einer , ein Anderer wurde abgeführt und der
Dritte war auf dem Kampfplatz mit der Siegstrophäe , einem zerschlagenen
Regenschirm , zurückgeblieben . Der Vorfall hatte einen großen Menschen -

Anflanf im Gefolge . — Auf der hiesigen Station ber Taunusbahn
werben Babe - Karten nach Biebrich , gütig für 10Hin - und Rückfahrten ,
zum Preise von 1 Mk . 80 Pf . ausgegeben . — Vor dem Stationsgebäude
bei Taimusbahil , links vom Eingang , wird eine Bedürfnitz - Anstalt
aufgeführt . Fundament und Sockel sind bereits fertig .

* Uereins - Nachrichten . Die „ Krankenkasse für Frans « und

Jnngfranen , E . H . " und die „ Franen - Sterbekaffe " hielten am
Montag Abend im Saale des „ Evangelischen Vereinshauses

" eine statuten¬
gemäße General -Versammlung ab . In derselben wurde Bericht über die
Wirksamkeit der beiden Vereine im ersten Halbjahr 1890 erstattet . Es

ging daraus hervor , daß die Leistungen der Kassen bereits ganz beträcht¬
liche waren . So hat die „Krankenkasse für Frauen und Jungfrauen , E . H . '

in diesem Jahre fchon verausgabt für Krankengelder , Arzneien , sonstige
Heilmittel , VerpfleguugSkosten in Krankenhäusern , Wöchnerinnen -Unter -

stützung , Beihilfe in Sterbefällen ej ., zusammen ca . 5000 Mk . Die

„Frauen - Sterbekasse
" leistete in s der angegebenen Zeit allem

5000 Mk . Sterbe - Rente . Im Wnzen flössen sonach den Mit¬

gliedern und deren Angehörigen cn . i0,000 Mk . haare Unterstützung m
einem halben Jahre zu . Die Folg » der Influenza sprechen freilich
ebenfalls aus diesen unverhältuißmäM hohen Ziffern , allein deffenunge -

achtet ist es den in Rede ftefjenben Kaffen stets möglich gewesen , ihren
Verpflichtungen ohne Verzug nachzichommen . Die Verwaltung tft eine

geordnete und daß ihr allseitig VerOauen entgegengebracht wird , erhellt
aus der schließlich noch zu erwähnenden Thatsache , daß die Mitgliederzahl
im Lause des Jahres wiederum beträchtlich zugenommen hat . — Zn deut
am vergangenen Sonntag von den Mitgliedern des „ Kaufmännischen
Vereins " arrangirten Familien - Ausflug nach Eltville hatten sich circa
140 Theilnehmer eingefunben . Zchr Verschönerung der Veranstaltung
haben in anzuerkennender Weise audV einige Gäste beigetragen . Das Ganze
verlief äußerst auzieheud . — Der Ausflug der Gesellschaft „ Victoria "

am verflossenen Sonntag nach Biebrich fand bei äußerst zahlreicher Be -

theiligung statt . Für Unterhaltung war durch Gesang , humoristische Vox -

träge und Tanz bestens gesorgt . Erst in vorgerückter Stunde wurde der
Rückmarsch angetreteu . — Zur Feier des 26 . Stiftungsfestes hatte sich
der „ Männer -Turnvercut " am letzten Sonntag in seinem Hanse
Platterstraße 16 zu einem „ gemüthlichen Familien - Abend " vereinigt . Nach¬
dem der Vereins - Vorsitzende Herr Schröder durch eine der Bedeutung des

Tages entsprechende Ansprache die Feier eröffnet , leitete die Gesang -

riege des Vereins mit einem beifällig aufgenommenen Chor die

Unterhaltung ein . Um die letztere machte sich namentlich der
Männer -Gesangverein „ Alte Union " verdient . Er sang mit ge¬
wohnter Meisterschaft einige Chöre , wurde nach jedem Vortrag
mit lebhaftem Beifall belohnt und stürmisch um Wiederholung gedrängt .
Auch die Gesangriege des Männer - Turnvereins und chre Solisten

H . Schleim und Arens traten unter lautem Applaus auf . tfür die Lach¬
muskeln war nicht minder gut gesorgt ; hier war es vor Allem die Gesell¬
schaft „ Nmicitia "

( von Mitgliedern des MLnuer -TurnveremS gegründet ),
die wahre Lachsalven hervorrief ; auch die komischen Vorträge der .Herren
Franke und Heiler und zweier jungen Gäste schlugen ein . Fräulein Rer -

ninger trug mit Ausdruck ein schönes Gedicht vor . Der Besuch war so
zahlreich , daß die Sitzplätze nicht ausreichten .

Stimmen ans dem Publikum .

* Einer geehrten Nebaction bes „ Wiesbadener Tagblatt
" erlaubt sich

der Unterzeichnete auf die betreffende Bemerkung in der No . 168 Ihres
geschätzten Blattes zu einer Einsendung „ Stimmen aus dem Publikum

"

zu erwidern , daß vergangenen Sonntag , den 20 . d . Mts ., bei dem um
8 Uhr 46 Mir . Morgens von Beausite abgelassencn Zuge der Dampf -

Straßenbahn — welcher vom Schreiber dieses mit Frau persönlich benutzt
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werden mußte — trotz des kühlen — 10 ° R . — feuchten Wetters nur
offene Wagen eingestellt waren , was also mit der Ihnen von zuständiger
Seite gewordenen Versicherung durchaus nicht stimmt . M . B .

* Kiedrich , 21 . Juli . Die Herzog ! , nass . Familie begiebt sich
übermorgen zum Besuche der Fürstin von Wied nach Neuwied . Die
Abreise Sr . Hoheit des Herzogs nach Hohenburg erfolgt wahrscheinlich '
kommenden Samstag .

— Kiedrich , 22 . Juli . Am Samstag Vormittag wurden auf Grund
der Beschwerden der Bewohner der Waldstraße , daß ihnen von den Be¬
sitzern eines Ringofens durch eine neue , beziehungsweise tiefer angelegte
Leitung das Wasser entzogen worden sei , durch eine Commission an Ort
und Stelle Vermessungen vorgenommcn und Näheres fcstgestellt . Die
Commission bestand seitens der SöntgL Negierung aus den Herren Re -
gierungsrath v . Schwartz und Bau - Jnspector Lütcke und seitens der
Stadtgemeinde Biebrich - Mosbach aus den Herren Bürgermeister Wolff
und Stadtbaumeister Beseler . Während die Brunnen früher reichliches
Wasfer spendeten , haben dieselben seit Frühjahr bedeutend nachgelassen ,
mehrere sind fast vollständig versiegt . Die Existenz einzelner an der Wald¬
straße wohnender Gärtner ist geradezu vernichtet . Einer derselben hat
schon seit,Mai kein Wasser mehr . Während die Ringofen - Besitzer in der
ersten Zeit ihres Betriebs das Wasser sich anfahreu lassen mußten , haben
sie solches jetzt in reichem Maße , Die meisten Hausbesitzer müssen , weil
ihre Brunnen nur sehr wenig Wasser haben , das zum Trinken und für .
das Vieh erforderliche von weither holen . Was wird dies erst geben ,
wenn längere Zeit trockene , heiße Witterung eintritt ? Die dortigen Be¬
wohner vertranen der Einsicht der Königl . Regierung , sonst versprechen sie
sich keine Hilfe . Eventuell sind die Bewohner der Waldstraße genöthigt ,
den Rechtsweg zu betreten .

. O Dotzheim , 21 . Juli . Der gestrige Vortrag des Luther - Fest¬
spieles von Hans Herrig in hiesiger Kirche war ein vortrefflicher und
interessanter . Durch das edle und kiangvolle Organ des Recitators Herrn
Friedrich Hemp , sowie durch den Wechsel der Stimme , durchweichen die ver¬
schiedenen handelnden Personen im Festspiel gekennzeichnet wurden , gestaltete
sich die Darstellung zu einer lebenswahren , so daß man sich in eine wirkliche
Aufführung des Stückes versetzt fühlte . Die schöne und kernige Sprache
des Herrig ' schen Werkes kam vollständig zur Geltung . Am eindruckvollsten
war die Scene zwischen Luther und seinem Freunde und Lehrer Johannes
Stanpitz , als Letzterer seinen ganzen Einfluß aufbietet , um Luther zur
Umkehr und zum Bleiben zu bewegen . Der warme und herzliche Ton ,
den Herr Hemp hier anschlug , konnte einen tiefen Eindruck nicht verfehlen .
Auch das erste Bild , den inneren Kampf Luther 's in seiner Klosterzelle zu
Wittenberg darstellend , das Ringen nach Wahrheit und Freiheit , sowie das
vierte Bild , Luther auf dem Reichstage zu Worms , traten lebendig vor
unser geistiges Auge . Der herrliche Vortrag mit der entsprechenden Musik¬
begleitung und den von den Zuhörern gesimgenen Chorälen : „ Allein Gott
in der Höh ' sei Ehr ' "

, ,,Eine feste Burg ist unser Gott " und „ Nun danket
Alle Gott "

, , gestaltete sich zu einer erhebenden religiösen Feier , und der
Gesang verlieh dem Ganzen eine wirkungsvolle feierliche Weihe . Der Ruf ,
den Herr Hemp alSRecitator genießt , hat sich auch hierauf das Glänzendste
bewährt . Herr Hemp gedenkt in nächster Zeit hier noch einen Vortrag zu
halten über „ Protestantische Zeitfragen " .

— Schirrstekn , 22 . Juli . Der Bau unserer katholischen Kirche
schreitet rüstig voran . Zimmvmeister Sattler von Niederwalluf ist mit
dem Aufschlagen des Dachgerüstes beschäftigt und beabsichtigt , diese Arbeit
in dieser Woche noch zu beendigen . Auch der Ausbau des Thurmes macht
erfreuliche Fortschritte . Jetzt schon läßt sich übersehen , welch ' stattliches
Gotteshaus der Bau außen und innen wird . Täglich kommen Fremde ,
um sich die Kirche anzusehen und öfters halten au der Baustelle Wagen ,
deren Insassen den schönen Bau eingehend besichtigen , und sich sehr

'
be¬

friedigend darüber äußern . Es war ein glücklicher Griff , daß man Herrn
Bauunternehmer Wagner in Eppstein mit den Planen und der oberen
Bauleitung beauftragte . — Es liegt in der Absicht , an den hiesigen Platz
eine oder zweibarmherzige Schwestern zur Krankenpflege zu berufen .

? ? Geisenheim , 20 . Juli . Im „ Deutschen Hause
" hielt heute

Nachmittag der Rheiuganer „ Verein für Obst - , Wein - und Gartenbau "
eine sehr stark besuchte Versammlung ab . Mit ihr war eine Ausstellung
von Erzeugnissen des Obst - und Gartenbailcs verbunden . Gleich am Ein¬
gänge des ziemlich geräumigen Saales siel das von der Kunst - und Handels¬
gärtnerei von Möhrlein & Lange in Oestrich ausgestellte Pflanzen - Sorti -
meitt in die Augen ; dasselbe bestand aus Vlattpflanzeii und blühenden
Blumen und zeichnete sich ans durch seine Reichhaltigkeit , durch die Schön¬
heit der einzelnen Exemplare und durch das wunderschöne Arrangement .
Da eine Prämiirung stattfindeu sollte , wurden als Preisrichter ernannt
die Herren Dr . Bastelberger und Obergärtner Meth , Beide vom Eichberg ,
und Verwalter Gietz ( Geisenheim ) . Bestimmt waren nur 3 Preise , näm¬
lich je 1 für Obst , für Blumen und für Gemüse . Sie wurden wie folgt
vergeben : Für Obst an Herrn Gastwirlh Joh . Schenk ( Geisenheim ) , für
Blumen an die Herren Goos & Könnemann ( Niederwalluf ) und für Ge¬
müse an Herrn Handelsgärtner Link ( Eltville ) . Außerdem erhielt Herr
Anstaltsgärtner Seifert ent Diplom für die angefertigten Bindereien . Der
Vorsitzende des Vereins , Herr Oeconomierath Goethe , hielt in einem längeren
Vortrag einen Ueberblick über die ausgestellten Gegenstände und bezeichnete
dabei besonders die Obst - und Gemüseforten , die sich zum Anbau im
Rheingau empfehlen . Auch am Schluffe der Versammlung gab es noch
einmal einen Meinungsanstausch über die verschiedenen Spät - und Früh¬
sorten von Aprikosen itito Pfirsichen . Ein Hauptpunkt war die Ver¬
tilgung von Heu - und Sauerwnrnt , welche dem Weinbaue so
schädlich sind . Es wurde conftntirt , daß die Bekämpfung dieser Thiere eine
immer allgemeinere wird . Die am meisten angewandte Bekämpfnngsweise
ist das Fangen der Schmetterlinge durch Anfstellen von Lampen in den

Weinbergen . Auch in der König !. Lehranstalt Hierselbst sind Versuche mit
Lampen angestellt und die dabei gemachten Erfahrungen und Beobachtungen
notirt worden . Herr Fachlehrer Zweifler von genannter Anstalt bramf ,
sie zur Kenntniß der Anwesenden . Hiernach ist das Fangresultat
um so günstiger , te wärmer die Nacht ist . In einer solchen wurden nti
20 Lampen 166 Schmetterlinge gefangen , während in der folgenden kühlen
Ngcht nur 22 eingebracht wurden . Weiter wurde festgestellt , daß bi»
Hauptflugzeit von Abends 9 bis 11 Uhr ist , und daß unter den gefangenen
Schmetterungen zu 3It Männchen und nur Weibchen waren : worin bi»
letztere Erscheinung ihren Grund hat , konnte noch nicht festgestellt , soll aber
im Auge behalten werden . Dieses Jahr flogen die Heuwurmmotten vom
7 . bis 27 . Mai . Herr Obergärtner Schlegel (Oestrich ) hat in diesem Jahr -
keine guten Erfahrungen mit dem Fangen mit Lampen , dagegen ein
besseres mit Klebfächer nnd Schlagsieb gemacht ; als Klebstoff benutzte He»
Schlegel den Pohlborn ' schen Raupenleim verdünnt mit Ruböl . Wie die
Fangweise ist , wurde auch mitgetheilt , ihre Mittheilung würde aber m
weit führen . Schließlich machte Herr GenergliMecretär Dahlen noch btt
Mittheilungen , daß in Rheinhessen in neuester Zeit mit dem Auskellen der
Dolles 'schen Lampe ganz günstige Resultate erzielt worden seien . Endlich sij
zu diesem Punkte noch erwähnt , daß Herr Oberstlieutenant Zahnmüller
( Wohnort wurde nicht angegeben ) , der eine Autorität im Gebiete bet
Schmetterlingskunde ist , auf Grund der Naturgeschichte der Heuwurmmoile
und weiter auf Grund von in den Gemarkungen Lorch und Lorchhausen
persönlich angestellten Untersuchungen das Ulnbindeu der Rebpfähle mit
einem schmalen Tuchlappen ( Selbenden ) , befestigt mit einem Baststreisen
anräth . Ein so hergerichtetes Pfahlstückchen wurde voraezeigt . Der Tuch -
lappen , der , wenn er . feinen Zweck erfüllen soll , faltig — nicht glatt -
anliegen muß , soll einen künstlichen Verpnppungsort abgeben ; auf ihm
können dann die Puppen leicht abgesucht werden . Das Mittel ist billig
und leicht ausführbar , ob es aber seinen Zweck erfüllt , müssen die amu -
stellenden Versuche ergeben .

= Kloppenheim , 20 . Juli . Nachdem von dem am vorigen Sonn¬
tage in Igstadt abgehaltenen Gauturnfeste des „Rhein -Taunus - Gau " bie
Mitglieder unseres feit ca . 5 Jahren bestehenden Turnvereins preis¬
gekrönt heimkehrten , indem Carl Weiß den 2 . und Wilhelm Stephan beit
7 . Preis unter 85 Mitbewerbern errungen , gestaltete sich der heutige
Sonntag zu einem ebensolchen Ehrentag für die hiesigen Turner : bei dem
heute in Langenhain abgehalteitcn Volks - Preisturnei : errangen Carl Weiß
den 3 . Preis mit 33 Punkten und Joh . Ungeheuer den 12 . Preis mit

,.33 ' /? Punkten unter 210 Mitbewerbern . Um das Resnltat der Preis -
vertheilnng , welche in Langenhain heute Mittag gegen 5 Uhr stattfand ,
den in Kloppenheim zurückgebliebenen Turngenossen schleunigst mittheileit
zu können , hatten zwei Mitglieder des Turnvereins , I . und A . Becker,
zwei belgische Brieftauben mit nach Langenhain genommen unb
solche nach der Preisvertheilung um 5 Uhr anfsliegen lassen . Trotz bei
trüben windigen Witterung trafen diese beiden Tauben bereits 10 Minuten
nach 5 Uhr hier ein , wo allgemeiner Jubel bei Bekanntwerden des Resultat «
herrschte .

— Zamlmch , 22 . Juli . Am nächsten Sonntag Nachmittag , günstige
Witterung vorausgesetzt , kommt der „ Evangelische Kirch engesang -
18erein " von Wiesbaden hierher , um in dem neuen Saalbau dtt
Herrn Meister ein Concert zum Besten des Kapellen - Neubaues zu geben.
Außer Chorgesäugen werden auch Jnstnimental - Soli zur Aufführung
kommen . Wir versäumen nicht , unsere Gemeinde - Angehörigen , sowie bM
Publikum von Wiesbaden zu dieser dankenswerthen Veranstaltung einzu -
laden .

= Anlffngrrr , 22 . Juli . Vor drei Jahren hat sich dahier ein
Turnverein gebildet . Ein Theil der hiesigen Einwohner suchte beit
jungen Verein in seiner Entwickelung zu stören , jedoch ohne Erfolg . Denn
Lust und Liebe zur Sache spornte die Mitglieder zu doppeltem Eifer an,
so daß er sich mit seinen turnerischen Leistunaen bereits älteren Turn -
vereinen mit Recht zur Seite stellen kann . Dies erhellt zur Genügt
daraus , daß dem hiesigen Turnverein außer den zwei zuerkamiten Preisen
bei dem im vorigen Jahre in Kiedrich a . Rh . abgehalteuen Turnfeste bei
„ Rhein - Taunus - Gau "

, auch in diesem Jahre bei dem PrciSturuen in Ig¬
stadt , sowie auch bei einem solchen zu Langenhain je zwei namhafte Preist
zuerkannt worden sind .

[ + ] Aus brr » dtarten Ländchen , 21 . Juli . Nachdem am vorigen
Sonntage zu Igstadt cm . Preisturnen für den Rhein -Taunus - Gau statt -
gefunben , wurde gestern zu Langenhain ein Volks - Preisturnei
abgehalteu , an dem 210 Turner ans verschiedenen Gauen Theü
nannten . Von 39 augemeldetcn Vereinen war 28 erschienen . Gegen 2 Uhr
bewegte sich ein großer Zug nach dem idyllischen Festplatz , woselbst He«
H . Völker die Festrede hielt und Fräulein K . Mahr im Auftrage der Jung¬
frauen der dortigen „Tnrngesellschaft " einen Tambourstab überreichte . Da «
Schauturnen nahm den ganzen Nachmittag in Anspruch und die Hebungen
der Turner fanden durchgehends reichen Beifall . Von den 210 Preis -
bewerberu wurden 70 preisgekrönt . Dietzlben nahmen um 6 Uhr Nachmittag !
unter großem Jubel aus zarten Häffden mit dankenden Küssen (!) di:
Preise entgegen . Es fehlt uns an Raum , alle die Preisgekrüttteu hi"
aufzuzählen . Den 1 . Preis errangen mit 89 ' / - von 40 Punkten Fraß
Petry (Zeilsheim ) und H . Berz ( Schwanheim ) , ihnen folgten mit
38 ' / - Punkten H . Jung ( Okriftel ) und L . Baum ( Idstein ) , der zu Igstadt
den 1 . Preis mit 47 von 50 Punkten erhielt , seiner mit 38 Punkte »
W . Brückmaun (Lorsbach ), C . Weiß ( Kloppeuheim ) (in Igstadt « i
43V « Punkten den 3 . Preis ) , Wilh . Becht (Nordenstadt ) (5 . Preis mit
43 Punkten in Igstadt ) . Ohne in der Liste sortzufahreu , seien hier nut
diejenigen Turner unserer Gegend genannt , die auch in Igstadt sm
Preise geholt . Es erhielten zu Langenhain den 6 . Preis ( Igstadt beu
4 . Preis ) Aug . Will ( Nambach ) , Wilb . Nicol (Nordenstadt ) (Igstadt den
10 . Preis ) , den 10 . Preis W . Bonrdy (Idstein ) (Igstadt den 1 . Preis ),
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den 11 . Preis PH . Grab (Rambach ) , den 12 . Preis Jos . Ungeheuer ;
(Kloppenheim ) , den 18 . Preis Wich . Baumann ( Idstein ) ( Igstadt den
j ( , Preis ) , den 15 . Preis Adolf Zahn ( Auringen ) ( Igstadt den 17 . Preis ) ,
a Lieser ( Auriugen ) den 15 - Preis <Igstadt den 13 . Preis ) , den 16 . Preis
S, Martin ( Rambach ) , den 19 . Press K . Schorse ( Idstein ) (Igstadt den
8. Preis ) , Den 20 . Press L . Schmidt ( Bierstadt ) ( Igstadt den 9 . Preis ) ,
den 21 - Preis Chr . Tempel ( Nordenstadt ) (Igstadt dm 22 . Preis ) , dm
21. Preis K . Klein ( Bierstadt ) ( Igstadt den 16 . Preis ) , dm 22 . Preis
M. Florreich (Bierstadft (Igstadt den 4 . Preis ) , dm 23 . Preis ZA. Mom¬
berg (Rambach ) mit 28 ' / - Punkten . Hieraus sseht matt , daß unsere
Gegmd recht leistungsfähige Turner auftpeist . Wir gratnlirm den Preis -
-ektönten und wünschen , daß dieselben in ihrem Streben nach Ausbildung
ihrer Körperkräfte nicht ermüden und daß ihre Kameraden ihnen mit
ernstem Ringen nachstreben mögen . Bemerkt sei noch , daß eine größere
Anzahl von Preisen gestern nach Cronberg , Kriftel , Lorsbach , Rüsselsheim ,
Schwanheim und Diedenbergen gefallen ist .

- r - Königshofen , 19 . Juli . Das Landes - Directorinm hat in
baftkmswerther Weise der hiesigen Gemeinde , welche 150 pEt . Gemeinde¬
steuer erhebt , 4000 Mk . zum Ausbau des Weges von hier nach Nieder -
ftelbach überwiesen ,

tt - Idstein , 18 . Juli . Auf dem am vorigen Sonntag in Igstadt
^ gehaltenen Gauturnfest des „Rhetn -Taunus - Gau "

errängen 11 Mitglieder
bet beiden hier bestehenden Turnvereine Preise , und zwar dm 1 ., dm 3 .,
7 , 8 . , 11 ., 12 ., 14 . ( zwei Mal ), 18 ., 20 . und 24 . Es ist dies wieder ein
Keweis für den Fleiß , mit dem in unseren Vereinen geturnt wird .

△ Königstein , 22 . Juli . Die beiden Schwestern der Frau
Herzogin von Nassau , nämlich die Prinzessin Wilhelm vonSchannt «
iiurg -Lippe und die Prilizessin Hilda von Anhalt , welche seit einiger Zeit
im hiesigen Schlosse zu Besuch weilten , sind gestern von hier abgereist und
her Erbprinz Wilhelm von Nassau wieder hier eingetroffen . — Das am
- origen Sonntag hier zum Besten des evangelischen Kirchenbau - Fonds
veranstaltete Concert , dem auch der herzogliche Hof beiwohnte , ergab
einen Ertrag von nahezu 500 Mk . — Morgen Abend findet zur Feier des
Geburtstages des Herzogs von Nassau die bengalische Beleuchtung
der hiesigen Festungsruiue imd Feuerwerk statt .

- r - Wehe » , 20 . Juli . Herr Hauptlehrer Merz dahier hat in an -
erkennmswerther Bescheidenheit seine näheren Freunde und seine Collegen
gebeten , von der öffentlichen Feier seines SO-Mrigen Dimst -Jubiläums ,
Kelches am 1 . October b . I . stattfiudet , absehen zu wollen .

* Kad Schwalbuch , 21 . Juli . Ihre Kaiserl , Hoheit Frau Erz -
htizogin Maria Therese ist , da sie die Nachricht von der schweren Er¬
krankung des Kammerherrn der noch hier weilenden Frau Erzherzogin
Maria Josepha erhielt , wieder hierher zurückgekehrt und hat auf einige
Sage im Hotel „ Herzog von Nassau " Wohnung genommen . — Die Zahl
der bis jetzt angemeldeten Fremden beträgt 3710 Personen und zwar
2883 Kurgäste und 877 Passanten . Die im vorigen Jahre am 21 . Juli
Mgegebene Kurliste führt als Gesammtzahl der Kurgäste und Passanten
8243 Personen auf . Der Zugang ist trotz pes schlechten Wetters ein recht
guter . Die besseren Logis sind alle besetzt .

* Limburg , 21 . Juli . Der Abgeordnete Dr . Windthorst
(Meppen ) stattete heute Nachmittag , von Ems kommend , dem Herrn
Bischof Dr . Klein hier einen Besuch ab .

- r - Uom oberen Emvbach , 20 . Juli . Heute wurde in Oberrod
das Gustav -Adolfs -Fest für den Zweigverein Idstein abgehalten . Das
kleine Dörfchen hatte die Häuser und Straßen mit Taitnenzweigen und
Laubgewiuden geschmückt , um dadurch den zahlreichen Festgäslen , die trotz
der ungünstigen Witterung gekommen waren , ein herzliches Willkommen
astgegenzurufen . Der Gottesdienst , welcher um 21/s> Uhr seinen Anfang
Mhm , war sehr gut besucht . In demselben hielt Herr Pfarrer Dörr von
Idstein die Festpredigt . Zur Verherrlichung des Gottesdienstes trug auch
ioesentlich der „ Kirchengesang -Verein " von Idstein durch den Vortrag
einiger erhebender Lieder bei . In der Nachversammlung , welche in dem
Saale des Herrn Gastwirthes Ott stattfand , erstattete Herr Lehrer Hof¬
mann von Heftrich den Rechenschaftsbericht ; der Ortsgeistliche , Herr Pfarrer
Dienstbach , dankte den Festgästen für ihr Erscheinen , und der „ Kirchen¬
gesang -Verein " von Esch sang noch einige schöne Lieder .

* Homburg v , d . H „ 21 . Juli . Ein schrecklicher Unglücks -
fall ereignete sich gestern Abend bei dem vorletzten Zuge auf der Station
Oberursel . Der Eisenbahn - Streckenarbeiter Konrad Bischof von Oberursel
welcher Sonntags Bremserdienste verrichtet , wollte , weil der Zug nicht in
Oberursel anhielt , dortselbst vom Zuge abspringen , stürzte dabei hin und
Mieth unter die Wagen , wobei ihm ein Arm vollständig abgefahren wurde
uyd er dabei noch eilte Schädelverletznug erlitt . Der Verunglückte wurde
tn’S hiesige Krankenhaus verbrächt . Heute Mittag ist der Vedaueruswerthe ,
Welcher verheirathet und Vater zweier noch kleiner Kinder ist , seinen schweren
Verletzungen erlegen .

* Frankfurt a . M . , 21 . Juli . Herr Stadtrath Grimm hat in -

rojge Uebernahme des Deeernats des Schulwesens seine Thätigkeit als
bchef des Feuer - und Fubramts , sowie der freiwilligen Feuerwehr nieder -
lielegt und verabschiedete sich gestern von dem Corps . Die ihm angebotene
Ehrenmitgliedschaft nahm Herr Stadrath Grimm bei dieser Gelegenheit
dankend an .

= = Mainz , 22 . J » li . Zu der in den Tagen vom 1 . bis 3 . August
d. x5- in Mainz stattfindenden General - Versammlung des
deutschen und Oesterreichischeu Alpen - Vereins sind bereits
lllis allen Gauen deutschen Landes zahlreiche Anmeldungen eingegangen .
Es Fest wird sich zu einem sehr glanzvollen gestalten , tote dies nach bett
Betroffenen Vorbereitungen und bei den Annehmlichkeiten , welche Mainz
Überhaupt bietet , nicht anders zu erwarten ist . Den Festtheiluehmeru wird

sehr Vieles geboten werden . Die Begrüßungsfeier findet Freitag , den
1 . August , Abends 8 Uhr , in der imposanten Stadthalle . am Rhein , dentz
größten Hallenranm des ContinentS , statt . Samstag , den 2 . August ,
Vormittags 8 ^ 2 Uhr : Vorbesprechung zur General -Versammlung in der
Stadthalle ; Nachmittags 1 Uhr Rheiufahrt nach Rüdesheini auf den
prächtigen , mit allem Comfort ausgestatteten Salondampfern „ Fraueulob

"

und „ Loheugriu " und Besuch des Natiotialdenkmals . Bei der Rückfahrt
festliche Beleuchtung des Rheinufers , der Berghöheu , Landhäuser ,
Fabriken u . s. w . ; Concert in der Stadthalle . Die General - Versammlung
selbst , deren Tagesordnung Wichtige Berathmtgsgegenstände enthält , wird
am Sonntag , den 3 . August , Vormittags 10 Uhr , im Akademiesaale des
ehemaligen kurfürstlichen Schlosses ( des jetzigen Mnsenmspalastes ) statt -
fittben ; an dieselbe wird sich ein Festmahl in der Stadthalle anschließen .
Abends 8 Uhr großes Gartenfest mit Illumination in den herrlichen
Mainzer Anlagen ; Concert mehrerer Militaircapellen . — Aus dem überaus
reichhaltigen Programm ist noch hervorzuheben : Besuch der Sectkellerei
der Firma Chr . Ad . Kupferberg & Co . in Mainz am Samstag , den
2 . August , für diejenigen Theilnehmer , welche der Vorbesprechung nicht
beiwohnen , sowie der Weinkellereien von A . Wilhelmj in Reichartshausen
(Rheiugau ) am Montag , den 4 - August , wozu die genannten Firmen in
höchst liebenswürdiger Weise die Festtheilnehmer eingeladen haben . — Die
Direetiou der hessischen Ludwigs - Eisenbahngesellschaft hat in entgegen¬
kommendster Weise die Einlegung von Extrazügen nach Darmstadt und
Frankfurt a , W . für Samstag , den 8 - und Sonntag , dm 3 . August ,
Abends 11 llhr , zugesagt , so daß den Theilnehmern aus diesen Städten
die Rückfahrt an jedem der Hauptfesttage möglich ist , — Für Montag ,
den 4 . August und die folgenden Tage sind Ausflüge in den Rheingau , in
den Tauiius , in die Bergstraße , in die Vogesen 2c. in Aussicht genommen .
An die erstere wird sich der bereits erwähnte Besuch der Wemkellereien
von A , Wilhelmj gnschließen .

* Höchst i . 21 . Juli . Dem „ Darmst . Polksfrennd " meldet matt :
Heute Nacht um 1 Uhr wurde die Tochter des Bürgermeisters zu Hems¬
bach , welche don einer Tanzmusik nach Hause ging , von einem Steinhauer -
Gesellen durch eilten Stich in ' s Herz ermordet . Der Mörder hatte vor¬
her seine frühere Geliebte ebenfalls auf dem Tanzboden gestochen und sich
entfernt , und erscheint es nicht ausgeschlossen , daß der Unhold sein Opfer
verwechselt hat , welchem Umstande die bildhübsche Tochter des Bürger¬
meisters '

zum Opfer gefallen ist ,
* Fochenstvim , 21 . Juli . In der mit dem gestern hier abgehaltenen

Verbandsfest der Hessen - Nassauisch eit Krieger - Kamerad¬
schaft verbundenen Delegirte » - Sitzung wären 64 Vereine durch 78
Delcgirte vertreten . Unter Anderem wurde zur Kenntniß gebracht , daß
sich bis jetzt 280 Mann zur Theilnahme an dem Besuch der Schlachtfelder
und Gräber bei Weißenburg und Wörth am 2 . August gemeldet haben ;
auch Nichtkameraden können att der Tour Theil nehmen . Der Festzug
am Nachmittag zählte 2500 — 8000 Theilnehmer , über 60 Vereine , ebenso
piele Fahnen , 6 Musik - Corps .

Krmst » Wissenschaft » Literatur .

* Der »reue Intendant der Karlsruher Kofl -ührre , Herr
vr . A l b . B ü r kl i n , hat es eine seiner ersten Sorgen sein lassen , den Orchester -
nnd Chor - Mitgliedern Zulagen zu erwirken . Die Orchester - Mitglieder
erhalten einen Wohnungs - Zuschuß , und zwar verheirathete Musiker 150 Mk .,
unverheirathete 100 W ., welche Summe ihnen schon vom 1. Januar d . I .
ab nachgezahlt wird . Den Chor - Mitgliedern ist , einer Nachricht der „ Voss .
Ztg ." zufolge , ein Spielhonorar zugebilligt worden , und zwar 1,20 Mk .
für Mitwirkung in der Oper lind 70 Pfg . für Mitwirkung im Schauspiel .
Außerdem erhielt als Ausgleich gegenüber den Hofmusikern jedes Chor¬
mitglied vor dem Beginn der Ferien eins Remuneration von 50 Mk .
ausgezahlt ,

* Die Gberaunnexgaurr Vassionsspiele , Herr Bürgermeister
Joh . Lang von Oberammergau ersucht uns nm Veröffentlichung der folgen¬
den Erklärung : „ Bei den für jedes Spiel zu tausenden eintaufenden
Vormerkungen auf Billete und Wohnung ist eine Beantwortung der Briefe
nicht möglich . Es wird aber jede Bestellung vorgetragen , nur kann , ha
das Theater nur rund 4000 Menschen faßt , die Zahl der Besucher aber
manchmal 7000 und mehr ist , eilte Garantie für den Besuch am gewünschten
Spieltage selbst nicht gegeben werden , sondern es müssen die später An¬
kommenden auf die bei starkem Besuche vollständige Wiederholung des
Spieles ant darauffolgenden Tage angewiesen werden . Es ist also feine
Gefahr vorhanden , daß Jemand feine Reise umsonst macht . — Die An -

' Meldungen müssen , wenn möglich , spätestens 14 Tage vor Ankunft erfolgen .
— Auf ein Nachspiel kann nicht vorausbestellt werden . — Vorauszahlung
ist ausdrücklich verbeten . — Wer bei Privaten bestellt hat , wird von diesen
mit Billeten versehen , und sind jedem Ortsangehörigen so viele Billete
angewiesen , als er Betten besitzt . Nur die am Spiele nicht betheiligten
Pachter erhalten l/s bereit Anzahl . Doch kann bei großem Andrange die
gewünschte Platzklasse nicht garantiyt werden . — Für die augemeldeten
Plätze bezw . Wohnungen , für welch '

letztere eventuell in dem benachbarten
llutcraniniergau Vorsorge getroffen ist , kann sedoch nur bei rechtzeitigem
Eintreffen hier garantirt werden , da es die Rücksicht auf die früher kom¬
menden Gäste fordert , die Wünsche derselben in erster Linie zu befriedigen
und dieselben nicht aus den Rest der Billete zu verweisen , der sich vielleicht
erst unmittelbar vor dem Spiele durch das Ausbleiben vorgemerkter Per¬
sonen ergäbe .

"

* Personalien . Ans Wien , 21 . Juli , wird gemeldet : Das Befinden
des Dichters Bauernfeld , welches gestern noch befriedigettd war , hat sich
Nachts verschlimmert . — In Genf ist am 20 . er . Lydia Becker , die
bekannte Verfechterin der Frauenrechte , gestorben . — Der als pädagogischer
Schriftsteller bekannte frühere Seminardirektor Jütting ist in Burg
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gestorben . — Der Pariser „ Eclair “ berichtet , Fräulein Scanne
Hugo , Enkelin des berühmten Dichters , sei mit Herrn Leon Daudet ,
Sohn des Schriftstellers Alphonse Dandet , verlobt worden .

* Verschiedene MMheilungen . Die „ Münchener "
haben ihre

diesjährige , wie stets vom Hofschauspieler Max Hofpauer geleitete
Gastspieltouruse in diesen Tagen im Frankfurter Opernhause geschlossen
und sind innerhalb 8S/ » Monaten in Coburg , Eisenach , Erfurt , Weimar
Cassel , Leipzig , Halle , Berlin , Wien , Prag , Rotterdam , Haag , Amsterdam

'

Mannheim und Frankfurt a . M ., im Ganzen an 250 Abenden aufgetreten— Gounod hat ein Büchlein geschrieben , das sich mit Mozart 's Don
Inan "

beschäftigt . Gounod geht darin jede Nummer der Partitur durch
und begleitet alle mit den höchsten Lobsprüchen . Auf Wagner fallen
nntge Seitenhiebe .

* Eine esthnische Volkssage . In der gegenwärtigen Bremer
Kunstausstellung , so schreibt die „ Weser - Zeitung

"
, hat der aus den

russischen Ostsee -Provmzen gebürtige , btsher in Rom wohnhafte Bildhauer
A . Wetzenberg zwei Idealfiguren aus Marmor ausgestellt , Koit und
Aemmarik benannt . Dieselben verkörpern Morgenroth und Abendroth nach
einer reizenden esthnischen Volkssage , wobei an die Hellen Nächte zu erinnern
fit , tn denen Morgen - und Abendroth in eins verschwimmen , und an die
trübe , Zeit , wenn die Nächte wieder länger werden . Die Sage , nieder¬
geschrieben von Dr . Faehlmaun , lautet : „ Allvater hatte zwei treue
Diener aus , dem Geschlecht , dem ewige Jugend verliehen war ,
und als die Leuchte am ersten Abend ihren Lauf vollbracht
hatte , sagte er zur Aemmarik : Deiner Sorgfalt , Töchterchen , ver¬
traue ich die sinkende Sonne an . Lösche sie aus und verbirg das
Feuer , daß kein Schaden geschieht . Und als am Morgen die Sonne
wieder ihren neuen Lauf beginnen sollte , sagte er zu Koit : Dein
Amt , Söhnlein , sei , die Leuchte anzuzünden und zum neuen Lauf vorzu¬
bereiten . Treulich übten Beide ihre Pflichten und keinen Tag fehlte die
Leuchte am Himmelsbogen . Als aber die schöne Zeit herankäm , wo die
Blumen erblühen und duften und die Vögel und Menschen den Raum
unter Slmarinens Zelt mit Liedern erfüllen — da sahen Beide sich zu tief
in die braunen Augen , und als die verlöschende Sonne ans ihrer Hand
in die fetnige ging , wurden die Hände gegenseitig gedrückt und auch Beider
Lippen berührten sich . Aber ein Singe , das nimmer sich schließt , hatte be¬
merkt , was zur stillen Mitternachtszeit im Verborgenen vorging , und
anderen Tages rief der Alte Beide vor sich und sagte : Ich bin zufrieden
mit der Verwaltung Eueres Amtes und wünsche , daß Ihr ganz glücklich
werden möget . So habet denn einander und verwaltet Euer Amt hin¬
fort als Mann und Weib . Und Beide entgegneten wie aus einem
Munde : Alter , störe unsere Freude nicht , lasse uns ewig Braut und
Bräutigam bleiben , denn im bräutlichen Stande haben wir unser
Glück gefunden , wo die Liebe immer jung und neu ist . Und der Alte
gewährte ihre Bitte und segnete ihren Entschluß . Nur einmal im Jahr
auf vier Wochen kommen Beide zur Mitternachtszeit zusammen und wenn
Aemmarik die erlöschende Sonne in die Hand des Geliebten legt , folgt
darauf ein Händedruck und ein Kuß und die Wange Aemmarik 's erröthet
und spiegelt sich rosenroth ab am Himmel , bis Koit die Leuchte wieder
entzündet und der gelbe Schein am Himmel die neu aufgehende Sonne an¬
kündigt . Der Allvater schmückt noch immer zur Feier der Zusammenkunft
mit den schönsten Blumen die Fluren und die Nachfigallen rufen der am
Busen Koit 's zu lange weilenden Aemmarik scherzend zu : Laisk tüdruk ,
laisk tüdruk ! Oepik ! ( Nachahmung des Nachtigallgesanges , bedeutet wört¬
lich : „ Säumiges Mädchen , säumiges Mädchen , die Nacht wird lang !" —
Oepik , Name der Nachtigall , eigentlich „die lange Nacht . " )

* Die amerikanischen Dachdrucker sind in ihrem Piraten -
Hcmdwerk so weit gegangen , daß ihnen dasselbe , wenn auch nur in einem
einzelnen Falle , endlich einmal gründlich gelegt worden ist . Literarisches
Eigenthum von Ausländern genießt in den Vereinigten Staaten bekanntlich
keinerlei Rechtsschutz . Dadurch wird der Nation auf bequeme Weise
natürlich eine billige Seetüre geboten , aber sie scheint sich der Schande nicht
bewußt zu werden , die sie dadurch auf sich zieht , indem sie nicht nur
fremde Autoren und Verleger einfach bestiehlt , sondern auch den ein¬
heimischen Autoren erheblichen Schaden bereitet . Denn wie viel weniger
wird man die amerikanischen Werke kaufen , die durch die Autoren - Honorare
naturgemäß wesentlich treuerer zu stehen kommen , so lange man die aus¬
ländischen Bücher so billig erhalten kann ! So ist denn auch die große
werthvolle „Encyclopaedia Britannien “

, für bereit mühsame Herstellung
die englische Verlagsfirma viele Tausende von Pfunden als Honorar für
die Mitarbeiter gezahlt hat , in Amerika — sogar von drei verschiedenen
Firmen — lustig nachgedruckt , so daß selbst bei der erheblichen Ver¬
minderung des Preises der amerikanischen Ausgabe , auf ein Siebentel des
Originalpreises den Verleger -Piraten noch ein beträchtlicher Verdienst ab¬
fällt . Nun sind aber bei diesem bedeutungsvollen Werke manche Gegen¬
stände , vornehmlich solche , die auf amerikanische Zustände Bezug haben ,
von amerikanischen Schriftstellern bearbeitet . Ihre Artikel dursten also
nicht nachgedruckt werden und die englische Verlagsfirma hat demgemäß
gegen die Nachdrucker in Amerika einen Proeeß angestrengt . Was aber
war die Ausrede derselben ? Die englischen Verleger hätten durch die
Zuziehung amerikanischer Schrifsteller ihnen , den Nachdruckern , eine Falle
gestellt und deshalb könne ein Gerichtshof nicht einschreiten zum Schutze
eines solchen Betrugs , „Fraud “ ist das Wort ! Eine unglaublich freche
Entschuldigung ! Das Recht , nicht nur das moralische , sondern auch das
den Gesetzen des Landes gemäße , lag indessen so klar am Tage , daß
auch der Richter unbedingt zu Gunsten der englischen Firma entschieden hat .

Deutsches Reich .
* Von den Reisen des Kaisers . Aus Molde , 21 . Juli , wird noch

gemeldet : Gestern Abend sand an Bo ^ der Jacht „Hohenzolleru
" ein

Diner statt , an welchem Prinz Heinrich und die Admirale Deinhard und
Schroeder Theil nahmen . Heute unternimmt der Kaiser mit Gefolge eine
größere Partie nach Rornsdal . — Von Wilhelmshaven wird sich bet
Kaiser , wie berichtet wirb , ohne Berlin zu berühren , nach Englanb begeben
Nach Rückkehr von dort wird der Monarch am 12 . August die Herbstparade
über das Garde - Corps abnehmen und am 13 . August die Reise zu den
Manövern nach Rußland antreten . Die große Parade findet dort sogleich
nach Ankunft des Kaisers am 17 . August statt . Von Rußland aus begiebt
sich der Kaiser birect zu ben Flotten -Manövern nach Kiel , beziehungsweise
Flensburg , nachdem er am 2 . September den Manövern des Garde -
Corps in der Uckermark beigewohnt hat .

* Das freudige Grrignitz am griechischen Kofe kam selbst
für den Kronprinzen Constantin sehr überraschend . In den vorhergehenden
Tagen hatte derselbe einen äußerst angestrengten Dienst , da er als Stell¬
vertreter des abwesenden Königs täglich schon in ben ersten Stunben des
Vormittags vom Schloß Tatoi bei Dekelea nach Athen fahren mußte . Am
Freitag Nachmittag besichtigte er in Athen die Vorarbeiten zu dem neuen
krouprmzlichen Palais , dessen feierliche Grundsteinlegung gleich nach dem
Eintreffen der Kaiserin Friedrich stattfinden soll , als ein Hofkurier die
Meldung brachte , daß die Kronprinzessin feine Rückkehr nach Tatoi wünsche .
Eine Stunde später war der Kronprinz bereits in Dekelea , und zugleich
wurde auch Dr . Hatzisko , der hervorragendste der athenischen Gynäkologen ,
nach der kronprinzlichen Sommerresidenz berufen , während von den Schloß¬
beamten auf dem Telegraphenamte zahlreiche Telegramme nach dem Aus¬
lande aufgegeben wurden . Die Kronprinzessin Sophie war , wie man er¬
zählt , während der letzten Zeit damit beschäftigt , eine Sammlung der von
ihr selbst gezeichneten Ansichten der altathemschen Bauwerke zu vervoll¬
ständigen , welche sie ihrer Mutter , der Kaiserin Friedrich , gewidmet hatte .

* Das neueste Sismarrk ' fche Interview . Die „Nordd . Alla
Zig ." , bas ehemalige Organ bes früheren Reichskanzlers , ertoibert auf die
schweren Vorwürfe , die derselbe bei Gelegenheit des letzten Interviews
gegen das genannte Blatt erhob , lediglich Folgendes : „ Zn Bemerkungen
über die die „ Nordd . Allgem . Ztg . " betreffenden Auslassungen des Fürsten
liegt kein Grund vor , indem unsere Begriffe von Pietät und Anstand uns
verbieten , in einem solchen Falle über Meinungen und Ansichten zu streiten .
Der thatsächliche Inhalt der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung

" liegt
indessen jedem ihrer Leser täglich vor , so daß jeder derselben in der Lage
ist , sein Urtheil über diesen Inhalt sich selbst zu bilden .

"

* Aus Friedrichsrutz . Die „ Hamb . Nachr .
" knüpfen an die

Frage der „ Germania "
, ob Fürst Bismarck nach seiner Redigirung der

kaiserlichen Erlasse dem Kaiser offen gesagt habe , daß er diese Form und
diesen Inhalt nicht billige , folgende Bemerkung : Die „ Germania " sei über
die Hergänge genau unterrichtet , da ihre Leiter bei den fraglichen Ereig -
niffeit wesentlich mitgewirkt hätten ; jene Frage selbst sei ein Beweis dafür
und die „Germania " selbst sei im Stande , die Frage zu beantworten . Die
Frage sei nur gestellt , weil die „ Germania " wisse , daß Fürst Bismark
niemals Auskunft darüber geben werde , was zwischen dem Kaiser und ihm
unter vier Augen ftattgefunben habe .

* Aus Helgoland vom 18 . Juli meldet die „ Nordd . Allg . Ztg .
" :

Eine ungewöhnlich stark besuchte Volks - Versammlung beschloß , die
Helgoländer sollten durch den Gouverneur eine Adresse au die Königin
von England abseuden mit dankender Verabschiedung von ihr in dem
Augenblick , da die Helgoländer mit ihrem stammverwandten Volke wieder
bereinigt werden sollen . Die Adresse wurde sofort sehr zahlreich unter¬
schrieben dem Gouverneur übergeben .

* Zum Unfall - Urrstcherungs - Gesetz . Vom Reichsamt des
Innern ist das Reichs -Versicherungsamt zu einer Aeußerung darüber ver¬
anlaßt worden , nach welcher Richtung bisher das Bedürsmß sich geltend
gemacht hat , die seither erlassenen Gesetze über Unfall - Versicherung abzu -
dnberiu Das Reichs - Versicherungsamt erachtet ein solches Bedürfnis ;, so¬
weit es sich um grundlegende Bestimmungen banbclt , nicht für vorliegend ,
wohl aber hätten die gemachten Erfahrungen eine Reihe minder wesent¬
licher Punkte als verbesserungsfähig erwiesen . Doch sollen die Berilfs -

Genossenschaften darüber gehört werden , und das Reichs - Versicherungsamt
hat an dieselben ein Rundschreiben erlassen , um bereit Ansichten über
gewisse Punkte kennen zu lernen . Der dem Rundschreiben betgegebene
Fragebogen enthält 18 Fragen , bereu Beantwortung bis zum 15 . Augim
erbeten wirb . Von biesen Fragen finb als von allgemeinem Iittereße
folgenbe hervorzicheben : „ Soll die Unfall -Versicherung auf Strafgefangene
erstreckt werben ? (Es Ijanbelt sich um Beschäftigung von Strafgefangenen
in versichentngspflid )ttgen Betrieben .) Soll eine festgestellte Rente ruhen ,
so lange ber Berechtigte eine bte Dauer von einem Monat übersteigende
Freiheitsstrafe verbüßt ? Sollen die Berufs - Genossenschaften unter Um¬
ständen berechtigt fein , bei theilweiser Erwerbsunfähigkeit die Rente dum
eine angemessene Capitalzahluna abzufinden ? Soll zugelassen werden , daß
kleinere landwirthschastliche Betriebe , welche den Charakter als Nebenbetrieb !
eines industriellen Betriebes aufweisen , in die Kataster industrieller M -

rufs - Genosseiischaften Aufnahme finden und umgekehrt ? Soll die Ab¬

findung eines das Reichsgebiet dauernd verlassenden Ausländers ein fü *
allemal auf den dreifachen Betrag ber Jahresrente festgefetzt werben »
Soll eine Strafe angedroht werden u . A . gegen Unternehmer , welche di!

Versicherten in ber Uebernahme ober Ausübung eines Ehrenamtes be¬

schränken , unb gegen Unternehmer , welche die von ihnen zu leistenden
Beiträge den von ihnen beschäftigten Personen auf ben Lohn in M

l rechnung bringen ? "

j * lieber das Familienleben im socialdemokratischk »
8 Zukunft « - Staat sprach ein socialistischer Schriftsteller Pens in einer
1 Arbeiterinnen - Versammlnug in Friedenau bei Berlin . Herr Pens metnti ,

| im socialdemokratischen Zukunfts - Staat werde der Grundsatz „ Die Fra »

| gehört in ’8 Haus
" nicht mehr gelten . Die fortschreitende wirthschastuch -

1 Entwickelung werde
'
chließlich dahin führen , daß in ber Familie auch
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von Downshire bekleidet den Posten eines Constablers des Forts Hills -

borongh in der Grafschaft Down , wofür er ein Jahresgehalt von

54 Pfund bezieht . Diese Sinecurengehältcr sollen durch Zahlung einer

Pauschalsumme in Höhe des neunzehn - bis fünfundzwanzigfachen Betrages

ein für alle Mal abgefchafft werden . Lord Exmonth und ^ .ord Rodncv

beziehen jeder eine lebenslängliche Pension von 2000 Pfund jamj ® .

edlen Lords sollen durch Zahlung einer Pauschalsumme von fe 54,000 Pfund

abaeftlnden werden . Der Abgeordnete Bradlaugh gedenkt indes die letzteren
beiden Vorschläge zu beanstanden . — Bei der Parade des bekanntlich renitent

gewesenen zweiten Bataillons der Garde - Grenadiere hielt der Herzog von

Cambridge eine Ansprache , worin er das Bataillon bedauerte , welches .„ bte

Uniform
'

geschändet " habe . Darauf wurde das Urtherl des Kriegsgerichts
verlesen : drei Mann sind zu zweijährigem , zwei Mann zu aKtzehnmouat-
lichem Gefängniß verurtheilt . Zwei Verurtheilte rissen ihre Medaillen von

der Brust und warfen die Ehrenzeichen zu Boden .
* Srlgirn . Das Nationalfest in Brüssel anläßlich des 25 .

Jahrestages der Thronbesteigung Leopold ' s II . und > des 60 . Jahrestages
der nationalen Unabhängigkeit nahm am Sonntag Bet ungeheurer Bethel -

liauna von Nah und Fern feinen Anfang . Um 2 Uhr wurden m Gegen -

wart
^
der Behörden auf dem Square du Petit - Sablon acht Marmorstatuen

I von berühmten Männern des 16 . Jahrhunderts unter großem Enthusias¬

mus der Bevölkerung enthüllt . Nachmittags fand der große Historische

Festzug statt , in welchem auf fünf Festwagen m zahlreichen Griwpm die

Kämpfe der vereinigten Provinzen gegen die spanische Gewaltherrschaft

dargestellt waren . m .
* Nnßland . Die „ N . Fr . Pr ." meldete Es hat den Anschein , als

sollte die Judenfrage in ein neues Stadium .treten und die Regierung den
I Perfuch aufgeben , derselben einzig und allem durch beschrankende Matz¬

uahmen beizukommen . Dem Vernehmen uach ^
soll die Errichtung von

I Handwerkerschulen für Juden auf die Bagesordnuug gesetzt und
I e

'
in Th eil des von Baron Hirsch gespendeten Capitals zu diesem Zwecke

verwindet werde « . - Wie Lern „Berl . Tagebl .". aus Petersburg te egra -

I vhirt wird , wird dort der russeusreuudliche Artikel der ,,Hamburger Nach -

I Achten " als ein beinerkenswerthes Symptom der europäischen Stimrmmg

aufgefaßt . Oesterreich könne umsoweniger den Artikel von der leichten
I Seite

'
nehmen , als , so meinen die russischen Blatter , e» zur Zeit that -

iächlich und ohne Zweifel die vornehmste Aufgabe der deutschen Reims -

reMimng sei
°

engen Beziehungen zu Rußland herzustellen . Das Aufgeben
I bes Coburgers sei für Oesterreich gleichbedeutend nut dem Leiten seiner

inneren Politik in ruhigere Bahnen . . .
* Serbien . Der am 20 . d . M . stattgefundene Parteitag der Radi -

| kalen m Jagodina war voll 4000 Dclegirten besucht . Es wurde etne

Luldiaunasdepesche an den König Alexander abgesandt welche Ristic um -

I qCheitb beantwortete , zugleich wurde der Regierung das Vertrauen der
I Radikalen zu ihrer bisherigen inneren Politik ausgedruckt , lOtoie die Rc -

I gierung zur Fortsetzung derselben aufgefordert .
1 * Amerika . Das Reuter ' sche Büreau meldet aus Buenos -Aires :
I »msolae einer entdeckten Verschwörung ordnete die Regierung militärische

BewaFuug d
'
er Regierungsämter an . Mehrere . Officiere sind verhaftet

wordem " Eine andere Meldung aus Buenos -Aires besagt : Gegen vier
I Officiere ist eine Untersuchung wegen Landesverraths emgeleitet

I worden . Die allgemeine Lage ist ruhig .
"

mehr gekocht werde . Das Restaurationsweseu werde sich mit der Zeit 1

derartig ausbilden , daß das Kochen im Hause .vollständig aufhoren werde 1

Der einzelnen Frau stehen auch gar nicht die wissenschaftlichen (?) und I

sonstigen Kochkunstmittel in dem Äaße zu Gebote tote dem Restaurateur . I

km socialdemokratischen Zukunfts - Staate , tn dem von einem Pront keine |
Rede mehr sein könne , werde das Restaurattonsessen der sogenannten Saus - I

mannskost zweifellos vorzuztehen fein . Eine Frau Zausch hatte den Muth , I

den seltsamen Ausführungen des socialistischen Redners entgegenzutreten I

mit dem Bemerken , daß , wenn der Mann den ganzen Tag gearbeitet habe , I

er in der Familie wenigstens das Essen vorfinden . müsse . Wenn die Frau I

dem Manne nicht mal im Hause das Essen Bereiten solle, . Bann gingen l

wir ja schrecklichen Zuständen entgegen . Die Frau gehöre m 's Haus sie

haBe zunächst den Berus , Gattin und Mutter zu sein . Herr Peus BheB

babei , das Kochen im Hause müßte aufhören . Hostentlich .ist Herr Peus I

nicht verheirathet . Die Versammlung nahm schließlich eine Resolution !

an , in welcher sie sich mit den Ausführungen des Herrn Peus emver - I

standen erklärte . I
* Vernrthrilnng « »egen Zoldaten - Mitzhandlung . Wie dem

Goth . Schulbl ." mitgetheilt wird , sind die militürgerichtlichen Verhand -

i
'
ungen üBer die im vorigen HerBst in Gotha vorgekommenen Mißhand¬

lungen der zum Militärdienst eingezogenen Ersatzmannschaften und Lehrer I

aBgeschlossen und die Betreffenden verurtheilt . Es wurden Bestrast : em

Officier mit Zurücksetzung im Avancement auf 10 Jahre , zwei Unter - I

officiere mit 2 Bezw . 1 -/2 Jahren Festungshaft und zwei Gefreite .nut

l >/r Jahren Bezw . 10 Monaten Festungshaft . ( UeBer das ErgeBiuß einer I

ähnlichen , in WiesBaden ftattgehaBten Untersuchung ist Bts setzt nichts
Bekannt geworden . Die Red .) I

* Rundschau im Reiche . Der französische Admiral Planche pas -

sirte Kiel auf der Reise nach Stockholm ohne Aufenthalt und ohne die

Marine - Anlagen zu Besichtigen . — Die katarrhalischen und rheumatischen
Erscheinungen in Major v .

'
Wißmann ' s Zustande nehmen weiter ab Bas

allgemeine Befinden ist Bei gutem Schlaf erfreulich , der gesteigerte Appetit
Befriedigend . — Die socialdemokratische Parteileitung beabsichtigt , der

„Nat .- Ztg . "
zufolge . Beim Erlöschen des Socialistengesetzes die setzt ver¬

botenen Schriften , besonders die Broschüren von Lassalle und Engels , in

Masse drucken und alsdann verbreiten zu lassen . —
. Die unter dem |

früheren Reichskanzler hochofficiösen „ Grenzboten
" Bringen einen sehr

heftigen Artikel gegen die Lehrer nstd gegen die Regierung , welche Ben An¬

sprüchen ber Lehrer gegenüBer zu fchwach sei ; speciell wird in Bem Artikel

Ber Cultusminister v . Gotzler angegriffen . - Der Bisherige Besitzer Bes

vom Kaiser angekauften Schlosses Urville laßt , tote aus Metz ge -

melBet wird , fein gesammtes Mobiliar bereits versteigern , um Bas Schloß
so schnell wie möglich räumen zu können . Dasselbe soll alsdann schleunigst
für Ben Kaiser eingerichtet werden . — Anscheinend officiös wird em Be¬

such des Kaisers am belgischen Hofe für wahrscheinlich erklärt . —

Der „Nordd . Allg . Ztg .
"

zufolge gilt es als unwahrscheinlich, . daß die

Kaiserin beim Besuche am russischen Hofe den Kaiser begleitet : un¬

richtig sei die Nachricht , der Staatssecretär Marschall begleite den . Kauer

nach Englaiid . — Der württembergische „ Staats - Anzeiger
" erklärt die

Nachricht , daß Hauptmann Miller , Ber Verfasser Ber bekannten Bro¬

schüre „ Die Geschichte einer VerabschieBung aus Ber Armee '
, kürzlich beim

König eine AuBienz gehabt habe , für unwahr . — Die neuliche Anspielung
Ber „Hamburger Nachrichten

"
, daß Bie Leiter Ber „ Germania wesentlich

mitgewirkt hätten bei Bem , was sich zwischen Bem Fürsten Bismarck un .B

Bern Kaiser aus Anlaß Ber socialpolitischeu Erlasse aBspielte , erklärt Bte

„Germania " nicht zu verstehen . Sie bittet Bas Hamburger Blatt , Beut¬

sicher zu werden . — Kaiserin FrieBrich ist am Montag mGibraltar

eingetroffeu .

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Der in Wien weilende Herzog Ernst von I

Soburq erklärte einem Interviewer , Baß Fürst FerBinanB trotz aller I

stbmaönungen nach Bulgarien zurückkehre , um die dort rnvestirten I
’/2 Millionen zu retten .

* Italien . Eine der „Pol . Corr .
" ans Rom zugchende Meldung

mit bezüglich der am 15 . Juli erfolgten AMfahrt des ^ apitej an Bei I

Behauptung fest , Baß der Papst bet Bieter Gelegenheit das Gebiet des

tzaticaus verlassen und italienisches Territorium , berührt hat . Das C -

iguiß wird , ohne seiner Bedeutung nach überschätzt zu werden , andauernd

U allen Kreisen Roms lebhaft besprochen . Emem . umlaufenden Gerüchte

« folge beabstchtigt der Papst , an die Nuntiaturen iin Auslanbe em Ruiib -

chreiben zu erlassen , welches die erwähnte Ausfahrt zum Gegenstan

gaben soll . — Der römische Berichterstatter der „ Köln . Volks -Ztg . ist

rmächtiqt , zu erklären , daß die Nachricht von . der Auffuhruua e uer Ab -
"
dilieBungSmauer des Vaticaus gegen das ttahenuc6e
Laubig erfunden ist . - Der Papst , hatr an beit 6arbllt “Lk ? ü

,
Schreiben gerichtet , in welchem er bte ABseubung neuer Missionare nach

Central -Afrika lobt . Er lobt ferner bie Regierungen wegen Ber Brüsseler

Anti - Sclaverei -Coufereuz und weist darauf hm , baß d e Sendung von

Missionaren das wirksamste Mittel zur Regeneration Afrikas fet Er

Billigt das Prcis -Ausschreiben des Auti - Sclaverci -Veiems für das Beste

Werk über die Abschaffung des Sclavenhaudels . ,
* Großbritannien . Die englische Regierung schemt

^
eutschlosieti

^
zu

sein , mit den ewigen Pensionen , mit beneiibte . Staatskasse uoch imm r

Belastet ist , endlich aufzuräumen . Viele der Pensionen werden fui Aemter

und Würden gezahlt , die nichts werter als Smecureu sind . -So erhatt der

Herzog von St . Albans ein Jahresgeha .lt
von SW VMd al ? „ Hüter

der Falken " . Der Herzog von Hamilton ist .Hüter , der . Garten des Holy

rood Palastes , welcher Posten jährlich 45 -/2 Pfund embnngt . Der Marqu

Handel , Industrie , Erfindungen .

- m - Toursbericht der Frankfurter Körst vom 2L Juli

Nachmittags 3 Uhr . Credit 268 , Disconto - Commandit 221 .30 , Staats¬

bahn 207 Galizier 179 , Lombarden 1190s , Egypter 97 60 Italiener 95 /»,

Ungarn 89 .70 , Gotthard 162 -/2- 63 , Schweizer Nordost 141 / - , Schweizer

Union 118 -/2, Gelsenkirchen 164 -/ . , Laura 141 -/2, Dresdener lo5 /«. .
—

Die Börse eröffnete in unentschiedener Haltung , befestigte stch. uach mäßiger

Abschwächung auf große Berliner Ereditkanfe und hohe Pariser Reuten -

courfe . Credit - Actien erzielten eine Avance von 2 Gulden , Italiener unb

türkische Werthe , sowie österreichische unb ungarische Renten ebenfalls belebt

unb höher . Schluß sehr fest . Geldstaub leicht .

Aus dem Gerichtssaal .

- 0 - Wiesbaden , 22 . Juli . ( Feri en - Straf kam wer .) , .Vor¬

sitzender : Herr Laubgerichts - Director Cappell : Vertreter ^
ber Sontfll

Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor Harber .

Verhaublung kommende Anklage richtet sich gegen den Metzger Bacob K .

von Kestert . Derselbe wirb ber versuchten Nothigung — er hat Guten ,

beit er beleidigt unb ber ihn beshalb vor ben Schiebsmanngelaben hatte ,
! durch Drohungen von ber Erhebung einer Klage,ub ^ halten gesucht

für schulbig befunben unb unter ZnBillignng tntlbernber Umstaube zu

10 Pik Gelbstrafe verurtheilt . — Des Diebstahls wird ber frühere Hilfs -

bremfe ' Jacob K von Kestert , jetzt Baglohner unb zu Ehrenfelb - Koln

woUhafff Beschuldigt . In seiner Eigenschaft als Hilssbremser begleitete er

I (Süteraüae von Öbeilahnstem nach stcrankfuit a . Ist . , hat aber

ta Storung bieses Amtes in sechs Fallen sich , an dem unter
I Sckuü

8
gestellten fremden Eigenthum vergriffen , indem er

I und Anfang 1888 in 11 — 12 Fälle Kidleder unb außerdem

I Mestedern Feberhalter , Kleiber - und Haarbürsten , sowie ein Packet Wolle

I Atmende r
Ü

® er Angeklagte schützt als Motiv seiner . Unredt « kelt die

I Noch seiner Familie vor . Der Gerichtshof verurtheilt ihn zu 6 Mouaten
I Wnnnik - Im nächsten Falle erscheint ein kleiner , kaum ber Schule
I eutwachsiuer Junge auf ber Anklagebank , der mit weinerlicher Stimme

I auniebt er fet ber 15 Jahre alte Lackirer - Lehrlmg Carl H . von hier .

I Auf die schwere Beschuldigung , feinem Vater am 10 . Iw " em Zwanzig -
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Markstück und am 21 . Juni mittelst EmsteigeW in dessen Wohnung ein
Zweimarkstück entwendet zu haben , erwiderter , sein Vater hätte jhm nicht satt
zu essen gegeben . In Wirklichkeit ist er aber ein mißrathener Zunge , der seinem
Vater schon längst über den Kops gewachsen ist , umsomehr , als dieser,einem
Erwerbe nachgctzen muß . Nach dem ersten Diebstahl von seinem Later
verstoßen , stieg das Bürschchen durch ein Fenster in dessen Wohnung und
entwendete nochmals 2 Mk . Der Later faßte ihn jedoch hierbei ab und
überlieferte ihn der Polizei . Dem jugendlichen Verbrecher wurden drei
Monate Gefängniß zudictitt . ,

- Der 19 Jahre alte Laglöhner
Wilhelm W . von hier , em alter Bekannter im G - richtssaal ,ist der Entwendung eines Anzugs aus der Schlafstube eines ihm bekannten
Knechtes beschuldigt - Da W . behauptet , den Anzug von einem wegen
Elgenthnmsvergkhens schon mehrfach vorbestraften „ Freunde "

gekauft zu
haben , auch die vorhandenen Beweise des Diebstahls nicht genügen , konnte
nur der/vhatbestand der Begünstigung testgestellt werden . W . wurde dicserhalb
unter Einrechnung emer noch Zu verbüßenden Strafe zu 18 Monaten Gefängniß
vernrtheilt . — Das schändliche Verbrechen wider die Sittlichkeit hat der Schuh¬
macher Hemrich M . von Else nb ach an seinem Stiefsohne begangen . Das
Urtheil lautete auf 3 Jahre Zuchthaus . — Der 55 Jahre alte Friedrich
Sch . von Brühl war früher Musiker , treibt sich aber schon lauge auf
der Landstraße umher und bediente sich zu seinem besseren Fortkommen
huletzt eines falschen Namens . In der Nacht zum 14 . Dec . v . I . wurde ex
m der Rhemstraße dahier obdachlos aufgegriffen , wegen Landstreichens
vernrtheilt und , dem Arbeitshause zu Hadamar überwiesen . Durch dse
Angabe des falschen Namens hat der alte Landstreicher aber den Eintrag
falscher Thatsachcn in den öffentlichen Büchern bewirkt und sich damit der
mchllectuellen Urkundenfälschung schuldig gemacht , wegen deren er heute zu
Mer Wochen Gefängniß vernrtheilt wird . — Die weiter zur Verhandlung
kommende Anklage richtet sich gegen die früher hier , zuletzt in Gießen wohnhaft
gewesene 18 Jahre alte nicht bestrafte Kellnerin Minna K - von Cassel und hat
einen Diebstahl von 500 Mk . und eine Unterschlagung von 100 Mk . und eines
goldenen Trauringes zum Nachtheile des Schreibers S . hier zum Gegenstand .
Die Verhandlungen erfolgen hinter verschlossenen Thüren und eiiden mit
der Freisprechung der Angeklagten mangels Beweises . — Schließlich wurde
noch , ebenfalls unter Ausschluß der Oeffentlichkeit , gegen den Tagelöhner
Franz Anton B . von Braubach wegen Beleidigung verhandelt . Das
Urtheil gegen ihn lautete auf 4 Monate Gefängniß .

* Sitte priucipirU wichtige Entscheidung traf vor Kurzem
das Ober - Landesgericht in Köln . Der bekannte Leipziger Rechtsanwalt
Dr . Hans Blum hatte durch einen am 1 . Februar 1888 abgesagtsten Straf¬
antrag gegen den verautwortl . Redakteur der „ Kill » . Ztg .

" Dr . A . Schmitz
und gegen den Schriftsteller Dr . M . Nordan in Paris Anklage geführt
Wegen einer angeblichen in einem Artikel der „Köln . Zeitg ." vom 1 . No¬
vember 1887 enthaltenen Beleidigung . Infolge eines Versehens des die
für das Gericht bestimmten Postsendungen abholenden Gettchtsdieners
gelangte die Klage erst am 6 . Februar in den Besitz des Schöffen¬
gerichtes , während der 3 . Februar der äußerste Termin dafür gewesen
wäre - Auf dieses Versäumnis ; stützte sich denn auch die Vertheidigung bei
der Verhandlung vor dem Schöffengericht, , da ? in der That di - Klage ab -
Wies . Anders lautete die Entscheidung der Strafkammer als Berufungs¬
instanz , und die gegen dieselbe eiugelegteMevision wurde vom Oberlandes -'
gericht für unzulässig erklärt , weil die Vorschrift wegen Rechtzeitigkeit des
Strafanttags nicht materiell rechtlicher Natur , sondern nur processualen
Charakters sei , in dem Sinne , daß sie die Zulässigkeit des Verfahrens aus
Strafverfolgung präjudiziell regele . Nunmehr wird erst in die eigentliche
Verhandlung eingetreten , wozu die Strafkammer Termin auf den 16 . Oc¬
tober ansetzte .

- Metter - Nrsxhepmns ? « .

Im deutschen Reiche ist die deutsche Seewarte in Hamburg das bc -
deutendste und leitende Institut für die praktische Wetterkunde . Dieselbe
erhält täglich telegraphische Berichte von vielen Stationen , die fast über
ganz Europa verbreitet sind . Jeden Morgen um 8 Uhr telegraphirt man
der Seewarte von allen diesen Stationen den Luftdruck , Temperatur ,
Windrichtung , Windstärke und Himmelsbeschaffenheit . Das Vorhersagen
des Wetters richtet sich nun hauptsächlich nach dem Stande des Luft¬
druckes . Das Barometer bewegt sich meistens zwischen einem Drucke von
750 — 770 Millimetern . In einer Gegend , in der sich augenblicklich der
höchste Luftdruck befindet , ist das sogenannte barometrische Maximum und
umgekehrt , wo sich der niedrigste Luftdruck befindet , das barometrische
Minimum . Solcher Minima und Maxinia können über Europa gleich¬
zeitig mehrere vorhanden sein , und der Wechsel der Witterung entsteht
durch die Bewegung des hohen und niedrigen Luftdruckes ,

"
oder mit

anderen Worten durch die Verschiebung dieser barometrischen Maxima
und Minima . Dabei weht der Wind stets aus dem Gebiete des hohen
Lustdruckes nach dem des niederen . Daher kommt es , das ; der Wind
strahlenförmig ans dem Maximum in ' s Minimum hineinweht . Aber die
Richtung des Windes wird durch die Umdrehung der Erde und ihre

Monn etwas abgelenkt . — Je stärker der Wind auftritt , je großer ist
nterschied des Luftdruckes in beiden Gebieten . Bei 5 Millimeter

Druckunterschied weht der Wind schon ziemlich heftig und bei 10 Millimeter
herrscht schon Sturm . Das barometrische Minimum mit seiner Umgebung
nennt man hie barometrische Depression nnd ihre Bewegungen oder ihr
Stand an einem Orte ist bei der Gestaltung des Wetters hauptsächlich ,
maßgebend für große Gebiete . Außerordentlich wichtig für uns ist nun ,
tn welcher Richtung die Depression sich bewegen wird . Zumeist gelangen
die Mtmma zu uns vom atlantischen Ocean her .

Von größter Wichtigkeit für die Erkennung der Bewegungs -Richtung
der Depression sind die höchsten Wolken ; dieselben haben in den ver¬
schiedenen Luftschichten ganz verschiedene , sehr oft entgegengesetzte Zug -
richtuug nnd gerade die am höchsten ziehenden Wolken zeigest die haupt¬
sächlich,te Bewegung der Minima ( Depressionen ) . Durch den Wolkenzug
in hohen Luftschichten sagen wir das Heraunahen her Depression eher vor¬
aus als das Barometer .

Aus den erwahstten telegraphischen Nachrichten von vielen Orten
Europas , die um 8 Uhr Morgens tn Hamburg eingehen , fertigt NUN die
Seewarte einen Bericht über die Wetterlage Euxovgs und versendet ihn
telegraphisch , ms Binnenland . An den einzelnen Orten trägt man nun
die Einzelheiten dieses Berichtes auf Karten und ebenso die neuesten ört¬
lichen Beobachtungen , um ein genaues Bild von der localen Wetterlage
zu bekommen und ist nun . im Stande , für den folgenden Tag eine einiger¬
maßen sichere Vorausbestimmung zn gewinnen , wobei natürlich längere
Uebimg größeren Erfolg sichert . 'Neben der Luftdruck -Vertheilung sind
Temperatur , Windrichtung , Windstärke und Wolkenbildung die wichtigsten
Hilfsmittel . Aur diese , Weise bat man hei gewissenhaftem Vorgehen
85 pCt . Trester zu verzeichnen gehabt .

ttt . E . Lindenberg .

Vermischtes .
* VE Tage . Der Mörder Kohlbecher leugnet Alles , wie aus

Dustcldorf berichtet wird , doch ist das Beweismaterial erdrückend . Er
soll jedoch zugegeben Haden , daß er thatsächlich mit der Ermordeten in der
Stadt gctoe,en ist , mit ihr Einkäufe besorgt und sie dann aus der Stadt
begleitet hat . — Am Montag war der Berliner Frühschnellzug
bedenklich gefährdet . Er überfuhr bei der Station Peissen bei Halle a . S .
emen beladenen Kohlenwagen . Letzterer ward zertrümmert , die Pferde ge-
tobtet , zwei Begleiter schwer verletzt . — Der Schütze Gredig ( aus Davos )
wurde bei dem eidgenössischen Schützenfest von einer Kugel aus seinem
ngeuen Gewehre vor den Kopf getroffen und blieb sofort tobt — Der
Frankfurter Banguier Wahlkampf wird nach Pest überführt ,wo die gerichtliche Schlußverhandlung gegen ihn stattfindet . — Nach einer
Mts Dünkirchen eingegaugenen Mittheilung sollen in der Nähe der Orkadischen
Sn,ein dreizehn französische Fischerboote mit 51 Mann infolge
des Sturmwetters zu Grunde gegangen sein

* Dev Mord im Kerlitrer Sstiergarteir . lieber den gestern
bereits , kurz gemeldeten Mord im Berliner Thiergarten erläßt das Köuigl .
PoUsel -Prafidinm zu Berlin nachstehende Bekanntmachung au den öffent¬
lichen Anschlagsäulen : „300 Mark Belohnung sind ausgesetzt für die Er -
mittelung des Mörders der verehelichten Postschaffner Wende . Am
19 - b - 3)t ., Slbenbs etwa 103/ * Uhr , ist im Thiergarteil auf dem von der
Bellevue - Allee westlich dem Floraplatz vorbei , auf die Charlottenburger
Chaussee zu rührenden Wege , etwa 50 Schritt von der Bellevue - Allee ent -

die verehelichte Postschaffner Wende , Hertha , geborene Berndt ,al ^ ahre alt . Juvalidenstr . bei ihrem Mann wohnhaft gewesen , ermordet
worden . Der unbekannte Thäter hat der p . Wende einen Stich oder
Schnitt am Halse beigebracht und demnächst ans unmittelbarer Nähe zwei
Schüße auf . ihre Brust abgefeuert . Die Schüsse sind kurz hintereinander
erfolgt , zwischen ihnen hat die Ermordete einmal laut und einmal schwächer
autge,chneen . Die Ermordete lag auf dem Gesicht , den Kopf der Bellevue -
Allee .zugekehrt , die linke Hand lag unter der Brust , in der rechten Hand
hielt sie emen Sonnenschirm mit gelbem Stock . Bekleidet war dieselbe mit
schwarzem Kleide und kleinem , flach auf dem Kopfe liegenden schwarzen
Hut , vorn mit rothen Blumen garnirt . Die Ermordete hat 7 Uhr Abends
ihre Wohnung verlassen , während sich ihr Mann auf einer Dienstreise be¬
fand , und hat von da ab über ihren Aufenthalt bis zu ihrer Auffindung
als Leiche nichts ermittelt werden können . Bei ihr wurde ein Porte¬
monnaie mit 60 .Pfennig und ein Trauring , sowie eine goldens Uhr mit
Kette aufgetuuden . Die , Ermordete soll mehrfach in Nestaurations - und
-vanzlocalen verkehrt , öfters Spaziergänge nach dem Thiergarten unter «
nominell und Bekanntschaften qngeknüpft haben . Bald nachdem
die beiden Schüße gefatten waren , soll ein Herr in Begleitung
einer Dame in der Nähe des Brandenburger Thores auf zwei
Beamte zugekonnuen sein und diesen mitgetheilt haben , daß hinter
mm .. GoldM - Teich ein , Mann eine Frau erschossen habe ,
, ie hatten m der Nahe au , einer Bank gesessen . Die Ermittelung dieses
Herrn nnd der Dame ist durchaiis erwünscht , ebenso Mittheilungen über
Bekaiiutschatten der Ermordeten , insbesondere über ihren Aufenthalt von
7 bis IO3/ . Uhr und über Personen , die sie begleiteten . Mittheilungennorden bei der Criminalpolizei und in jedem Polizeirevier entgegen «
genommen Berlin , .20 . Juli 1890 . Der Polizei - Präsident v . RiÄthofeu ."
Es ist zu hosten , daß die bezeichneten Persoileu sich der Behörde zur Ver¬
fügung stellen werden , lieber die Persönlichkeiten der ermordeten Fran
und ihres Gatten ist noch Folgendes nachzutrageii ; Der auf der An -
halter Bahn augestellte Postschanucr Wende bewohnte mit seiner , ihm seitdrei Jahren angetranten Gattin in dem Hause Jnvalidenstr . 32 eine im
«wetten Stock des Quergebändes gelegene , aus zwei Stuben und Küche
bestehende . Wohnung .; einer der Räume war früher an eine Freundin der
Wende , ein Fraulein Marie Teichert , als Schlafstelle vermiethet , die
reichert war tedoch bereits ttn October vorigen Jahres nach der Denne -
witzstraße verzogen . Die kinderlose Ehe der Wende ' s war wenigstens in
den . ersten Jahren eilte äußerlich glückliche zu nennen ; der durchaus solide ,
ruhige und sich des besten Leumundes ersreucude Postschaffner erfüllte

^ uJeben Wunsch , soweit es . ihm seine Verhältnis e und sein
Dienst gestatteten . Wahrend Wende seine Frau innig liebte , scheint diese



K - rt - 3iGspeditts « : Zmrgsrrsse 2V .

ihr Herz an verschiedene , bis jetzt noch unbekannt gebliebene Männer ver¬

schenkt zu haben ; häufiger wurde sie — während ihr Gatte sich im Dienst
befand — mit fremden Männern auf der Straße gesehen . Auch der Post¬
schaffner scheint dies in den letzten Monaten erfahren zu haben , denn die

Wende beschwerte sich bei Hausbesitzern darüber , daß ihr Manu ihr das
Ausgehen in seiner Abwesenheit verboten habe . Wenn er einmal mit ihr
fortgehe , begebe er sich höchstens nach dem Kirchhofe zu dem Grabe ihrer
vor drei Jahren verstorbenen Mutter . Bemerkeuswerth ist noch , daß die
W . zur Zeit , als sie den Postschaffner gcheirathct , noch ein anderes Ver -

haltniß gehabt hat und , von der Mutter — sie war die jüngste von den
drei Töchtern einer Wittwe Berndt — zu der Ehe gedrängt , geäußert
hatte , „ dieHeirath wird no Ä ein unglücklich es Ende nehmen .

"

— Zu dem Morde selbst ist noch Folgendes festgestellt worden : Am
Samstag Nachmittag verließ der Postschaffner Wende seine Wohnung , um
ich nach dem Anhalter Bahnhof in seinen Dienst zu begeben , und etwa

■>/2 Stunde später , um 7 Uhr , ging die Wende in ihrer besten Kleidung
ort , ohne Begleitung — entgegen anderen Berichten — , die Richtung nach
>em Stettiner Bahnhof einschlagend . Die Wohnung wurde am Sonntag

Morgen von der Criminal - Polizei in musterhafter Ordnung gefunden , nur
Mar das Bett , in welchem der Postbeamte noch am Samstag Nachnnttag
geschlafen, nicht wieder glatt gelegt , was beweist , daß die Wende sofort
nach dem Weggehen ihres Mannes sich zum Ausgang gerüstet hat . Die
Vernehmung der beiden in der Stralsunderstratze resp . Moabit wohnenden
Schwestern

"
der Ermordeten , sowie einiger anderen Zeugen hat bis jetzt

noch kein Resultat ergeben , auffallend jedoch ist die Aussage der oben er¬
wähnten Marie Tcichert , welche auf Befragen erklärte , daß keine Manns¬

person in Abwesenheit des Postschaffners in dessen Wohnung gekommen
sei, obwohl durch glaubwürdige Zeugen bewicseu wurde , daß sie , die
Teichert , selbst mit solchen in die W .' sche Wohnung hinein gegangen ist .
Der Befund der auch von Herrn Dr . W . aus der Jnvalidenstraße unter¬
suchten Leiche bestätigt die in unserer ersten Mittheilung gemachten An¬

gaben ; die Schnittwunde am Halse ist anscheinend mittelst eines Taschen¬
messers verursacht , während die Scküsse , deren einer das Herz getroffen
und den augenblicklichen Tod der Wende veranlaßte , aus einem klein¬

kalibrigen Revolver abgegeben sind . — Herr Wende wurde übrigens von
dem Vorfall nicht telegraphisch in Kenntnis ; gesetzt , sondern Sonntag
Abend , um 6 Uhr bei seinem Eintreffen auf dem Anhalter Bahnhof von
Criminal - Beamten in Empfang genommen und zunächst zu der Leiche
seiner Fran , von deren Tode er möglichst schonend in Kenntniß gesetzt
worden , geführt und sodann zur Vernehmung nach dem Polizeipräsidium
am Alexanderplatz geleitet .

* Usl - rr den UngliicksfaU auf dsm Kunorsdoxfer Srhietz -

plak erfährt die „Post
" noch Folgendes : Die Explosion soll nur inüirect

durch die Erschütterung des Geschützes infolge des abgefeucrten Geschosses
bewirkt worden sein und zwar dadurch , daß den eine Granate herbei -

tragenden Mannschaften bei der Erschütterung das Geschoß entfallen und
beim Aufschlag crcpirt sein soll ; ein zweites , in der Nähe liegendes Geschoß
crepirte infolge dessen ebenfalls . Dem Lieutciiannt zur See , Grafen von
Monts , geht es den Umstünden nach nicht schlecht ; eine Amputation des

Sververletzten

Beines konnte bis jetzt vermieden werden , und man hofft
ar zuversichtlich , daß eine völlige Wiederherstellung des ausgezeichneten
ficiers erfolgen wird .

* Gin Unikum unter den Mohtchänsern Berlins ist das in
der Ackerstrabe 132/133 belegens , nach seinem Eigenthümer , dem Herrn
Rentier Meyer , „ Meyer ' s Hof

" benannte Etablissement ; dasselbe besteht
aus sieben parallel hinter einander liegenden und siebenzehn Fenster in
der Front zählenden fünfstöckigen Gebäuden und sechs Höfen . Eine
größere Miethskaserne dürfte wohl Berlin kaum aufweisen können . In
den mehrere hundert WohnnNgen enthaltenden Räumen findet man alle
Handwerker vertreten als : Schlosser , Schmiede , Buchbinder , Böttcher ,
Schornsteinfeger , Vergolder , Barbier , Tischler , Kürschner , Mützenmacher ,
Kammacher , Sattler , Lackirer , Weber , Klempner , Schuhmacher , Schneider ,
Bandagist , Schlächter , Bäcker , Conditor , Bierbrauer , Drechsler , Wagen¬
bauer , Steinmetz , Kupferschmied , Cigarrcmnacher u . A . Die Kunst ist
durch Maler , Musiker , Bildhauer , Mechaniker , Schriftsetzer vnd Photographen ,
der Beamtenstand durch Sekretär , Post - , Telegraphen -, Eisenbahn - Beamte
und Feuerwehrleute vertreten . An Gewerbetreibenden findet man darin :
Kaufleute , Handelsleute , Schankwirth , Milchhäudler , Butterhändler ,
Cigarrenhändler , Porzellanhündler , Droguistcn u . s. to . An Fabriken sind
vorhanden : eine Mostrich - , Cichorien - , und eine Möbelfabrik , auch eine

Schleif - und Fraise -Anstalt befindet sich dort . Für die Ordnung im Hause
sorgt ein Hausverwalter und für die Reinlichkeit das auf dem letzten
Hofe befindliche Depot der städtischen Stratzenreinigtlng . Um in diesem
Chaos von Namen und Gewerben das Suchen zu erleichtern , sind im

stillen Portier die Namen der Bewohner in alphabetischer Reihenfolge
geordnet .

* Dio Errichtung von Heimstätten für Genesende findet in
weitern Kreisen Beifall und in erfreulicher Weise mehrt sich die Zahl der
Städte , welche die Begründung solcher Anstalten in die Hand nehmen .
Bisher wurden die dazu erforderlichen Mittel zum größten Theil durch
die Privatwohlthätigkeir aufgebracht , und so viel bekannt , hat . man
noch nicht daran gedacht , die Berufsgenossenschaften um Unterstützung
hierfür anzugehen . Es liegt aber auf der Hand , daß diese Trager der

Unfallversicherung ein außerordentlich großes Interesse daran haben , baß
der krank gewesene , aber auf dem Heilungswege befindliche Arbeiter tu die

Lage gesetzt wird , seine Heilung vollständig , auch während des Zeitraums
der Genesung durchführen zu können , weil durch die . nicht allen An -

forbcrungeu entsprechende Fürsorge während dieser Zeit m zahlreichen
Fällen der Eintritt der Erwerbsunfähigkeit verzögert , vielleicht sogar ver¬
hindert werden kann . Die Berufsgenossenschaften werden daher gern ge¬
willt sein , Anstalten der gedachten Art zu unterstützen , und ihre Errichtung

zu befördern . Nach dem Inkrafttreten des Jnvaliditäts -Versicherungs -

Gesetzes werden auch die Versicherungs - Anstalten einem Erinchen dreies
Inhalts gern entsprechen , denn sie haben noch ein höheres Jnteressedaran ,
daß der Arbeiter den Genesnngs -Proceß nicht vorzeitig durch Wieder -

aufnahme der Arbeit unterbreche , wie die Berufsgenossenschaften , da rn

sehr vielen Fällen der Eintritt der Erwerbsunfähigkeit im Sinne dieses
Gesetzes nur durch die mangelhafte Fürsorge während der Dauer der

Genesung verursacht wird ; durch die Heranziehung von Berufsgenossen¬
schaften und Versicherungs - Anstalten wird sich aber die Errichtung solcher
Anstalten in weitgehenderem Maße ermöglicheii lassen und damit der

Revision des Krankenversicherungs - Gesetzes , welche auf die Fürsorge für
Genesende besonderen Werth legen wird , in wirksamer Weise vor¬

gearbeitet sein .
* Ein furchtbares Unwetter hat , wie man dem „ D . T .

" aus

Bozen und Waibruck meldet , seit mehreren Tagen in Tirol getobt . Von
Trient ab ist fast das ganze Land überschwemmt , und vielfach haben Erd¬
rutsche ftattgefundeit , welche die Passagiere der von Italien kommenden

Züge zwingen , stundenlange Wagenfahrten zu machen .
'

Seit drei Tagen
rit jede Verbindung zwischen Süd - und Nord - Tirol abgebrochen . Dre
Bahnstrecke zwischen Waibruck und Brixen ist durch Erdrutsch völlig un -

passirbar aemacht , und die znnehmende Ueberschwemmung legt den ge -

sammten Wagenverkehr brach . Bozen wimmelt von Gästen , welche dort
einen unfreiwilligen Aufenthalt nehmen müssen . Die Verkehrsstörung
dürfte mehrere Tage anbauern , da die Bahnverwaltung für derartige
Zwischenfälle absolut keine Vorkehrungen getroffen zu haben scheint .

* Geschenks für Stanley . Unter den zahllosen Geschenken , welche
dem Ehepaar Stanley zur Hochzeit verehrt wurden , verdienen zwei noch
nachträglich erwälmt zu werden . Das eine bestand in einer Flasche
Wasser aus dem Nyanza - See , das andere in einem sehr kostbaren , alten ,
chinesischen Theegeräth , welche ? eine seltsame Geschichte bat . Es befand
sich im Jahre 1745 unter der Ladung des schwedischen Ostindienfahrers

„ Göteborg
" und war für den damaligen König von Schweden bestimmt .

Die „ Göteborg " litt Schiffbruch in der Nähe der Festung Elfsborg an der

Mündung des Göta - Elf und sank in die Tiefe . Dort ruhte das Thee¬
geräth wohlverpackt auf dem Meeresgründe , bis es 131 Jahre später
gehoben wurde . Nach weiteren 14 Jahren ist es nun als wirklich fürst¬
liches Geschenk in den Hausrath des unternehmenden Afrikareisenden
übergcgangen .

* Jetzt kommt die Zeit . . . , Ein tragikomischer Zwischenfall
ereignete sich bei einem Coueert , das ein Spandauer Gesang - Verein vor

Kurzem in Neustadt a . D . veranstaltete . Die Sänger hatten, , wie der

„A . f . d . Havell ." meldet , ihre Aufstellung auf einem hölzernen , einige Filß
hoben Podium genommen , um den Schallwellen des Gesanges weitere Ver -

breitnng zu verschaffen . Da ereignete es sich, daß während des Singens
der Worte „ Jetzt kommt die Zeit ec.

" das Podium zusammenbrach und

für die Sänger jetzt wirklich eine Zeit der — Abschürfungen und Ver¬

stauchungen gekommen tvar . Der ganze Vorfall wurde jedoch bald hu¬
moristisch aufgenommen und hinderte die Betroffenen nicht , auf ebener
Erde in ihrem Programm fortzufahren .

* Schcrch - Trn ' nier . An dem am 22 . August zu eröffnenden inter¬
nationalen Schach -Turnier in Manchester werden sich voraussichtlich die

deutschen Schachmeister von Bardeleben , Schallopp , Lasker , Bauer und

wahrscheinlich Weiß aus Wien , Taubenhaus aus Paris und Capitau
Mackenzie au ? New - Dork und andere amerikanische Meister betheiligen .

* Gins italienische Uäni - rrvande hatte sich in letzter Woche im
Köllerthaler Walde , einem verrufenen Stück des Hunsrückens , im Kreise
Saarbrücken gelegen , niedergelassen . Die Räuber waren , so erzählt die

„ Magd . Z ." , mit Dolchen , Revolvern und anderen Mordwaffen ausgerüstet
und stammten wirklich aus dem Lande Rinaldo Rinaldini ' S : es waren
echte , unverfälschte Italiener . Sie hatten gehofft , in einer Glas - oder

Eisenhütte Beschäftigung zu finden , und als ihnen dies mißlang , schlugen
sie sich seitwärts in den Köllerthaler Wald und verlegten sich auf den
Straßenraub , auf Einbrnchsdiebstähle und dergleichen in das Äanditenfgch
einschlagende Arbeiten mehr . Im Allgemeinen bewahrten sie dabei die

sprichwörtliche Höflichkeit der italienischen Räuber . Sie nahmen den Leuten
einfach ihr Geld und ihre Werthsachen ab und ließen sie dann unbehelligt
weiter ziehen , Nur einem einzigen Manne ist es schlimmer ergangen . Dieser
war den Wünschen der Herren Räuber in keiner Weise entgegengekommen ,
weßhalb sie ihn neben feiner Gelder auch seiner gesummten Kleidungsstücke
beraubten . Splitternackt , wie Adam das Paradies , mußte der Aermste den
Köllerthaler Wald verlassen . Endlich eröffneten nun aber , die Bewohner
des Köllerthals unter polizeilicher Leitung ein großes Treibjagen auf die
ungebetenen Gäste aus dem Süden , und es gelang , die Mehrzahl der Räuber

festzunehmen . Nunmehr liegt die Bande in Banden und ttn Köllerthaler
Wald herrscht wieder die alte Sicherheit .

* Gino Hochzeitsreise im Möbel,sage » . Bei dem Elavier -
und Möbel -Transporteur Joseph Trey in Wien erschien vor ungefähr
14 Tagen ein etwa dreißigjähriger , elegant gekleideter Herr , welcher dem
Genannten 200 Gulden einhändigte mit dem Bedeuten , er wünsche die
Beistellung eine ® mit drei tüchtigen Pferden bespannten , vollständig neuen
Möbelwagens samnit Kutscher zur Fahrt nach Abbazia und zurück . Der

I

Herr erklärte , er wolle mit seiner Braut , sobald die Trauung stattgefunden
habe , mit einem solchen Gefährt die Hochzeitsreise unternehmen . Herr
Trey kam natürlich dem Wunsche des ihm völlig unbekannten Herrn ,
welcher hinsichtlich des für das Gefährt bestimmten Miethpreises sich höchst
nobel zeigte , pünktlich nach . Der neue Möbelwagen wurde , der Bestim¬
mung gemäß , nach dem Hofranme einer Villa in Dornbach befördert , wo¬
selbst man ihn während der Nacht — elegant möblirte , so daß sein
Inneres ganz da ? Änssehen eines eomfortabel eingerichteten WohngemacheS
gewann . In früher Morgenstunde wurden die drei Eisenschimmel vor -



Sette 32
^ AViesbadenev Tagblatt . N - . 169

gespannt und bald darauf befand sich das junge Brautpaar , welches in
dem rollenden Wohngemach Platz genommen batte , auf dem Wege nach
dem Süden . Die Rückreise soll nach einem Monat erfolgen , und zwar
auf dieselbe abenteuerliche Art .

* General Koulanger , enttäuscht , aller Hoffnungen beraubt ,
schreibt Chmcholle tm „ Figaro "

, ist nur noch der Schatten seiner selbst :
er , welcher einen Augenblick davon träumen durfte , Staatsoberhaupt ja
Kaiser zu sein , führt nur noch ein thierischcs Leben . In den wenigen
Stunden da er sich aufrafft , meint er in Görz zu sein , spielt den Cham -
oord und empfängt einige unbekannte Reisende , mit denen er über die
Schmach Frankreichs weint . Seine Thür ist Jedermann verschlossen , der
ihn an die listigsten Kämpfe erinnern könnte . Er steht um 10 Uhr auf
tft um 11 Uhr in seinem Arbeits - Cabinct , frühstückt , reitet oder fährt
spazieren , dinirt unb geht schlafen . Das ist die spießbürgerliche Existenzdes Mannes , dem Tausende von Wählern ihr Vertrauen entgeqenbrachten .
• • .: Mit dem General bewohnen gegenwärtig seine Mutter , seine Cousine
Fräulein Griffith , Frau de Bonnemain und vorübergehend auch ein
Freund mit seiner Familie die Villa . Wahr ist es dagegen , daß die Dame
so krank ist , tote man sagt . Die Heilung des Körperlcidens ist aber um so
schwieriger , als auch die Seele sehr krank ist : die freiwillig Verbannte hat
die herbste Enttäuschung erfahren , sie hoffte , nach ihrer Scheidung
Generalm Boulanger heißen zu dürfen und nach der Scheidung ihres
freundes die Achtung der Welt wieder erringen zu können . Dies wurde
ihr aber nicht , vergönnt . Sehr zartfühlend und für Eindrücke empfäng¬
lich , utt sie , tote begreiflich , tief unter diesem Verhältnis . — Der Schluß¬
satz des Artikels von Chincholle ist sehr bezeichnend : „ Heute bin ich ge -
bsilt . Ich urtheile . Ich nehme das Gesagte zurück . Ich verlasse den
Boulangismus , tote man sich von einer schlechten Liebe trennt . . . . Der
General war , wie ich ihm eines Tages sagte — ohne daß er darob erbost
war , im Gegentheil ! — der » Alphonse ( Zuhälter ) Frankreichs .« Ich bin
sehr,stolz darauf , endlich dieser Herrschaft , die für mich zu lange währte ,
entrinnen zu können . "

* Znr Ermordung der Schauspielerin Misiwwvlra berichtet
man der „ R . Fr . Pr . " aus Lemberg : Wie den hiesigen Blättern aus
Warschau gemeldet wird , ist der Mörder der polnischen Schauspielerin
Maria Wisuowska , der Cornct des Groduocr Husaren -RegimentS , Alex¬
ander Bartenjew , nach einer officiellen Verlautbarung im „

'
Russischen In¬

validen " unter der schonenden Motivirung : „ mit Rücksicht auf Familien -
Verhaltniffe '

seines Dienstes enthoben worden .
* Dor prophetische Familienbaum . Der „Petersb . List ." erzählt

bas Folgende : Dieser Tage wurde ein sebr reicher Lederfabrikant
beerdigt , der vor Kurzem in der Blüthe seiner Jahre unter eiqentbümlichen
romantischen Umständen verstarb . Der bekannte „ Leder - Krösus "

, wie er
hieß , spazierte vor etwa zwei Wochen in dem Garten seiner prächtigen
Villa und blieb plötzlich vor einer „ Familien " - Kastanie erschreckt stehen .— „ Was ist Ihnen ? "

fragte man ihn . — „ Sehen Sie doch die Kastanie
an , sagte er , „ die Blätter beginnen zu welken und das bedeutet jedesmal ,
daß ein Glied unserer Familie sterben wird . Die Reihe ist an mir .

" —
„ Unsinn , Sie sind ja keriigesund .

" Der Krösus lächelte nur traurig und
begann ein paar hängende Zweige des Kastanienbaumes aufzuheben . Dabei
verletzte er sich zufällig an einem spitzen Ast . einen Finger , ledoch so unbe -
dentend , daß er es nicht beachtete . Kurz darauf mußte er auf die Leder¬
fabrik , wo er frische Häute zu besehen und zu betasten hatte . Am nächsten
Tage schwoll bei ihm der Finger an und nach drei Tagen war derselbe
von der Gangräne ergriffen . Der Finger mußte amputirt werden ; allein
am nächsten Morgen war auch die ganze Hand schon schwarz geworden .
Auch sie wurde dem Unglücklichen abgenommen ; cs war jedoch zn spät ,das Gift war bereits höher gesticgeit und nach einigen Tagen war der
Krösus eine Leiche .

* Mo Flinte als Zahnrange . Eine neue Art , sich eines schlechten
Zahnes zu entledigen , hat der 8ö - jährige Farmer Joseph Catley , welcher
10 Meilen östlich von Fort Wayne , Jnd . , lebt , erfunden . Früher pflegte
sich wohl ein von Zahnschmerzen Gepeinigter , der dem Zahnarzt nicht
traute , einen Faden um den schlechten Zahn zu binden , denselben an der
Klinke einer offenen Thüre zu befestigen und die letztere dann mit Wucht
in ' s Schloß zu schmettern . Dabei kam der Zahn gewöhnlich heraus . Das
Mittel des Herrn Catley ist aber noch bedeutend energischer . Der alte
Mann bediente sich ebenfalls eines starken Fadens , befestigte aber das
freie Ende desselben nicht ein einer Thürklinke , sondern an einem Papier -
vfropfen nnd lud diesen in seine Flinte . Dann öffnete er den Mund
soweit er konnte , drückte los und der Plagegeist flog in alle Weite hinaus .

* Humoristisches . Ein Oberländer , der s. Zt . das Ulmer Münster -
fest besucht hatte , wurde Bei seiner Heimkehr gefragt , was er eigentlich ge¬
sehen habe , worauf er die treffende Antwort gab : No nia so viel
Reagadächle .

" — Ein Mann der Nuaneeil . Baronin ( zum neu »
etngetretenen Diener ) : „ Johann , pfeifen Sie doch nicht so abscheulich —
und noch dazu solche Gassenhauer !"

Johann : „ Aber gnä ' Frau , beim
Stiefelwichsen können S ' doch fei ’ Rhapsodie von Liszt verlangen — die
kommt später , toenn ich — ' s Silber putz

' !" — Erklärlich . A . : „ Was
wollen Sie denn von Ehestatidsfreitden reden ! Schwärmen Sie denn
etwa für 's Heirathen ? " B . : „ Riesig ! Bin ja Vater von fünf heiraths -
sähigen Töchtern !" — Auch ein Kunstschütze . Amerikaner : „ Da ist
Mr . Rifleman , der beste Schütze Amerika ' s . Er durchschießt ein Samenblatt
auf 500 Meter Distance !" Sachse : „ Das is Sie noch kar nischt , mei kutestes
Herrchen . Da hab ' ich Sie een ’ Vetter in Bärne , der hat Sie ueilich een
JattjeS Conversatioits - Lexigon durchschossen ! Das is Sie nämlich een
felernterBuchpinder !" — ZarterWink . Baron : „ Ihren Solotanz,Fräu¬
lein Bertholda , haben Sie ja heute entzückend ausgeführt . Aber warum

machen Sie so kleine Schritte ? "
Balletteuse : „Ach , wissen Sie , HxO

Baron , mit der (Sage , die ich bekomme , kann ich keine großen Sprünge
macheit .

" — Die Nordamerikaner scheinen selber nicht gerade viel
von ihren gesetzgeberischeil Körperschaften zu halten . Bei der Volks¬
zählung , welche unlängst in der Union stattfand , schrieb in Seattle ( Wash )
Jemand in den Fragebogen wörtlich Folgendes : „ Bin 26 Jahre alt , ge¬
boren in den Vereinigten Staaten , von Geburt ein „Tramp "

, von Erziehung
ein Zeitungsjunge , habe noch nicht Geld genug , um Senator
aber genug Bildung , um ein Congreß - Repräsentant werden
zu können ." — Traurige Wahrheit . Der Pariser „ Figaro

"
erzählt -

In einer Apotheker - Prüfung fragte der Examinator : „ Welches ist das
beste von allen bekannten IsolirungsMitteln ? " Der Candidat
ein junger , bleicher Mensch mit eingefallenen Wangen , erwiderte : Die

'

Armnth , Herr Professor !" — Die Fremdwörter - Erzeuger er¬
freuen uns doch von Zeit zu Zeit durch herrliche Wortbildungen . In
einem hervorragenden Pester Blatte lesen wir in Bezug auf j,vierproeentige
Wafferregulirungs - und Arneliorations -Pfandbriefe " u . 31. : „ Wenn weiter
in Betracht gezogen wird , daß die Zinsen postizipando zu entrichten
kommen " re . Postizipando ! Das ist ja ein wahres Juwel in unserem
Sprachschatze ! — Für Maler . Der „ Figaro "

theilt heute die drei
folgenden Vorwürfe für Maler mit , die nach seltenen eoloristischen
Effecten streben : 1 . „ Kampf der Neger um Mitternacht "

, 2 . „ die Ein -
fegnung weißgekleideter bleichsüchtiger Jungfrauen bei Schneewetter "

,3 . „ Apoplektische Cardinäle pflücken Tomaten am Ufer des rothen
Meeres "

. — Studentenstreich . Gelegentlich eines Universitäts -
Festes vor einigen Jahren wurde in einem Gasthause einigen Stu¬
diosus das „Pumpen " verweigert . Das Wirthsschild lautete : „ Cafe -
Haus unb Bier - Halle

" . Ans Rache strichen Nachts bie Mnseusöhne die
beiden „ H " ans , so daß es andern Morgens hieß : „ Cafö - ans und
Bier - alle !" — Poesie und Prosa . „ Fran Wirthin , hat sie
gut Bier unb Wein ? Wo hat sie ihr schönes Töchterlein ? "

„ Ick hew
blot Dünnbeer un suur Melk , un min Dochter mütt Meß uploaden ." —
Courage . A . : „ Sagen Sie mal , haben Sie Courage ? " B . : „ Das will
ich meinen !" A . : „So ? Dann pumpen Sie mir doch 20 Mark !"

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

.
* Stuttgart , 22 . Juli . Wie amtlich gemeldet wird , ist Hauptmann

Miller wegen Verletzung der Standcsehre unter erschwerenden Umstän¬
den des Ofsieiertitels unb der Uniform für verlustig erklärt worden . ( Siehe
Rundschau . Die Red .)

1

* Krüssel , 22 . Juli . Wie verlautet , wird Kaiser Wilhelm am
2 . August in Ostende eintreffen unb am 3 . August wieder abreisen .

* Madrid , 22 . Juli . Die spanische Finanzdelegation in Paris
entdeckte sieben gefälschteCoupons der auswärtigen spanischen Schuld ,
Serie F . Die falschen Coupons sind kürzer als die echten .

* London , 22 . Juli . Der Jahresbericht der Britisch - ostafrikanischen
Gesellschaft beglückwünscht die Aktionäre zu dem englisch - deutschen
Abkommen , durch dessen Abschluß fernere Streitigkeiten mit den Deutschen
in Ostafrika vermieden werden würden .

* Christiana , 22 . Juli . Die Stadt Hammerfcst , der nördlichst
gelegene Ort der Erde , ist in der Nacht zum Montag zum größten Theile
niedergebrannt . Der Telegraph war unterbrochen . Nachmittags
sandte Tromsoe Lebensmittel .

* Zlew - Norlr , 22 . Juli . Der Senat begann heute mit der Be -
rathung der Mac Kinley - Bill . ( Es handelt sich um die Vorlage ,
deren Bestimnningen in hohem Grade geeignet sind , den europäischen Handel
mit und die Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten zu belästigen ,
indem sie Ansnahmestrafen enthalten und ein ungewöhnliches Gerichts¬
verfahren bestimmen . Die Red .)

.
* SchMs - Uachrrcht - n . ( Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen

in New - Dort D . „ City of Richmond " von Liverpool unb ber Cnnard -
D . „ Anrania " von Liverpool ; in Boston der Cnnard - D . „ Scythia " von
Liverpool ; in Queenstown die Cnnard - D . „ Servia " und „ Cephalonia

"
von New - Uork resp . Boston . Der Hamburger D . „Rhaetia " vöu New -Äorl
passirte Lizard .

MI
W

m £ PP,e * ,tI ® s,Skeit , belegte Zunge , pappiger Geschmack
Ausstößen , Druck in der Magengegend tc . durch Störungen in der Ver¬
dauung ( Verstopfung ) hervorgcrufeu wurden , bringt die Anwendung der
in den Apotheken a 1 Mk . erhältlichen ächte » Apotheker Richard Brandt 'S
Schweizerpillen sofortige Besserung . Die auf jeder Schachtel auch quantitativ
angegebenen Bestandtheile sind : Silge , Moschusgarbe , Aloe , Absynth ,

3ÖU0) 111

Königlich - Schauspiel - ?u Wiesbaden .
53om 1 . Juli bis 9 . August finden Ferien halber keine Vorstellungen statt .

Dir heutige Ummrree enthalt 32 Seiten .
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